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Ergebnisse der Bürger-
werkstatt in der Südstadt

Sainte-Ménehould-Platz
feierlich eingeweiht

KulturFestival Utopolis 2017
bis 21. Mai in Bruchsal

125 JAHRE 
FEUERWEHR 
UNTERGROMBACH

Leben retten – Werte erhalten

Montag, 22. Mai 
ab 11.30 Uhr Handwerkeressen
ab 14 Uhr Treff en der Alterskameraden
ab 19 Uhr GrombacherAbend und Livemusik

Samstag, 20. Mai – Festzelt bei der Bundschuhhalle – ab 18 Uhr Festbeginn
ab 19 Uhr Fassanstich
ab 21 Uhr Livemusik „Me and the Heat“
ab 21 Uhr Livemusik „Me and the Heat“

Sonntag, 21. Mai 

ab 10.30 Uhr Frühschoppen

ab 13.30 Uhr Festumzug

ab 20 Uhr  Livemusik „Knutschfl eck“
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Internationaler Museumstag im Barockschloss Bruchsal
Kostenfreie Führungen im Schloss und im Damianstor
Bruchsal (pa) | Insgesamt sieben Sonder-
führungen bei freiem Eintritt ins Schloss 
Bruchsal werden anlässlich des Interna-
tionalen Museumstages am Sonntag, 21. 
Mai angeboten – je zwei etwa 45-minüti-
ge Führungen im Barockschloss, im Deut-
schen Musikautomaten-Museum und im 
Städtischen Museum sowie eine im Kunst-
verein Damianstor. Pro Termin können sich 
maximal 30 Teilnehmer anmelden. Da das 
Angebot des kostenfreien Eintritts aus-
drücklich auf die Teilnahme an den Füh-
rungen begrenzt bleibt, sind gesonderte 
Einlasskarten erforderlich. Solange der Vor-
rat reicht, sind diese erhältlich an der Kasse 
des Barockschlosses und bei der Touristin-
formation Bruchsal (Am Alten Schloss 22). 
Die Anzahl ist pro Abholer auf maximal vier 
Karten begrenzt. Schriftliche Bestellungen 
sind möglich per E-Mail an kultur@bruch-
sal.de und an die Stadt Bruchsal, Hauptamt, 
Abt. Kultur, Kaiserstraße 66, 76646 Bruchsal.
Im Städtischen Museum werden ausgesuch-
te Objekte im Mittelpunkt stehen, die be-
sondere Bedeutung für die Stadtgeschichte 
besitzen und an denen sich, manchmal im 
kleinsten Detail, Informationen über das 
Schicksal und die Entwicklung von Bruchsal 
ablesen lassen. Die Führungen mit Muse-
umsleiter Thomas Adam beginnen hier um 
11.30 Uhr und 15.30 Uhr.
„Von Villingen nach San Francisco ...“ führt 
um 12.15 Uhr ein Vortrag von Andreas Seim 
im DMM über die bedeutende amerikani-

sche Orgelbau-Firma „Schoenstein & Co. 
Pipe Organs“, der verdeutlicht, dass im 19. 
Jahrhundert viele der Schwarzwälder Her-
steller mechanischer Musik nach heutigem 
Verständnis bereits „global player“ waren.
„Grotte, Sala terrena, Lapidarium – Spuren 
der Erbauungszeit“, so lautet das Thema ei-
nes Rundgangs mit Doris Buhlinger in den 
Räumen der Barockresidenz, der um 13.15 
Uhr beginnt. Gezielt wird nach originalen 
Relikten der Barockzeit gefragt, die auch 
nach der Kriegszerstörung erhalten sind.
Um 14 Uhr heißt es „Komm tanz mit mir 
- Musik geht in die Beine!“ Gezielt an Fami-
lien richtet sich diese Führung mit Marketa 
Haist und Jutta Weisbarth rund um Tanz und 
Tanzmusik aus Spielautomaten in früherer 
Zeit; es ist zu erleben, welche Anstrengun-
gen früher unternommen wurden, um auch 

ohne Band und Orchester jederzeit Tanz-
musik parat zu haben. „Auf den Spuren der 
Jahreszeiten und Elemente“ wird um 16.15 
Uhr gezielt nach entsprechenden Darstel-
lungen gefragt. Personifizierungen der 
Jahreszeiten und Elemente erfreuten sich 
im Barock großer Beliebtheit und hielten 
in der bildenden Kunst vielfältigen Einzug. 
Auch im Schloss Bruchsal gibt es zahlreiche 
Beispiel dafür, die auf dem Rundgang mit 
Elke Vogel im Garten und in den Prunksälen 
zu entdecken sind. Der Kunstverein Dami-
anstor schließlich zeigt an diesem Tag seine 
aktuelle Ausstellung mit Werken des Bild-
hauers Gert Riel, dessen Stahlplastiken von 
enormer Spannung und Energie sind. Um 
15 Uhr bietet der Verein eine Sonderfüh-
rung mit der Kunstexpertin Martina Wehlte; 
Treffpunkt ist direkt am Damianstor.

Bruchsaler Kultureinrichtungen präsentieren gemeinsam ihr Angebot.  Foto: LMZ
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Festzelt bei der

Bundschuhhalle

Samstag 20. Mai

Sonntag 21. Mai

Montag 22. Mai

ab 18 Uhr
ab 19 Uhr

ab 21 Uhr

ab 10:30 Uhr
ab 13:30 Uhr
ab 20 Uhr

ab 11:30 Uhr
ab 14 Uhr

ab 19 Uhr

Festbeginn
Fassanstich durch die
Oberbürgermeisterin
Livemusik „Me and the Heat“

Frühschoppen
Festumzug
Livemusik „Knutschfleck“

Handwerkeressen
Treffen der
Alterskameraden
Grombacher Abend
und Livemusik „Grombacher“

jeden Abend

Eintritt fre
i

Feuerwehr Untergrombach feiert ihren 125. Geburtstag
Am Festwochenende vom 20. bis 22. Mai im 
großen Festzelt bei der Bundschuhhalle rich-
tet die Feuerwehr Untergrombach schon am 
Samstagmorgen in der Bundschuhhalle den 
Feuerwehr Kongress “Atemschutz Live 2017“ 
www.atemschutzunfälle.de aus. Hier wer-
den nach Anmeldung nationale und inter-
nationale Gäste zu dem Kongress erwartet.
Programm
Samstag, 20. Mai: Der eigentliche Festbeginn 
ist ab 18 Uhr und wird mit einem Fassanstich 
um 19 Uhr von der Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick offiziell eröffnet. Ab 
21 Uhr können Sie dann Livemusik von der 
Band „Me and the Heat“ genießen.
Sonntag, 21. Mai: Der Sonntag beginnt ab 
10.30 Uhr mit einem Frühschoppen. Ab 
13.30 Uhr zieht dann ein großer Festumzug 
mit vielen teilnehmenden Feuerwehren, 
Spielmannszügen und Vereinen durch Un-

tergrombach zum Festzelt bei der Bund-
schuhhalle. Die Feuerwehr freut sich schon 
über zahlreiche Gäste an der Wegstrecke 
und im Festzelt. Den Sonntag können Sie ab 
20 Uhr mit der Band „Knutschfleck“ im Kreise 
der Feuerwehr ausklingen lassen.
Montag, 22. Mai: Montags bieten wir Ihnen 
ab 11.30 Uhr ein Handwerkeressen an und 
starten so in den letzten Tag des Festwo-
chenendes. Ab 14 Uhr treffen sich die Alters-
kammeraden des Landkreises bei uns. Hier-
zu sind auch alle Seniorinnen und Senioren 
recht herzlich eingeladen. Die Gelegenheit 
um noch einmal richtig abzufeiern bieten 
wir Ihnen ab 19 Uhr bei einem Grombacher 
Abend mit anschließender Livemusik mit 
den „Heizern aus Baden – Die Grombacher“
An allen Abenden ist der Eintritt frei! Die Feuer-
wehr Untergrombach freut sich über Ihren Be-
such im Kreise der Feuerwehrfamilie. Czemmel

Die nachhaltigste Roadschow der Welt kommt am 22. Juni nach Bruchsal
Bruchsal (pa) | Der 200. Geburtstag der 
„Laufmaschine“ wird mit einer Roadshow 
gefeiert, die am 12. Juni in Mannheim mit 
dem Start von sechs E-Lastenräder beginnt.  
Diese werden mit eigener Muskelkraft und 

unterstützt durch einen Elektromotor ange-
trieben und touren als mobile Ausstellung 
drei Monate durch Baden-Württemberg. 
Am Donnerstag, 22. Juni halten sie auf dem 
Marktplatz in Bruchsal. Dort gesellt sich 

der Infostand des Projekts zeozweifrei un-
terwegs hinzu, das mit Elektrofahrzeugen 
vor Ort ist und das Angebot verschiedener 
umweltfreundlicher Verkehrsträger zeigt. 
Es werden auch Probefahrten angeboten.
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am vergangenen Samstag hat die vierte 
und letzte Bürgerwerkstatt im Rahmen 
des Bürgerdialogs „Bruchsal wächst! 
Wohnen und Zusammenleben“ statt-
gefunden. Vorausgegangen waren eine 
Kick-Off -Veranstaltung und eine Man-
datsträgerkonferenz. 
Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
des Gesamtprozesses danke ich ganz 
herzlich für ihr Engagement für unsere 
Stadt. Mein ganz besonderer Dank gilt 
den Akteuren der Zukunftswerkstätten, 
die in sehr intensiven Arbeitsgruppen 
Ideen für die Gestaltung unserer Stadt 
entwickelt haben. Nach der Sommerpau-
se werden wir Sie in einer weiteren Bür-
gerinformationsveranstaltung über die 
Ergebnisse der Bürgerkonsultation infor-
mieren. Die abschließende Entscheidung 
liegt dann beim Gemeinderat.
Auch der Einweihung des Sainte-Mé-
nehould-Platzes ist eine umfangreiche 
Bürgerbeteiligung vorausgegangen. 
Wesentliche Wünsche aus der Bürgerschaft 
sind dabei aufgegriff en und umgesetzt 
worden. Nachdem dieser doch eher 
trostlose Platz zu neuem Leben erweckt 
worden ist, hat er nun auch folgerichtig 
einen Namen erhalten. Ab sofort ist der 
Begegnungsort an der Durlacher Stra-
ße nach unserer langjährigen Partner-
gemeinde benannt und wird damit zu 
einem „Bekenntnis für Europa“. Ganz be-
sonders danke ich unseren französischen 
Freunden, die extra zur Platzeinweihung 
nach Bruchsal gekommen sind und an 
einer sehr würdigen Einweihung teilge-
nommen haben. 
Nutzen Sie gerade jetzt, wo die Sonne 
den Sommer ankündigt, den Sainte-
Ménehould-Platz für Begegnungen, zum 
Verweilen und zum Wohlfühlen! 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

„Ein klares Bekenntnis zu Europa“
Sainte-Ménehould-Platz feierlich eingeweiht
Der Platz an der Durlacher Straße hat jetzt 
einen Namen: Seit dem vergangenen Sonn-
tag heißt er Sainte-Ménehould-Platz. Ein 
„klares Bekenntnis zu Europa“ solle dieser 
Name sein, so Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick in ihrer Festansprache. Es 
gehe darum, „Europa in der Kommune zu 
leben, damit in Brüssel und sonst wo nie-
mand auf falsche Gedanken kommt“. Sainte 
Ménehould ist seit 1965 Partnerstadt von 
Bruchsal. Gemeinsam enthüllten Franzosen 
und Deutsche dann auch das neue Platz-
Schild: Petzold-Schick und ihr Amtskollege 
Bertrand Courot, Delegierte aus der Part-
nerstadt und Bruchsaler Stadträte.
Mit dem Bund-Länder-Programm „Soziale 
Stadt“, sei der Platz – „der damals ein biss-
chen trostlos war“ - bereits 2009 in den 
Fokus der Stadtplaner gerückt, erinnerte 
Petzold-Schick. In den endgültigen Entwurf 
des Bau- und Vermessungsamts und des 
Stadtplanungsamts 2013 seien Ideen und 
Vorschläge der Anwohner integriert wor-
den. Mit seinen Bänken, dem Kinderspiel-
platz, dem Bolzplatz - genannt „Aff enkäfi g“ 
– und dem neuen Café ist der Platz nun auch 

wirklich zu einem Ort der Begegnung ge-
worden.
Beim Fest stand natürlich die Begegnung 
mit den Gästen aus der Partnerstadt im 
Vordergrund: Da spielten Musiker der 
Bruchsaler Stadtkapelle zusammen mit der 
Harmonie Argon’Notes die Europa-Hymne. 
Breakdance-Crews aus Sainte-Ménehould 
und Bruchsal, die Aiglonne Hip-Hop und die 
Pugilist Experience Crew, erstaunten das Pu-
blikum mit ihrer gemeinsamen Auff ührung. 
Schüler der Albert-Schweitzer-Realschule 
und des Collège Jean-Baptiste Drouet be-
richteten in Versform über ihren Schüleraus-
tausch. Eine Deutsche, Janina Laura Zindl, 
sang französische Chansons und ließ die 
Festgäste begeistert mitklatschen. Bei all-
dem gehe es darum, „Zeichen zu setzen für 
Europa“, das betonten auch die beiden 
Vorsitzenden der Freundeskreise, Philippe 
Lunard und Helmut Lang. Pater Dieudonné 
wies in seiner Ansprache zudem auf die Ge-
schichte des Platzes hin: Dort stand die alte 
katholische Kirche St. Paul, die 1945 zerstört 
und 1963 ganz abgerissen wurde.
 Martina Schäufele

Durch Erasmusprojekt fi ndet Europa in Bruchsal statt
10 c des Schönborngymnasiums begrüßt Gastklassen aus drei Ländern
Bruchsal (pa) | „You are welcome and impor-
tant“, sagte die Bruchsaler Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick beim Empfang 
von ca. 70 Schülerinnen und Schülern aus 
Polen, Rumänien, Spanien und Deutschland 
am 8. Mai im großen Sitzungssaal des Rat-
hauses.
Zwei Jahre lang haben die Schüler an dem 
Erasmus-Projekt „Sick or Sound“ gearbei-
tet, dessen Leitgedanke die Verbesserung 
der Kompetenz junger Europäer sein soll 
„Krankheiten vorzubeugen und Gesundheit 
zu erzielen“. Die Schüler haben sich diesem 
Arbeitsauftrag auf verschiedenen Ebenen 
genähert. Im naturwissenschaftlichen Be-
reich, im sozialwissenschaftlichen Unterricht 
sowie auf sprachlicher und musischer Ebe-
ne. „Wir haben wissenschaftlich gearbeitet, 
ähnlich einem Projekt an der Universität“, 
berichtet Simone Schönung, Lehrerin am 
Schönborngymnasium, die als Koordinato-
rin und Projektleiterin fungierte. Den hohen 
Anspruch des aus dem europäischen Eras-

mus-Förderprogramm fi nanzierten, länder-
übergreifenden Projektes kann man aus der 
Agenda ableiten. Nicht nur die Prävention 
von Krankheiten wurde untersucht, auch die 
Lebensweise in den verschiedenen Ländern 
- früher und heute - wurde betrachtet. So be-
fasste man sich im Mathematikunterricht mit 
einem Berechnungsmodell, das die Korrela-
tion zwischen der Verbreitung von Krankhei-
ten und dem Handel mit Lebensmitteln und 
sonstigen Wirtschaftsgütern untersucht.
Dreimal waren jeweils Schülergruppen der 
Klasse 10 c zum Austausch unterwegs in Eu-
ropa. In Dorohoi (Rumänien), Domoslawice 
(Polen) und Tarragona (Spanien) wurden sie 
ebenso herzlich von Gastfamilien aufgenom-
men, wie die jeweiligen Schüler umgekehrt 
hier in Bruchsal. Und das Programm war an-
spruchsvoll: Besuche bei SEW Eurodrive und 
dem Pharmaunternehmen Sanofi  in Frank-
furt und standen ebenso auf dem Wochen-
plan, wie die Universität Heidelberg, um den 
Schülern einen Impuls geben.

Die 10 c des Schönborngymnasiums und Gastklassen aus drei Ländern wurden von  Bruchsals Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick im großen Sitzungssaal des Rathaus empfangen   Foto: pa
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Einweihung des Sainte-Ménehould-Platz
Ein positives Signal für Europa

 Höhepunkt war die Enthüllung des Platzes.

 Die Harmonie Argon’Notes und 
Vertreterinnen und Vertreter der 
Stadtkapelle Bruchsal spielten ge-
meinsam die Europahymne und 
bewegten das Publikum.

 Philippe Lunard (Vorsitzender des Comité de Jumelage Bruchsal), Helmut Lang (Vorsitzender der Gemeinschaft der Freunde von Sainte-Ménehould), Oberbürgermeiste-rin Cornelia Petzold-Schick, der Ménehilder Bürgermeis-ter Bertrand Courot und Pater Dieudonné (von links). Durch die Benennung des Sainte-Ménehould-Platzes erhält St. Paul Unterstützung von der Stadtheiligen Sainte-Ménehould. Dies würdigte der Vertreter der ka-tholischen Seelsorgeeinheit St. Vinzenz, Pater   Dieudonné.                 Fotos: Fotofreunde Heidelsheim

  Abwechslungreiches Bühnenpro-
gramm boten Schülerinnen und Schü-
ler des Collège Jean-Baptiste Drouet 
und der Albert-Schweitzer-Realschule, 
Sängerin Janina Laura Zindl mit fran-
zösischen Chansons und die Pugilist 
Experience Crew zusammen mit Aig-
lonne Hip-Hop.
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Kopf: Aktuelles von den Stadtwerken Bruchsal

KulturFestival Utopolis noch bis zum Sonntag, 21. Mai
Bruchsal (pa) | Noch bis Sonntag, 21. Mai, 
laufen die Veranstaltungen des Bruchsa-
ler KulturFestivals Utopolis mit zahlreichen 
Theateraufführungen, Ausstellungen und 
Konzerten. Das Veranstaltungsprogramm 
sowie Informationen zu den einzelnen Ver-
anstaltungen des Festivals sind erhältlich bei 
der Stadt Bruchsal, Tel. 07251/79-380, Fax 
07251/79-11-380, E-Mail: kultur@bruchsal.
de. In der Bruchsaler Kaiserstraße 86 ist ein 
Schaufenster gestaltet mit einer Gesamt-
übersicht aller Veranstaltungen.

Veranstaltungen vom 18. bis 21. Mai

Donnerstag, 18. Mai
Musaik – Weltmusik aus Bruchsal
Theater Riff, 19.30 Uhr, Reservierungen: mu-
saik@scheuer42.de

Trieb.Kräfte: Lebenshunger und Wissens-
durst (Bürgertheater)
theater treppab, 19.30 Uhr, Karten: ticket@
dieblb.de

Freitag, 19. Mai
Bücherflohmarkt des Freundeskreises BLB
Stadttheater, Foyer (Bürgerzentrum Bruch-
sal), 18-22 Uhr
Ein König zu viel, Gertrud Pigor (BLB)
theater treppab, 11 Uhr, Karten: Tel. 
07251/72722
Gulliver, Jonathan Swift (BLB)
theater treppab, 15 Uhr, Karten: ticket@dieb-
lb.de
Du (Normen), Philipp Löhle (BLB)
Stadttheater, Großes Haus (Bürgerzentrum 
Bruchsal), 19.30 Uhr, Karten: ticket@dieblb.de

Samstag, 20. Mai
Musikalische Zukunftsbaustelle mit dem Ge-
sangverein Helmsheim
Zwischen Kaiserstraße 54 / 63, 11-12 Uhr
„Swingin‘ Wochenmarkt“ mit dem Gospel-
chor Forst
Kaiserstraße, beim Wochenmarkt, 12-13 Uhr
Bücherflohmarkt des Freundeskreises BLB
Stadttheater, Foyer (Bürgerzentrum Bruch-
sal), 18-22 Uhr
Krieg. Stell dir vor, er wäre hier, Janne Teller 
(BLB)
theater treppab, 15 Uhr, Karten: ticket@dieb-
lb.de
Zu Besuch im Jagdschlösschen (Belvedere) 
des Fürstbischofs
VHS-Veranstaltung, 16 Uhr, Anmeldung: 
vhs@bruchsal.de

Mit „Right Time“ und „The We´Club“
Rock und Blues am Fuß des Bruchsaler Bergfrieds

Bruchsal (pa) | Ein temporeicher Abschluss 
des Bruchsaler KulturFestivals Utopolis mit 
Rock, Blues, Folk und jazzigen Popklassikern: 
Am Sonntagabend, 21. Mai, geben im Atrium 
am Fuß des mittelalterlichen Bergfrieds die 
beiden Bands „Right Time“ und „The We´Club“ 
ein Gemeinschaftskonzert. Viele Hits vor al-
lem der siebziger Jahre wie „Here comes the 
sun“, „Because the night“, „No Woman No 
Cry“ und „Hotel California“ werden zum Pro-
gramm des Abends zählen. Beginn ist um 20 
Uhr, bei gutem Wetter findet der Auftritt als 
Open Air statt, bei ungünstiger Witterung im 
Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums (Am Alten 
Schloss 22). Der Eintritt ist frei.
Beide Bands haben sich in den vergange-
nen Jahren bei dem Projekt „Rockband für 

Spätreife“ an der 
Musik- und Kunst-
schule Bruchsal zu-
sammengefunden 
und proben dort 
mit Freude und Lei-
denschaft unter der 
Leitung von Thomas 
Katz, einem erfah-
renen Bandcoach. 
Musikalisch haben die Bandmitglieder un-
terschiedliche Vorerfahrungen, spielen schon 
seit Jahren in Orchestern, singen in Chören 
oder sind Teil anderer Formationen. „Right 
Time“, das sind Susanne Mientus (Gesang), 
Markus Stöckner (Bass), Dennis Dossinger 
(Gitarre), Rainer Rücker (Gesang und Gitarre), 

Edgar Wech (Gitarre) und Zoltan Andrashazi 
(Schlagzeug). 
Bei "The We´Club" spielen:
Wolfgang Köbler (Gitarre), Helga Bauer (Ge-
sang), Reinhard Karst (Gitarre und Gesang), 
Ina Leydecker (Bass) und Frank Rösch (Schlag-
zeug).

„Right Time“ ist eine von zwei Bands, die am Abend des 21. Mai am Fuß des 
Bruchsaler Bergfrieds auftritt.  Foto: pa

Musikalische Zukunftsbaustelle und „Swingin‘ Wochenmarkt“

Gesangverein Helmsheim und Gospelchor Forst singen in der Kaiserstraße
Bruchsal (pa). Zwei Chöre präsentieren sich 
am Samstag, 20. Mai zwischen 11 und 13 
Uhr in der Bruchsaler Innenstadt mit einem 
besonderen Programm im Rahmen des Kul-
turFestivals Utopolis. Eine klangvolle „mu-
sikalische Zukunftsbaustelle“ errichtet der 
Gesangverein Helmsheim unter Leitung von 
Reinhard Kretschmann von 11 bis 12 Uhr im 
Bereich der Kaiserstraße 54 / 63 und „baut“ 
mit Tönen und Takten, Rhythmen und Melo-
dien; „denn hier entsteht die erste musikali-
sche Datenleitung“, wie Vereinsvorsitzender 
Hans Märtiens augenzwinkernd wissen lässt. 
Der Gesangverein Helmsheim ist ein ge-
mischter vielseitiger Chor, der in den letzten 
Jahren innovative Wege beschritten hat und 
neben anspruchsvoller Chorliteratur auch 
aktuelles, modernes Liedgut bietet.

Auf dem Bruchsaler Wochenmarkt nahe 
der Stadtkirche singt anschließend von 12 
bis 13 Uhr der Gospelchor Forst unter Lei-
tung von Klaus Heinrich Gospelklassiker, 
ruhige nachdenkliche Lieder sowie popu-
läre Titel. Der Gospelchor hat 2013 beim 

SWR4-Chorduell teilgenommen und einen 
hervorragenden zweiten Platz erreicht. 
Bekannt wurde der Chor nicht zuletzt auch 
durch seine großen Musical-Projekte, die 
alle zwei bis vier Jahre durchgeführt wer-
den.

Gesangverein Helmsheim  Foto: pa
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 
23. Mai 2017, um 17 Uhr im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums 
Bruchsal statt. 

Tagesordnung
 1  Bekanntgabe der in der Gemeinderatssitzung am 25.04.2017 im  

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 
 2  Volkshochschule - Sachstandsbericht 
 3   Bestellung der neu gewählten Abteilungskommandanten und 

deren Stellvertreter der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal, Abtei-
lungen Heidelsheim, Büchenau und Untergrombach 

 4  Schulbericht 2016/17 
 5   Fortschreibung der örtlichen Bedarfsplanung Kindergartenjahr 

2017/2018 
 6   Sporthallengelände Bahnstadt, Vorstellung der Studie zur wei-

teren Bebauung 
 7  Projekt „Seepferdchen Helden” 
 8   Nutzung des Gewerbegrundstücks Flst.-Nr. 13376 im Gewann 

Kalkofen auf der Gemarkung Heidelsheim und Zuständigkeit 
für den Betrieb von Wertstoffhöfen und Grünabfallsammelplät-
zen, sowie der Grünabfallverwertung ab 01.01.2018 

 9  Nachhaltige Finanzierung der Badischen Landesbühne 
10   Sanierung Innenstadt Nord-West  

- Übersicht über die Finanzen im Teilbereich West (Bahnstadt) 
11  Bahnstadt Bruchsal 
  Abschluss eines Städtebaulichen Vertrages über das Baufeld 3b 

mit der Bruchsaler Stadtentwicklungs GmbH & Co.KG 
 - Abänderung des Gemeinderatsbeschlusses vom 28.03.2017
12 Bebauungsplan Bahnquerung - Ausgang West 
 - Beschluss über die Einleitung des Verfahrens 
 -  Beschluss über die öffentliche Auslegung sowie die Beteili-

gung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
13  Bahnstadt West - Ausbau Panzerstraße 
 - Vorstellung der Planung 
14   Beschluss des Bebauungsplans „Karlsruher Straße“ gemäß §10 

BauGB als Satzung 
15   Beschluss über die Verlängerung der Veränderungssperre für 

den Bebauungsplan „Gewerbegebiet Büchenau Nord Ände-
rung 1“ um ein weiteres Jahr 

16   Kanalsanierungen in den Kanalbezirken 8 (Untergrombach), 7. 
Bauabschnitt und 9 (Büchenau), 1. Bauabschnitt mit Reparatur-
verfahren 

 - Vergabe der Kanalreparaturarbeiten 
17   Ausübung des dinglichen Vorkaufsrechts für das Grundstück 

Flst.Nr. 4385 der Gemarkung Untergrombach, Gewann Auswen-
digwerrenfeld, für ökologische Aufwertungsmaßnahmen 

18    Anmietung von Räumen für das Stadtarchiv 
 -  Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe für den Kauf 

einer Regalanlage anstelle einer Anmietung 
19   Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwen-

dungen 
20   Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 

28.03.2017 und 25.04.2017, des Ortschaftsrates Heidelsheim 
am 14.03.2017. Helmsheim am 22.03.2017, Obergrombach am 
23.03.2017 und Untergrombach am 22.03.2017 

21  Mitteilungen und Anfragen

Bruchsal, 15.05.2017 

Cornelia Petzold-Schick 
Oberbürgermeisterin

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Neuer Online-Dienst bei der Stadtverwaltung
Bruchsal (pa) | Die Stadt Bruchsal geht neue Wege bei der Verwer-
tung der nicht abgeholten Fundsachen.
Bisher wurden Fundsachen, die nicht an den Eigentümer zurückge-
geben werden konnten oder vom Finder zurückgefordert wurden, 
öffentlich versteigert.

Neue Variante der Fundsachenver-
wertung über den Online-Verkauf. 
 Foto: pa

Künftig bietet die Stadt Bruch-
sal eine neue Variante der Fund-
sachenverwertung an, den 
Online-Verkauf! Es kann nun 
das ganze Jahr über die Inter-
netseite www.bruchsal.de auf 
Schnäppchenjagd gegangen 
werden. Online finden Sie hier 
eine kurze Beschreibung sowie 
Bilder der jeweiligen Exponate. 
Bei Interesse an einer Fundsa-
che kommen Sie einfach zu den 
angegebenen Verkaufszeiten 
beim Bürgerbüro Bruchsal vor-
bei. Eine Reservierung oder ein 
Vorabkauf kann nicht vorge-
nommen werden, Schnelligkeit 
zahlt sich aus.
Verkaufszeiten von Fundsa-
chen: Montag 8 – 16 Uhr, Mitt-
woch und Freitag 8 – 13 Uhr, 
Donnerstag 8 – 18 Uhr. Diens-
tag und Samstag kein Verkauf!
Zur Einführung des neuen 
Dienstes stehen derzeit 39 
Exponate zur Auswahl bereit 
und warten auf ihre neuen 
Besitzer. Zum Verkauf stehen 

u.a. Fahrräder, Uhren und Schmuck, aber auch neuwertige Kleidung 
und nicht ganz so alltägliche Dinge wie z.B. Drohnen oder ein Fahr-
radschloss in Hasenform.
Das Fundrecht richtet sich nach den §§ 965 – 984 des Bürgerlichen 
Gesetzbuches.
Da die Stadt Bruchsal nicht als Unternehmer, bzw. als gewerblicher 
Anbieter tätig ist, finden die Regelungen über Fernabsatzverträge 
(§§ 312 c ff. BGB) beim online-Verkauf keine Anwendung; insbeson-
dere besteht kein Widerrufs- und Rückgaberecht. Ein Umtausch oder 
eine Rückgabe ist somit ausgeschlossen. Auch wird keine Haftung 
für Folgeschäden übernommen.

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben zwischen dem 4. und 10. Mai im Bürgerbüro 
einen Cityroller, eine Brille Marke Girard, einen Schlüsselbund mit 4 
Schlüsseln und Band, ein Fahrrad und einen einzelnen Schlüssel mit 
Band abgegeben.
Im Tierheim wurde ein Rauhaar-Dackel, Farbe braun-schwarz, weib-
lich, abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter der Telefon-Num-
mer 0 72 51 / 79-5 00.
Ab sofort Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen
Schauen Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürgerser-
vice – Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäppchen.

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Für unser Bau- und Vermessungsamt Abteilung Gebäude- und Ener-
giemanagement bieten wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt meh-
rere Stellen im
Gebäudereinigungsdienst (in Teilzeit) m/w
(Entgeltgruppe 1 TVöD)
- Stellenkennziffer 2017-0024 -
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Der Abteilung Gebäude- und Energiemanagement des städtischen 
Bau- und Vermessungsamtes obliegt unter anderem die Organisa-
tion und Koordination von Reinigungsleistungen an öffentlichen 
Gebäuden.
Es handelt sich um Teilzeitstellen, mit einem Beschäftigungsumfang 
je nach Objekt zwischen 10 und 30 Wochenstunden. Bitte teilen Sie 
uns in Ihrer Bewerbung mit, welcher zeitliche Stundenumfang (von/
bis) für Sie von Interesse ist.
Auskünfte zu den ausgeschriebenen Aufgabenbereichen erteilt 
Ihnen gerne Frau Elke Langer vom Bau- und Vermessungsamt (Tel. 
07251/79-396).
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne unser 
Personalsachbearbeiter, Herr Eric Wagner (Tel. 07251/79-511) vom 
Personal- und Organisationsamt zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.de/
stellenangebote bis zum 11. Juni 2017. Hier finden Sie auch weitere 
Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Für unser Stadtplanungsamt suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt für das auf die Dauer von drei Jahren angelegte Projekt Innen-
entwicklungs-/Wohnbaulandmanagement eine/n
Dipl.-Ingenieur/in (TH oder FH)
der Fachrichtungen Städtebau/Stadtplanung, Architektur oder 
Raum- und Umweltplanung
(Entgeltgruppe 12 TVöD)
- Stellenkennziffer 2017-0025 -
Dem Stadtplanungsamt der Stadt Bruchsal obliegt es, die Entwick-
lung unserer Stadt unter funktionalen und gestalterischen Gesichts-
punkten zu steuern und unterschiedliche Belange wie Wohnen, 
Arbeiten, Baukultur, Gestaltung von Orts- und Landschaftsbild sowie 
soziale, kulturelle, wirtschaftliche und ökologische Belange zu integ-
rieren. Dabei kommt der Entwicklung innerörtlicher Wohnflächenpo-
tentiale eine herausragende Bedeutung zu. Gerade in den nächsten 
Jahren sollen projektbezogen größere innerörtliche Potentialflächen 
aktiv angegangen und entwickelt sowie Leerstände und Baulücken 
aktiviert werden.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen 
gerne der Leiter des Stadtplanungsamtes, Herr Prof. Dr. Ing. Hartmut 
Ayrle (Tel. 07251/79-384).
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne unser 
Personalsachbearbeiter, Herr Eric Wagner (Tel. 07251/79-511) vom 
Personal- und Organisationsamt zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.de/
stellenangebote bis zum11. Juni 2017. Hier finden Sie auch weitere 
Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  

1. Mai
Loreia Mahncke, Eltern: Eva-Maria Mahncke geb. Sawilla und Steven 
Mahncke, Campus 15, Bruchsal
Emma Frischauf, Eltern: Lisa-Maria Ledermann und Michael Frischauf, 
Peter-Frank-Str. 23, Bruchsal
2. Mai
Fritz Besinger, Eltern: Jennifer Besinger geb. Schnatterbeck und  
Martin Besinger, Pallotinerweg 6, Bruchsal
4. Mai
Iven Lohnert, Eltern: Lena Lohnert geb. Becker und Tobias Alexander 
Lohnert, Schlossbergring 47, Bruchsal
5. Mai
Hanna Eberlein, Eltern: Eva Eberlein geb. Los und Sven Christian 
Eberlein, Kraichgaustr. 19, Bruchsal

Sterbefälle  

3. Mai
Gottfried Johannes Schwidder, Webergasse 2, Bruchsal
Elisabet Maria Boeckh geb. Wipfler, Merianstr. 42, Bruchsal

4. Mai
Jürgen Freiburger, Birkenweg 2, Bruchsal
9. Mai
Dieter Peter Krahe, Wittumstr. 4 B, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  
18. Mai
Sophie Katharina Adam, Hubertusstr. 40, 85 Jahre;
19. Mai
Ewald Paul Hiller, Markgrafenstr. 6, 80 Jahre;
Heidi Dietze, Hochstr. 23, 80 Jahre;
20. Mai
Rudolf Franz Pecher, Josef-Heid-Str. 2, 70 Jahre;
Wladimir Keller, Peter-Frank-Str. 27, 70 Jahre;
21. Mai
Erna Trautmann, Am Nottenbach 2, 80 Jahre;
22. Mai
Christa Heckmann, Werner-von-Siemens-Str. 16, 75 Jahre;
Hans-Joachim Merz, Zollhallenstr. 2 A, 70 Jahre;
23. Mai
Gisela Bender, Huttenstr. 45, 85 Jahre;
Lisbeth Austen, Huttenstr. 45 85 Jahre;
Anneliese Mathilde Hietel, Württemberger Str. 115, 70 Jahre
Emma Busik, Peter-und-Paul-Str. 10, 70 Jahre;
Ivo Kaurinovic, Hagelkreuz 14, 70 Jahre;
24. Mai
Karch Reinhold Holzmann 15 m, 80 Jahre;
Gunda Bergmaier, Zum Heckgraben 14, 70 Jahre

Hochzeitsjubiläen  
19. Mai
Goldene Hochzeit feiern in Bruchsal die Eheleute Gisela und Günter 
Hartmann, Im Weier 6
21. Mai
Eiserne Hochzeit feiern in Bruchsal die Eheleute Waltraud und Adolf 
Eichsteller, Weiherbergstraße 67
25. Mai
Diamantene Hochzeit feiern in Bruchsal die Eheleute Monika und 
Albert Werner, Hubertussstraße 63

Aus der Stadt Bruchsal

zeo-Flotte komplett 
40 Elektroautos stehen nun im Carsharing zur Verfügung
Die grün-weißen Elektroautos mit dem Schriftzug „Hier kommt zeo“ 
gehören in der Region Bruchsal mittlerweile zum Straßenbild. Fünf 
weitere zeo-Stationen sind am Donnerstag, 10. Mai 2017, eröffnet 
worden.
Die zeo-Flotte ist komplett. Sie besteht nun aus 40 Elektroautos: 35 
fünfsitzigen Renault Zoe, 4 Kleinbussen mit 7 Sitzen sowie einem 
Transporter vom Typ Nissan eNV200. „zeozweifrei unterwegs“ ist 
damit das größte stationsgebundene E-Carsharingsystem in Baden-
Württemberg, wie die Landesagentur für Elektromobilität (e-mobil 
BW) bestätigt.
Anlässlich der Inbetriebnahme der jüngsten zeo-Stationen trafen 
sich die Projektpartner in Karlsdorf-Neuthard. Die gastgebende 
Firma Leicht engagiert sich bei „zeozweifrei unterwegs“ zusammen 
mit 26 weiteren Unternehmen und Gemeinden der Region. Koor-
diniert wird das Projekt von der Regionalen Wirtschaftsförderung 
Bruchsal (WFG), der Energie- und Wasserversorgung Bruchsal (ewb) 
sowie der Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe (Energie-
agentur).
Bürger, die einen zeo nutzen möchten, müssen weder eine Anmel-
degebühr, Kaution noch eine Grundgebühr bezahlen. Die Registrie-
rung erfolgt online unter www.zeozweifrei-unterwegs.de. Anschlie-
ßend erhält man im Bürgerbüro seiner Gemeinde die Nutzerkarte, 
mit der sich die zeos öffnen lassen.
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Ein fünfsitziger zeo kostet zum Ausleihen einen Euro pro Stunde 
und 18 Cent pro gefahrenem Kilometer. Für die Kleinbusse und den 
Transporter werden zwei Euro pro Stunde und 20 Cent pro Kilometer 
fällig. Diese Tarife werden vom Carsharingbetreiber Flinkster, einer 
Tochter der Deutschen Bahn, mindestens zwei Jahre lang nicht 
erhöht.
Vertraglich gesichert ist auch die Mindestlaufzeit des Projekts. Die 
zeos stehen ab jetzt garantiert fünf Jahre lang als Mobilitätsangebot 
für Bürger, Vereine und Firmen zur Verfügung.
An diesem und an den kommenden Wochenenden finden in ver-
schiedenen Gemeinden Einweisungstermine statt. Interessierte Bür-
ger können sich direkt an der Ladestation von erfahrenen Nutzern 
zeigen lassen, wie einfach die zeos zu buchen und zu fahren sind. 
Alle Termine sowie kurze Erklärvideos zur Handhabung stehen auf 
www.zeozweifrei-unterwegs.de. Seit Neuestem befindet sich auch 
eine handliche Bedienungsanleitung an Bord aller zeos. Darin ist die 
Nutzung Schritt für Schritt anschaulich erklärt.
Die Buchung eines Autos ist via Flinkster-App, Internet oder Telefon 
möglich. Zudem können mit der hiesigen Kundenkarte europaweit 
4.500 weitere Flinkster-Autos ausgeliehen werden. zeo-Nutzer sind 
damit auch auf Bahnreisen fast überall mobil.
Seit dem Start der ersten Autos im Oktober 2016 haben sich 1.400 
Nutzer registriert und in den ersten sechs Monaten dreieinhalb Mal 
den Erdball umrundet. Mit einer Fahrleistung von insgesamt 140.000 
Kilometer wurden im Vergleich zu entsprechenden Verbrennerfahr-
zeugen bislang rund 20.000 Kilogramm CO2 eingespart.
„Unsere Erwartungen wurden deutlich übertroffen“, sagte die Bruch-
saler Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick bei der Veran-
staltung in Karlsdorf-Neuthard. „Besonders freut mich, dass sich die 
Nutzer weitgehend proportional zur Einwohnerzahl auf die Gemein-
den verteilen“, so die WFG-Vorsitzende. „Die zeos werden in Bruchsal, 
aber auch im Umland angenommen, wo es vorher noch kein Car-
sharing gab“.
Mit hundertprozentigem Ökostrom werden die zeos an ihrer Station 
aufgeladen. ewb-Geschäftsführer Armin Baumgärtner gab bei der 
Inbetriebnahme der jüngsten zeos eine Vernetzung der Ladesäulen 
bekannt: „In Kürze können die Nutzer mit der ewb-Ladekarte, die 
sich an Bord aller zeos befindet, bundesweit Strom tanken. Im glei-
chen Zug können Elektroautos aus anderen Regionen bei uns laden“, 
so Baumgärtner. Möglich wird dies durch den Zusammenschluss 
verschiedener Ladesäulenbetreiber. Die ewb ist ein Unternehmen 
aus dem Stadtwerke Bruchsal Verbund.
Energieagentur-Geschäftsführerin Birgit Schwegle kündigte als 
nächsten Schritt eine Solarkampagne an: „Wir wollen die zeos nicht 
nur bilanziell mit Ökostrom versorgen, sondern auch neue Foto-
voltaikanlagen in der Region errichten.“ Die Energieagentur werde 
geeignete Flächen suchen und die Gemeinden und Firmen bei der 
Umsetzung unterstützen.
Während die grün-weißen zeos für viele Menschen in der Regi-
on schon fester Bestandteil ihrer Mobilität geworden sind, wächst 
außerhalb der Region das Interesse an der Modellregion Bruchsal. 
WFG-Geschäftsführer Stefan Huber stellte das Projekt „zeozweifrei 
unterwegs“ vergangene Woche beim „Smart City Day“ in Straßburg 
als gutes Beispiel vor. Diese Woche folgen Präsentationen bei Konfe-
renzen der Hochschule Karlsruhe, der Technologieregion Karlsruhe 
und der Metropolregion Rhein-Neckar. Selbst das Wirtschaftsmi-
nisterium des Großherzogtums Luxemburg habe in Bruchsal schon 
angeklopft, um das Modell zu kopieren.
Alle Informationen zum Projekt sowie den direkten Link zur Regis-
trierung für das zeo-Carsharing gibt es auf der Internetseite www.
zeozweifrei-unterwegs.de 

Regionale Wirtschaftsförderung Bruchsal GmbH

 
Foto: Regionale Wirtschaftsförderung Bruchsal GmbH

Bruchsal wächst! Wohnen und Zusammenleben

Leben und Wohnen in Bruchsal
Wunsch nach Begegnungszentrum in der Südstadt

Die Teilnehmer der Bürgerwerkstatt stellten ihre Ergebnisse vor. 
Foto: Hübner

Zur Bürgerwerkstatt zum Thema Bruchsal hatte die Stadt in die Kon-
rad-Adenauerschule eingeladen. Siebzehn Teilnehmer, davon drei-
zehn aus der Südstadt und vier aus dem Weiherberg machten sich 
Gedanken, was in ihrem Wohngebiet gut, was verbesserungswürdig 
und was wünschenswert ist. In Gruppen aufgeteilt, beschäftigten 
sich die Teilnehmer mit den Themen Leben, Wohnen in ihren Gebie-
ten. Ihre Kritiken, Erkenntnisse, Wünsche und Lösungsvorschläge 
präsentierten und erläuterten sie gegenüber Oberbürgermeiste-
rin Cornelia Petzold-Schick, Bürgermeister Andreas Glaser und den 
Fachbereichsleitern Hartmut Ayrle und Patrik Hauns. Unterstützung 
erhielten die Teilnehmer von Ulrike Bauer und Martin Schwarz von 
der Führungsakademie Baden-Württemberg. Über die Wohnbau-
Projekte im vergangenen Jahr informierte Hartmut Ayrle. Wohnen 
in Bruchsal und in den Stadtteilen, hieß es, sei attraktiv, die Einwoh-
nerzahl steige, Wohnraum werde gebraucht. Dabei setzt die Stadt 
darauf, innerorts Wohnraum zu schaffen, Baulücken zu schließen, 
Leerstände zu nutzen und Raum im Bestand zu ermöglichen. Bei-
spiele nannte Ayrle in der Südstadt und auf dem Weiherberg. Gebaut 
werden sollte für jedermann, nicht nur für Flüchtlinge.
Gut aufgestellt, sagte Patrik Hauns, sei die Stadt in den wichtigen 
Bereichen Kinderbetreuung, Schulkind-Entwicklung, Schulkind-
Betreuungskonzepte für die Ferien sowie in der Inklusion von Men-
schen mit Handycap und der Integration von Flüchtlingen. Anschlie-
ßend stellten die Gruppen vor, was sie erarbeitet hatten. Den Anfang 
machten aus der Südstadt Clemens Meister und Susanne Sachse. 
Beide lobten, dass sie in einem tollen Wohngebiet mit viel Grün, einer 
lockeren Bebauung und einer guten Infrastruktur lebten. Am Herzen 
liege ihnen der Erhalt des Jugendzentrums in der Südstadt, da Kinder 
und Jugendliche die Basis für eine verantwortungsvolle Gesellschaft 
seien. Daher sollen Lernhilfe und Freizeitangebote mit Betreuung 
weitergeführt werden. Wünschenswert für die Südstadt mit 10 000 
Einwohnern sei ein Begegnungszentrum als Versammlungsort für 200 
bis 300 Personen, wo sich Bürger aller Altersphasen treffen könnten. 
Dies täten die Jugendlichen am Eisweiher, wo es leider an „Basics“ wie 
Mülleimer, Toiletten, Wasseranschlüssen und Überdachungen fehle. 
Zum Thema Wohnen äußerte sich Aldo Esposito. Er plädierte für die 
Schaffung von bezahlbarem Wohnraum für Familien, Singles und 
Senioren. Notwendig sei, die Angsträume besser zu beleuchten und 
sicherer zu machen, ebenso die Radwege zu überarbeiten, Brenn-
punkte zu entschärfen und Tempo 30 im Wohngebiet einzuführen. 
Was auf dem Weiherberg zu verbessern wäre, erläuterte Steffen Leitz. 
Er beklagte, dass der Verkehr derart zugenommen habe, dass die 
Kinder nicht mehr auf der Straße spielen könnten, daher müssten 
Spielstraßen eingerichtet werden. Zudem sollten die Spielplätze und 
der Lärmschutz zur B 35 verbessert werden.
Nach den Erläuterungen war Gelegenheit die Ergebnisse an den Pla-
katen zu studieren und mit den Referenten, der Rathauschefin und 
den Fachbereichsleitern zu diskutieren.
In ihrem Fazit ging die Oberbürgermeisterin auf die Präsentationen 
der Arbeitsgruppen ein. Sie verwies darauf, dass es dem Stadtpla-
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nungsamt gelungen sei, für die Südstadt Sanierungsgelder zu bean-
tragen, damit Finanzmittel vorhanden seien, um die Ideen aus der 
Bürgerbeteiligung umsetzen zu können. Wichtig sei ihr, dass in der 
Südstadt langfristig Gemeinschaftseinrichtungen und Begegnungs-
orte vorhanden seien, auch mit dem Blick auf das Thema „Wohnen 
im Alter.“(hüb)

Büro für Stadtmarkting

Demnächst beim Bruchsaler Spargel-Erlebnis
Produkte vom Straußenhof Gottesaue

Winnie und Nelson vom Straußenhof 
Gottesau sorgen dafür, dass ihre Betreu-
er Corinna und Peter Herrmann am 
Wochenende 27./28. Mai, beim Bruch-
saler Spargel-Erlebnis Eier, Federn, 
Gestecke und besondere Nudeln anbie-
ten können.  Foto: privat

Regional, saisonal, artge-
recht. So läuft die Eierpro-
duktion auf dem Straußen-
hof Gottesau. Hier geht man 
nicht nur ans Regal und 
nimmt sich eine Schachtel 
Eier heraus, sondern kann 
sich auch gleich die stolzen 
Mitarbeiter selbst anschau-
en, die für die Produktion 
dieser Eier verantwortlich 
sind. Oder zumindest einen 
Teil dazu beitragen. Strau-
ßenhahn Franz-Joseph legt 
die Eier zwar nicht wirklich 
selbst, gräbt aber immerhin 
fleißig Nester für die Eiabla-
ge. Außerdem schaut er sich 
Besucher auch immer gerne 
aus der Nähe an. Mit erho-
benem Kopf und dicken 
Backen marschiert er am 
Zaun auf und ab, raschelt 
stolz mit seinen tiefschwar-
zen Federn und präsentiert 
sich in all seiner Pracht. 

Schließlich muss man ein so schönes Federkleid ja nicht unter den 
Scheffel stellen. Doch natürlich ist er nicht alleine. Auf einer großräu-
migen Grünfläche zwischen Büschen und Obstbäumen leben insge-
samt 13 Strauße, die von Corinna und Peter Herrmann liebevoll 
umsorgt werden. Selbst die elf Hennen, die für Nicht-Kenner auf den 
ersten Blick alle fast gleich aussehen, können sie unterscheiden. 
„Unsere Strauße sind alle einzigartig.“, erzählt Corinna Herrmann, 
„Jeder hat seinen eigenen Gang, eine andere Haltung und seinen 
eigenen Charakter.“ Tabea ist die Feine und auch die Kleinste, legt 
aber trotzdem die größten Eier. Jamina hat einen leichten Backen-
bart. Uschi ist ein bisschen tollpatschig und tritt in jedes Fettnäpf-
chen. Egal ob Carina, Luisa oder Daisy – Corinna Herrmann kennt ihre 
Mädels und kümmert sich mit Hingabe um jedes einzelne Tier. Und 
das schmeckt man auch in den Eiern. „Ein erzeugtes Ei ist nicht das-
selbe wie ein produziertes“, sagt sie, „Wenn ein Tier Sonne, Regen, 
Wind und Wetter erlebt hat, schmeckt man das auch in den Eiern.“
Im Gegensatz zu gewöhnlichen Hühnereiern enthalten diese Strau-
ßeneier keinerlei Impfstoffe und sind auch für Allergiker verträglich. 
Außerdem sind sie geringfügig größer, denn in ein einzelnes Strau-
ßenei passen etwa 25-30 Hühnereier. Wer nicht gleich das ganze Ei 
schafft, der kann es einfach einfrieren. Und nicht nur die Eier kann 
man auf dem Hof kaufen, sondern man bekommt auch handge-
wälzte Nudeln und Staubwedel aus Straußenfedern. Bei Interesse 
darf jeder gerne selbst auf dem Straußenhof auf der Gottesau in 
Helmsheim vorbeikommen oder sich den Stand auf dem Bruchsaler 
Spargel-Erlebnis anschauen. Ein Besuch wird sich auf jeden Fall loh-
nen. „Da ist viel Liebe drin“, sagt Corinna Herrmann lachend, „deswe-
gen schmeckt das besonders gut!“   Sarah Steinhauser

Lokale Agenda

AG Forum Eine Welt  

Was geht uns die Zerstörung der Regenwälder an? 
Vortrag am Dienstag, 30. Mai um 19 Uhr
Bruchsal (pa) | Europäisches Rapsöl im sogenannten Biosprit reicht 
längst nicht mehr für eine flächendeckende Kraftstoffversorgung 
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Vortrag 
und Diskussion
mit 
Dr. Rainer Putz
Regenwald-Institut,
Freiburg

Di, 30. Mai 2017
19.00 Uhr
Rathaus am 
Otto-Oppenheimer-Platz

Eintritt frei.

Veranstalter
EineWelt-Partnerschaft Bruchsal e.V.
Am Kübelmarkt 6, 76646 Bruchsal
in Zusammenarbeit mit dem 
AGENDA-Büro der Stadt Bruchsal
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aus. Mittlerweile landet auch 
Palmöl aus tropischen Planta-
gen in manchen deutschen 
Zapfsäulen. Dr. Rainer Putz vom 
Regenwald-Institut aus Frei-
burg berichtet am Dienstag, 
den 30. Mai 2017 in seinem Bil-
der-Vortrag um 19 Uhr im Rat-
haus am Otto-Oppenheimer-
Platz im Raum B019 über die 
voranschreitende Vernichtung 
der Regenwälder. Tropische 
Regenwälder sind wichtige 
Akteure im globalen Klimage-
schehen, besonders die noch 
größten zusammenhängenden 
Regenwaldgebiete am Amazo-
nas. Sie verkörpern eine giganti-
sche Klima-Maschine, die durch 

den permanenten Wechsel von Verdunstung und Niederschlag 
sogar das Wetter in Mitteleuropa beeinflussen. Das Umwandeln von 
Regenwälder in Plantagenlandwirtschaft wird schlechte Konsequen-
zen für das Weltklima zur Folge haben.
EineWelt-Partnerschaft Bruchsal e.V. lädt in Zusammenarbeit mit der 
Lokalen AGENDA Forum Eine Welt ein zu Austausch und Diskussion. 
Eintritt frei!
Für Rückfragen steht das Agenda-Büro unter 07251/79-512 oder 
agendabuero@bruchsal.de.zur Verfügung.

Mach-mit-Büro

Engagierte Menschen gesucht
Deutscher Bürgerpreis zeichnet Ehrenamtliche aus
Egal ob in der Nachbarschaftshilfe oder beim Vorlesen in der Büche-
rei, ob im Tafelladen oder beim Kinderturnen. Egal ob im Amateur-
theater oder im Seniorentreff. Es gibt unzählige Frauen und Männer, 
die anderen Menschen etwas Gutes tun – ehrenamtlich in ihrer 
Freizeit. Und genau diesen Menschen möchte der Bürgerpreis danke 
sagen. Jetzt gilt es, noch bis zum 19. Mai dabei zu sein.
„Aktiv vor Ort – für eine lebendige Gesellschaft“ lautet das Motto des 
Deutschen Bürgerpreises 2017, der dieses Jahr zum 14. Mal von der 
bundesweit aktiven Initiative „für mich. für uns. für alle“ ausgeschrie-
ben wird. Partner sind in der Region die Sparkasse Kraichgau, die 
Bundestagsabgeordneten, die Kommunen und die Rhein-Neckar-
Zeitung.
Der Wettbewerb richtet sich an alle Frauen und Männer, die sich für 
andere und die Gemeinschaft engagieren. Denn Freiwillige tragen 
mit ihrem Engagement zu einer lebendigen Gesellschaft vor Ort bei. 
Sie helfen, den Gemeinschaftssinn zu stärken und das Miteinander 
zu verbessern. Gemeinsam lässt sich unsere Welt besser, bunter und 
nachhaltiger gestalten. Ehrenamtliche leisten hierzu einen unver-
zichtbaren Beitrag – und sie möchte der Bürgerpreis unterstützen.
Der Bürgerpreis wird in drei Kategorien vergeben: Die Kategorie 
„Alltagshelden“ zeichnet Privatpersonen, Gruppen und Vereine aus, 
die älter als 21 Jahre sind und sich freiwillig engagieren. Der Preis 
für die Rubrik „Lebenswerk“ wird für das Engagement einzelner 
Personen vergeben, die sich seit mindestens 25 Jahren ehrenamtlich 
für das Gemeinwohl einsetzen. Besonders willkommen sind auch 
Bewerbungen junger Menschen zwischen 14 und 21 Jahren in der 
Kategorie „U21“. Auch Bewerbungen und Vorschläge aus den Vor-
jahren können erneut eingereicht werden, sofern sie nicht prämiert 
wurden.
Wer also solche Menschen kennt, sollte sie selbst vorschlagen oder 
sie animieren, sich zu bewerben. Den Siegern winken Preise von 
5000 Euro für die Fortführung ihres Engagements. Darüber hinaus 
nehmen die Preisträger des regionalen Wettbewerbs automatisch 
am Deutschen Bürgerpreis teil.
Bewerbungsunterlagen gibt es in jeder Filiale der Sparkasse Kraich-
gau und in den Rathäusern sowie unter www.sparkasse-kraichgau.
de. Anmeldeschluss ist der 19. Mai. Fragen beantwortet gerne der 
Beauftragte der Initiative, Willi Ernst (Telefon 07251 77-3207, E-Mail 
willi.ernst@sparkasse-kraichgau.de).
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NAIS – Neues Altern in der Stadt

Lieber früher ins Theater?
17 Uhr-Reihe mit dem Stück: Du (Normen)
Für alle, denen die Abendvorstellungen der Badischen Landesbüh-
ne zu spät beginnen, bieten sich die Nachmittagsvorstellungen 
um 17:00 Uhr an. Die nächste Vorstellung der „17 Uhr-Reihe” ist 
am Sonntag, 21. Mai 2017 Philipp Löhles „Du (Normen)” im Großen 
Haus des Stadttheaters Bruchsal im Bürgerzentrum. Der Autor des 
Stücks mit dem eigenwilligen Titel gehört zu den meistgespielten 
Gegenwartsautoren. Zum Inhalt des Stücks schreibt die BLB: Der 
junge Normen zieht stets den Kürzeren. Auf dem Schulhof gehört er 
nicht zu denen, die Prügel austeilen, sondern einstecken. Nicht ihm, 
sondern seinen Klassenkameraden gelingt es, sich mit hübschen 
Mädchen zu verabreden. In der Evolution gibt es nur Gewinner oder 
Verlierer. Aber warum soll ausgerechnet er zu den Verlierern gehö-
ren? Normen dreht den Spieß um – und zwar erfolgreich. Er lernt, mit 
zweifelhaften Methoden seine Mitmenschen für seine Zwecke ein-
zusetzen und verdient bereits während des Studiums viel Geld, das 

er auf fragwürdige Weise investiert: Er lässt in Entwicklungsländern 
Billigkleidung produzieren, spekuliert mit Nahrungsmitteln, und ein 
Kumpel schreibt für ihn die Doktorarbeit. Je rücksichtsloser er sich 
verhält, desto besser laufen seine Geschäfte. Doch irgendwann muss 
der Absturz folgen. Oder?
Die Badische Landesbühne bietet zu Du (Normen) um 16.30 Uhr eine 
Einführung in das Stück an.
Die 17 Uhr-Reihe der BLB ist eine Kooperation mit den Ehrenamtli-
chen von NAIS Neues Altern in der Stadt – NAIS AG3 „Geistig fit und 
aktiv”.
Karten:   
Badische Landesbühne e.V. – Am Alten Schloss 24 – 76646 Bruchsal 
Telefon: 07251.72723 | www.reservix.de 
E-Mail: ticket@dieblb.de oder abo@dieblb.de 
Mo-Do 8:00-17:00 Uhr / Fr 8:00-16:00 Uhr
Die Abendkasse ist eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöffnet. 
Telefon 07251.72747.
Weitere Informationen im Internet:   
www.dieblb.de und www.neues-altern.de

Öffnungszeiten

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112
Ärztlicher Dienst 
Freitag, 19 Uhr bis Montag, 6 Uhr;  
Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19 Uhr bis 
Folgetag 7 Uhr;  
Mittwoch, 13 Uhr bis Donnerstag, 7 Uhr;  
Freitag, 19 Uhr bis Montag, 7 Uhr

Notfallzentrale Bruchsal 
Zollhallenstraße 6, Telefon 112
Kinderärztlicher Notdienst und 
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 116 117 
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Samstag, Sonntag, Feiertage 10 bis 12 Uhr; In 
der übrigen Zeit ist der diensthabende Arzt nur 
in dringenden Fällen telefonisch erreichbar.
Am Samstag, 20. und Sonntag, 21. Mai: 
K. Frank, Elsa-Brändström-Str.1,  
76689 Karlsdorf-Neuthard,  
Telefon: (07251) 43 66

Tierärzte 
Wochenenddienst, 
Telefon (0 72 51) 44 14 41

Bereitschaftsdienst Apotheken

Freitag, 19. Mai:
Storchen-Apotheke, Obere Str. 1, Ubstadt-Weiher
Samstag, 20. Mai:
Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal
Sonntag, 21. Mai:
Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, Bruchsal
Montag, 22. Mai:
Hirsch-Apotheke, Bahnhofstr. 8, Bruchsal
Dienstag, 23. Mai:
Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf-
Neuthard (Karlsdorf )l
Mittwoch, 24. Mai:
Anker-Apotheke, Bismarckstr. 1, Bruchsal
Donnerstag, 25. Mai:
Hof-Apotheke, Friedrichstr. 7, Bruchsal

Stadtverwaltung 
Telefon: (0 72 51) 79-0 
Behördennummer: 115
Rathäuser 
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr, 
Dienstag geschlossen, 
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro 
Telefon: (0 72 51) 79-5 00 
Montag 8 bis 16 Uhr, 
Dienstag: geschlossen, 
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr, 
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster 
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen 
Die Öffnungszeiten finden Sie 
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach  
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus Durchforstungs-
holz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern ge-
wonnen.
Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal

Verantwortlich für den amtlichen  
und nichtamtlichen Teil:  
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick  
oder Vertreter im Amt
Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal, 
Telefon: 07251 79338,  
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr 
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0, 
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung:  
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0, 
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 17 Uhr 
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Auflage von 21.700 Exemplaren.
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Familienfreundliches Bruchsal

MustertextHaus der Begegnung

Internationales Frauencafé  
Großes Interesse und lebhafte Diskussionen

Stand zum Weltladentag. Foto G.Öfner

Bruchsal ist FairTrade Town! Dies brachten die ehrenamtlichen Mitarbei-
ter des Weltladens Bruchsal mit einem nicht übersehbaren Stand in der 
Fußgängerzone vor dem Marktplatz in Erinnerung. 
Mit dem ganz besonderen Kunsthandwerk, hochwertigen Lederwaren, 
Silber- und Keramikschmuck, farbenfrohen Seiden- und Baumwoll-
schals und vieles mehr aus fairem Handel konnten viele Menschen 
interessiert werden. Es wurde begutachtet, nach Hintergründen gefragt 
und gekauft.
Auch die Kostproben aus Produkten des fairen Handels fanden 
Zuspruch. Es ergaben sich Nachfragen nach  Zutaten und nach Rezep-
ten.
Der Stand wurde im Laufe des Vormittags sehr gut besucht und so ent-
standen zahlreiche Gelegenheiten, über die Visionen des fairen Handels 
zu sprechen. Die da sind: 1. Faire Arbeitsbedingungen weltweit! Also 
alle Menschen können in Würde arbeiten und sich dadurch einen aus-
reichenden Lebensstandard leisten.
2. Eine bäuerliche Landwirtschaft, die alle ernährt. D.h., die Landwirt-
schaft kann uns alle nachhaltig und ökologisch ernähren und ermöglicht 
den Bäuerinnen und Bauern weltweit ein Auskommen.
3. Menschenwürdiger Umgang mit allen! Wir sind eine weltoffene solida-
rische Gesellschaft, die lebenswerte Perspektiven für Schutzsuchende 
bietet und in der Rassismus und Diskriminierung keinen Platz haben.
Bei nicht wenigen Interessierten konnte man bereits ein wachsendes 
Bewusstsein für fair produzierte Waren feststellen. Auf der anderen 
Seite ist teilweise eine Verunsicherung festzustellen, da der Begriff 
„Fair” nicht geschützt ist. Der Dachverband der Weltläden empfiehlt 
daher, genau auf die Angaben des Fairhandelanteils der Produkte zu 
schauen. Weitere umfassende Informationen sind über Internet auf der 
Seite: www.forum-fairer-handel.de, erhältlich. 
Ebenfalls informierten die Mitarbeiterinnen über die erweiterten Öff-
nungszeiten des Weltladens am Kübelmarkt. Diese waren nötig, um z. 
B. berufstätigen Kunden Einkäufe durchgehend über die Mittagspause 
zu ermöglichen. Andererseits wurde dies realisierbar, weil der Weltladen 
neue ehrenamtliche MitarbeiterInnen gewinnen konnte.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 9 - 18 Uhr;
Samstag: 9 - 13 Uhr

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm Seniorenbegegnungsstätte

Dienstag 23. Mai,
um 14.30 Uhr „Aktives Gehirntraining in Zusammenarbeit mit der Cari-
tas“, (Fachtherapeutin für Hirnfunktionstraining Christiane Rathgeb)
um 14.30 Uhr „Skat“

Donnerstag 25. Mai,
Christi Himmelfahrt bleibt die Seniorenbegegnungsstätte geschlossen

Die Begegnungsstätte im Rathaus Otto-Oppenheimer Platz 5 ist auch 
erreichbar während der Öffnungszeiten über Tel: 07251 / 7248482, 
ansonsten ist Anrufbeantworter geschaltet. Zugang auch für Rollstuhl 
und Rollatoren geeignet.

Aus den Schulen

Handelslehranstalt

BFW-Schüler arbeiten für einen guten Zweck

Hunde des Bruchsaler Tierheims dürfen sich über Erweiterung des Frei-
geheges freuen.  Foto: HLA

Auch in diesem Schuljahr arbeiteten die zweiten Klassen der Berufs-
fachschule für Wirtschaft der HLA Bruchsal wieder einen Tag lang 
ehrenamtlich für einen guten Zweck. MITMACHEN EHRENSACHE heißt 
die Aktion des Stadt- und Landkreises Karlsruhe, bei der Jugendliche 
ihre Arbeitskraft einen Tag lang uneigennützig zur Verfügung stellen.
Die Handelslehranstalt Bruchsal beteiligte sich am 05.12.2016, dem 
internationalen Tag des Ehrenamts, bereits zum achten Mal an der Akti-
on. In diesem Jahr entschieden sich die beiden Klassen, mit der Spen-
densumme von 710 Euro, das Tierheim in Bruchsal zu unterstützen.
Am 26.04.2017 fand schließlich die Scheckübergabe an Frau Martina 
Nagel statt, eine Mitarbeiterin des Tierheims. Die Freude darüber war 
groß, da das Tierheim auf Fördermittel von außen angewiesen ist, um 
eine Versorgung der Tiere gewährleisten zu können. Frau Nagel zeigte 
im Anschluss den Schülern die Räumlichkeiten und erklärte dabei, wie 
sie die Spende einsetzen möchte. Im nächsten Monat soll das Freigehe-
ge der Hunde durch eine große isolierte Hütte erweitert werden. Ein wei-
terer Teil des Geldes wird selbstverständlich in die Pflege und Impfung 
von kranken und alten Tieren fließen. Während der Führung wurden die 
Schüler auch auf die Problematik hingewiesen, dass Anschaffungen von 
Tieren häufig unüberlegt seien und viele zu spät merken würden, dass 
Tiere Arbeit machen oder sich manche Tiere nicht für jedermann eignen.
Am Ende der Führung durch das Tierheim bedankte sich Frau Nagel 
bei den Schülern der Berufsfachschule für Wirtschaft, bei Schulleiter, 
OStD Gerold Greil, bei den Klassenlehrern, StR’in Diana Kusch und StR 
Matthias Carius, und der Koordinatorin des Projekts, OStR’in Barbara 
Steinbach, für die Spende und deren soziales Engagement.

Heisenberg-Gymnasium

Talentshow in Tuttlingen 

Christian Keller (rechts) im Gespräch 
mit MdL Schebesta.  Foto: privat

Für ihre ersten Preise beim dies-
jährigen Landeswettbewerb 
Mathematik wurden jetzt die 
Neuntklässlerin Leonie Härtig 
und der Zehntklässler Christian 
Keller, Schüler am Heisenberg-
Gymnasium Bruchsal (HBG), 
ausgezeichnet. Die Ehrung in den 
Räumen der Aesculap AG in Tutt-
lingen nahm der Landtagsabge-
ordnete Volker Schebesta vor, 
Staatssekretär im Ministerium für 
Kultus, Jugend und Sport. Keller 
erhielt zudem eine Platin-Aus-
zeichnung für insgesamt sechs 

erste Preise in den vergangenen Wettbewerbsjahren. „Das ist ein außer-
gewöhnlicher Erfolg“, lobte Anton Schneider, Schulleiter des HBG. „Wir 
gratulieren den beiden Mathetalenten von ganzem Herzen.“ hb

Justus-Knecht-Gymnasium

Handballerinnen des JKG erfolgreich beim Bundesfinale 
Müde und abgekämpft nach einer Woche voller Sport, Sightseeing und 
etwas Shopping kam die Handball - Mädchenmannschaft des Justus-
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Knecht-Gymnasiums vom diesjährigen Bundesfinale – Jugend trainiert 
für Olympia 2017 aus Berlin zurück. Als Sieger des Landesfinales und 
baden-württembergischer Meister hatten sich die jungen Sportlerinnen 
unter der Leitung der beiden Sportkollegen Harald Abt und Markus 
Bauer für dieses Treffen der besten deutschen Nachwuchssportler in 
verschiedenen Sportarten qualifiziert.

Die erfolgreichen Sportlerinnen 
auf dem Alexanderplatz (v.l.n.r.): 
Lara Böser, Sarah Betz, Celina 
und Nicole Weschenfelder, Melissa 
Engeln, Ina Bauer, Regina Veith und 
Madeleine Herbster. Foto: JKG

Gleich im ersten Spiel mussten 
die JKG-lerinnen gegen den spä-
teren Sieger aus Leipzig antreten 
und dessen Überlegenheit aner-
kennen. Sie qualifizierten sich 
allerdings im weiteren Verlauf 
durch Siege gegen Bayern und 
Sachsen-Anhalt für die Zwi-
schenrunde, wo man zwar den 
späteren Finalisten aus Nord-
rhein-Westfalen bezwingen konn-
te, aber gegen das Heimteam 
aus Berlin unglücklich und etwas 
umstritten mit einem Tor unterlag. 
Auf Grund des schlechteren Tor-
verhältnisses war der Einzug ins 
Halbfinale verwehrt. Nach zwei 
Tagen intensiver Spiele stand 
dann mit dem sechsten Platz von 
16 teilnehmenden Landessiegern 
ein hervorragendes Ergebnis fest, 
mit dem man sich im Feld der 
Landessportgymnasien und Lan-
desleistungsschulen des Sports 
mehr als respektabel beweisen 
konnte.

Auch die wenige Freizeit war wohlstrukturiert, neben einer Einladung in 
die baden-württembergische Landesvertretung, dem Besuch der Blue 
Man Group sowie einer Stadtrundfahrt, durfte natürlich das gemeinsa-
me GNTM-Schauen nicht fehlen. Das Ende dieser einzigartigen Woche 
bildete die Abschlussveranstaltung in der Berliner Max Schmeling Halle, 
in der über 3000 junge Sportlerinnen und Sportler aus ganz Deutschland 
zusammenkamen und – eingebettet in eine attraktive Rahmenveranstal-
tung- ihre Urkunden überreicht bekamen. Danach verwandelte sich die 
Arena in eine Disko und ein DJ „... seid ihr bereit für die absolute Tanz-
Eskalation?“ brachte die Halle zum Beben.
Nicht nur die als Souvenir mitgebrachten „I love Berlin“-Pullis zeigten 
am Abreisetag wie begeistert alle von dieser Woche waren, und dass 
das Ziel für nächstes Jahr nur sein kann, erneut Landessieger zu werden 
und sich für Berlin zu qualifizieren.
Harald Abt

MustertextGymnasium St. Paulusheim

Orchester des Gymnasiums St. Paulusheim fährt nach Polen
Am Mittwoch, 24. Mai, bricht das 
Paulusheim-Orchester zu einer 
einwöchigen Konzertreise nach 
Polen auf. Den 35 Musikerinnen 
und Musikern steht eine intensive 
Zeit bevor: In acht Tagen werden 
sie in den beiden Städten War-
schau und Krakau insgesamt drei 
Konzerte geben. In Warschau 
sind die Bruchsaler bei Schülerin-
nen und Schülern der pallottini-
schen Schule Szkola Pallottiego 
untergebracht.
„Ich freue mich sehr auf die 
Reise, die Konzerte und die 
neuen kulturellen Erfahrungen“, 
berichtet Victoria Meyer, Geigerin 
des Orchesters und Schülerin der 
Klasse 10a. „Musik ist eines der 
besten Mittel, um mit den Men-
schen in Verbindung zu treten“ 
führt sie weiter aus und nennt 
damit auch eines der wichtigsten 
Motive für eine solche Konzertrei-
se: Miteinander musizieren heißt 
sich verständigen. Das Orchester 
erhält für sein Vorhaben deshalb 

einen Zuschuss vom Deutsch-Polnischen Jugendwerk. „Konzertreisen 
bieten die Möglichkeit einem unbekannten Publikum an einem neuen 
Ort sein Können zu präsentieren.
Das Konzertprogramm des Orchesters des Gymnasiums St. Paulus-
heim steht unter dem Motto „Von Bach bis Brasilien“. Die Musiker 
begeben sich auf die Suche nach Verbindungen vom großen Meister 
der Barockmusik zur Musikkultur Lateinamerikas und entdecken dabei 
wunderbare Musik unter anderem von Johann Sebastian Bach, Johann 
Stamitz, Ennio Morricone und Astor Piazzolla. Verstärkt wird das 
Orchester durch Musikerinnen und Musiker der Big Band der Schule. 

Sie werden unter der Leitung von Musiklehrer Reiner Oberbeck in klei-
ner Combo-Besetzung auftreten.
Wer die jungen Musiker hören möchte, bevor sie nach Polen aufbre-
chen, hat dazu am 23. Mai Gelegenheit: Großes Orchester, Unterstu-
fenorchester und Combos der Schule spielen um 19 Uhr im Refektorium 
des Gymnasiums St. Paulusheim ein Konzert.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des Gym. St. Pau-
lusheim.

Begegnung und Kultur

Vortrag über den Bruchsaler Reformator Johannes Stumpf

Johannes Stumpf im Alter von etwa 
36 Jahren.
Radierung: Conrad Meyer

Bruchsal (pa) |  Einen Vortrag zu 
einer heute nur noch wenig 
bekannten, aber zu Lebzeiten 
einflussreichen Persönlichkeit 
aus Bruchsal veranstalten die 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Gemeinden (ACG) und die Stadt 
Bruchsal gemeinsam am Mitt-
woch, 28. Juni, um 20 Uhr im 
Pfarrheim St. Peter (Peter-und-
Paul-Straße 55). Im Mittelpunkt 
des Referats von Pastor Erich 
Wenneker stehen Leben und 
Werk des im Jahre 1500 in Bruch-
sal geborenen Reformators 
Johannes Stumpf. Der Eintritt ist 
frei.
Nach dem Studium der Theolo-
gie zum Priester geweiht, erhielt 
Stumpf 1522 den Ruf nach Bubi-
kon in der Schweiz, wo er mit-
ten hinein geriet in die religiö-
sen Turbulenzen seiner Zeit. Er 
machte die Bekanntschaft von 

Ulrich Zwingli, dem Zürcher Reformator, und schloss sich ihm an. Eine 
entscheidende Leistung Stumpfs lag in seinem Wirken als Autor und 
Chronist der Schweiz. Neben mehreren kleineren Werken, etwa über 
das Konzil von Konstanz und das Leben Zwinglis, legte er eine über 
1600 Seiten starke Schrift vor mit dem Titel: „Gemeiner loblicher Eidge-
nossenschaft Stetten, Landen und Völkeren Chronickwirdiger Thaaten 
beschreybung“. Einen voluminösen Folianten über Geschichte und 
Landschaften der Schweiz hat er damit geschaffen und maßgeblich zur 
Identitätsfindung der Eidgenossen beigetragen. Inzwischen wurde am 
alten Gemeindehaus in Bubikon eine Gedenktafel für ihn angebracht.

MustertextDie Badische Landesbühne

Philipp Löhle -  Du (Normen)

Du (Normen).  Foto: Peter Emp

Die Inszenierung von Judith Krie-
bel ist am 19. und 20. Mai um 
19.30 Uhr 
sowie am 21. Mai um 17 Uhr im 
Großen Haus des Stadttheaters 
zu sehen. Eine halbe Stunde vor 
der Vorstellung findet jeweils eine 
Einführung in die Produktion 
statt, zu der alle Interessierten 
herzlich eingeladen sind.
Der junge Normen zieht stets 
den Kürzeren. Auf dem Schulhof 

gehört er nicht zu denen, die Prügel austeilen, sondern einstecken. Nicht 
ihm, sondern seinen Klassenkameraden gelingt es, sich mit hübschen 
Mädchen zu verabreden. In der Evolution gibt es nur Gewinner oder 
Verlierer. Aber warum soll ausgerechnet er zu den Verlierern gehören? 
Normen dreht den Spieß um – und zwar erfolgreich. Er lernt, mit zweifel-
haften Methoden seine Mitmenschen für seine Zwecke einzusetzen und 
verdient bereits während des Studiums viel Geld, das er auf fragwürdige 
Weise investiert: Er lässt in Entwicklungsländern Billigkleidung produ-
zieren, spekuliert mit Nahrungsmitteln und ein Kumpel schreibt für ihn 
die Doktorarbeit. Je rücksichtsloser er sich verhält, desto besser laufen 
seine Geschäfte. Doch irgendwann muss der Absturz folgen. Oder?
Philipp Löhle ist einer der meistgespielten Gegenwartsautoren. Seine 
Komödie Du (Normen) wurde 2014 für den Mülheimer Dramatikerpreis 
nominiert.
Mit: Kathrin Berg, Katharina Heißenhuber, Jessica Schultheis; Martin 
Behlert, Cornelius Danneberg, Andreas Schulz, Maximilian Wex, Insze-
nierung: Judith Kriebel, Ausstattung: Ines Unser
Kartenvorverkauf: Badische Landesbühne, Telefon: (07251) 72723, 
ticket@dieblb.de; www.reservix.de
BLB



AMTSBLATT BRUCHSAL · 18. Mai 2017· Nr. 20    |   13

Bücherflohmarkt
Der Freundeskreis Badische Landesbühne veranstaltet im Foyer 
des Bürgerzentrums einen Bücherflohmarkt! Es darf gestöbert und 
geschmökert werden; Kaffee, Kuchen und gemütliche Sitzecken laden 
zum Stärken und Verweilen ein.

Jede Tasche ein Unikat
Erstmals hat die Schneiderei der BLB ein Bühnenbild „recycelt“! Die 
bunten Kulissen von „Der Graf von Monte Christo” finden sich auf 
Handtaschen wieder, von denen jede ein Unikat ist. Sie können für 25 
Euro auf dem Bücherflohmarkt erworben werden – solange der Vorrat 
reicht!
Öffnungszeiten: Freitag, 19. Mai 18-22 Uhr, Samstag, 20. Mai 18-22 Uhr 
Sonntag, 21. Mai 16-20 Uhr

MustertextBruchsaler Schlosskonzerte

Bruchsaler Schlosskonzerte mit Simone Rubino

Simone Rubino. Foto: pr

Der 23-jährige Schlagzeuger 
Simone Rubino aus Turin war 
2014 nicht nur der überragende 
Gewinner des internationalen 
ARD-Musikwettbewerbs in Mün-
chen, sondern wurde dort zusätz-
lich noch mit sämtlichen Sonder-
preisen ausgezeichnet. Denn der 
junge Künstler hat als Multi-Per-
kussionist alles: eine schier über-
bordende Musikalität, ein faszi-
nierendes Charisma und eine vir-
tuose Brillanz. Zum Abschluss 
seiner  61. Konzertsaison und 
auch als Beitrag zum Kulturfesti-
val UTOPOLIS hat der Kulturring 
Bruchsal Simone Rubino auf 

Sonntag, 21. Mai, 20 Uhr, in den Kammermusiksaal des Schlosses ein-
geladen.
Damit wirft der Kulturring gerne auch wieder einen Blick über den Tel-
lerrand des gesicherten klassisch-romantischen Kanons: Ausgehend 
und inspiriert von der 3. Cello-Suite von Johann Sebastian Bach in der 
Bearbeitung für Marimbaphon zündet Rubino mit seinem Programm 
„Immortal Bach“ in atemberaubender Akrobatik auf unterschiedlichsten 
Perkussionsinstrumenten nach den jeweiligen Sätzen der Cello-Suite 
quasi als deren „Echos“ ein Feuerwerk musikalisch höchst virtuoser 
und zauberhafter Stücke von Roberto Bocca, Alexej Gerassimez, Carlo 
Boccadoro, Wolfgang Reifeneder und Iannis Xenakis.
Um 19.30 Uhr gibt es eine Einführung in die Werke dieses Kammermu-
sikabends.
Weitere Informationen über den Kulturring Bruchsal, Telefon: (07251) 88 
0 55 oder elektronisch über www.bruchsaler-schlosskonzerte.de 

MustertextDie Koralle

Tag des Amateurtheaters in Berlin
Das Improtheater-Ensemble der Bruchsaler Theatergruppe bereitet sich 
derzeit auf einen kleinen aber feinen und vor allem wichtigen Auftritt vor: 
Wenn am kommenden Wochenende 40 Gruppen mit 500 Amateurthe-
aterspielern aus ganz Deutschland das Gelände der Internationalen 
Gartenschau in Berlin in eine riesige Freilichtbühne mit 14 Spielorten 
verwandeln, dann darf das freilichterfahrene Team der Koralle nicht feh-
len. „Stage-Life“ - eine Impro-Performance über Theater haben sie als 
Geburtstagsgeschenk zu den Feierlichkeiten des Bund Deutscher Ama-
teurtheater im Gepäck, denn der wird dieses Jahr 125 Jahre alt. Mit dem 
Festwochenende wird der Reigen von 125 Tagen Jubiläum eröffnet. Es 
steht unter der Schirmherrschaft von Staatsministerin Monika Grütters 
und endet im September wieder in Berlin.
Die Koralle vertritt als eine von fünf Gruppen aus Baden-Württemberg 
das Bundesland und auch die Heimatstadt. Die Gruppe wird dabei 
gefördert vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst über 
den Landesverband Amateurtheater Baden-Württemberg und von der 
Stadt Bruchsal. Günther Hußlik, der neue Vorsitzende freut sich über die 
Auswahl des Vereins als Botschafter: „Die Wahl der Koralle als eine der 
fünf offiziellen Vertreter Baden-Württembergs ist eine Ehre und Ansporn 
zugleich. Das Ensemble wird zeigen, warum Bruchsal als Theaterstadt 
gelten darf und wofür die Koralle steht: Theater mit Leidenschaft und 
Spaß.“
Noch wird Improtheater trainiert, Material eingekauft und Texte werden 
bearbeitet. Doch am Freitag geht die Reise los und dann hofft der ganze 
Verein auf gutes Wetter für den großen Tag. Das braucht man dann übri-
gens auch in den kommenden Wochen, denn parallel probt der Verein 
bereits für die nächste Premiere am 17. Juni 2017: die Freilichtspiele am 
Belvedere mit dem Stück „Im weißen Rössl“.
Joos

MustertextKunstverein „Damianstor“

Gert Riel im Damianstor

Plastik aus Stahl und Stahlband
 Foto:Kunstverein

Der aus Brien am Chiemsee 
stammende Bildhauer Gert Riel 
lebt heute im Remstal zwischen 
Stuttgart und Schwäbisch 
Gmünd. Er ist Mitglied des Künst-
lerbundes Baden-Württemberg, 
des Deutschen Künstlerbundes 
und erhielt 1989 den Erich-
Heckel-Preis des Künstlerbundes 
Baden-Württemberg.
Gert Riel formt Stahlplastiken von 
enormer Spannung und Energie. 
Seinen Wand- und Bodenarbei-
ten scheint eine virtuelle Bewe-
gung innezuwohnen, die den 
Betrachter sofort in ihren Bann 
zieht. Gleichzeitig ringen seine 
neuen Wandarbeiten aus lackier-
ten Aluminiumblechen in ihrer 
abstrakten und reduzierten For-
mensprache auch um eine innere 
Harmonie. Bei einigen Arbeiten 

reflektieren die spiegelnden Oberflächen ihre Umgebung und brechen 
dadurch in gewisser Weise wieder ihre elegante Form, was besonders 
bei den schwarz lackierten Objekten zu beobachten ist. Seine Arbeiten 
sind vom 14. Mai bis zum 11. Juni im Kunstverein Damianstor zu sehen. 
Öffnungszeiten Sa 14 - 17 Uhr, So 11 – 17 Uhr.
Eine Freiplastik von Gert Riel wird während der Ausstellung im Bruch-
saler Kunstverein im Rahmen des „Utopolis-Projektes“ temporär auf der 
Rasenfläche vor dem Eingang zum Damianstor aufgestellt.

Musik- und Kunstschule

Musikschule  
MuKs Bruchsal macht Musik auf Plätzen Stuttgarts
Am Wochenende 19. bis 21. Mai 2017 findet in der Landeshaupt-
stadt Stuttgart der Musikschulkongress 2017 des Verbandes deutscher 
Musikschulen (VdM) statt. In diesem Rahmen veranstalten der Lan-
desverband der Musikschulen Baden-Württembergs und die Stutt-
garter Musikschule den Landesmusikschultag 2017. Am Samstag, 20. 
Mai 2017 werden ab 11 Uhr den ganzen Tag über an zwölf belebten 
Spielorten Ensembles und Orchester von Musikschulen aus Baden-
Württemberg musizieren. Unter dem Motto „Musik auf Plätzen Stutt-
garts“ werden insgesamt rund 80 Ensembles mit knapp 1.500 jungen 
Musikerinnen und Musikern erwartet. Mit von der Partie ist auch das 
Ensemble „The We’Club“ der Musik-und Kunstschule Bruchsal (Leitung: 
Thomas Katz). „The We’Club“ bieten jazzige Rock- und Popklassiker 
von America bis Zaz. Die Band spielt um 15:00 Uhr vor der BW Bank in 
der Stuttgarter Königstraße.
Im ganzen Land verfügen Musikschulen über exzellente Ensembles, 
Musikgruppen und Orchester. Von Renaissance-Musik bis Rock‘n‘Roll, 
vom Klaviersolisten bis zum sinfonischen Blasorchester, vom Kam-
merchor bis hin zu Bigband-Jazz wird alles zu hören sein, was das 
Herz begehrt und was im Musikschulland Baden-Württemberg gelehrt, 
geprobt und gespielt wird. Zu den zwölf Spielorten gehören unter 
anderem das Mercedes-Benz Museum, das Landesmuseum Württem-
berg, die beiden Einkaufzentren MILANEO und Das Gerber sowie zwei 
Außenbühnen an der Liederhalle. Weitere Informationen sind zu finden 
unter www.landesmusikschultag-bw.de.

Schloss Bruchsal

„Aliens vs Barock“ auf der Prunktreppe
Zukunft und barockes Fürstenschloss – wie lassen sich diese beiden 
doch recht gegensätzlichen Elemente zusammenbringen? Mit einer 
eigens entwickelten Choreografie beantwortet Christel Nowozamsky-
Gharib vom Bruchsaler Atelier der Künste diese Frage in reizvoller 
Weise. Im Rahmen des Internationalen Museumstages am Sonntag, 
21. Mai präsentieren die jungen Tänzerinnen ihres Studios um 13 Uhr, 
14.45 Uhr und 16 Uhr auf der von Balthasar Neumann geschaffenen 
Prunktreppe in der Bruchsaler Residenz das Ergebnis. „Aliens vs 
Barock“ hat Nowozamsky-Gharib ihre Choreografie genannt, entspre-
chend „wüten“ auf dem gesamten linken Treppenflügel die Außerirdi-
schen, rechts werden die Stufen in Tutu und Spitzenschuhen betanzt. 
Den musikalischen Hintergrund liefert Béla Bartoks „Tanz-Suite“, die in 
ihren Tonfolgen auch diese unterschiedlichen Charaktere wiedergibt. 
Der Besuch des dreimaligen Tanzauftritts ist am 21. Mai im Rahmen 
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des regulären Eintrittspreises in Schloss Bruchsal (8 Euro, erm. 4 Euro) 
enthalten.tam

Führungen im Schloss Bruchsal
Sonntag, 21. Mai 15 Uhr: Neu im Programm: Gewebte Geschichte(n) – 
Die Tapisserien im Schloss Bruchsal
Die großen Wandteppiche mit mythologischen, biblischen und exoti-
schen Motiven stammen aus weltberühmten Werkstätten in Flandern 
und Frankreich. Der Rundgang durch die wiedereingerichteten Räume 
der Beletage gibt einen Einblick in die faszinierende Kunstgattung und 
hilft, ihre Themen und Motive zu erkennen.
Preis: Erwachsene 12 Euro, Ermäßigte 6 Euro. Anmeldung (erforderlich) 
unter Telefon: (0 62 21) 65 888 15
Donnerstag, 25. Mai 15 Uhr: „Zu Besuch am Hofe des Fürstbischofs” 
- Eine Führung für die ganze Familie. Für Kinder ab 5 Jahren und 
erwachsene Begleiter.
Wie lebten die barocken Fürsten und ihre Diener in der Bruchsaler Resi-
denz? Was aß man im Schloss – und warum fastete man so oft? Wie 
sah es damals aus mit dem Waschen und Baden? Was empfahlen die 
Ärzte des 18. Jahrhunderts gegen kleine Leiden? Bei dieser Führung 
durchs Schloss entsteht ein vielfarbiges Bild des Barock.
Preis: Erwachsene 12 Euro, Ermäßigte 6 Euro. Anmeldung (erforderlich) 
unter Telefon: (0 62 21) 65 888 15
Sonntag, 28. Mai 15 Uhr: Neu im Programm: „Power und Passion” – 
Fürstliche Schätze
Führung in der neuen BelEtage des Schlosses
Preis: Erwachsene 12 Euro, Ermäßigte 6 Euro. Anmeldung (erforderlich) 
unter Telefon: (0 62 21) 65 888 15
SSG

MustertextVolkshochschule

10023 Zu Besuch im Jagdschlösschen (Belvedere) des Fürstbi-
schofs Historische Führung und kulinarische Weinprobe am Samstag, 
20.Mai, 16 Uhr beim Belvedere.Gebühr: 26 € inkl. Historische Führung, 
Sektempfang, Weinprobe, kaltes kulinarisches Buffet, Wasser, Wein, 
Saft. Die Kunsthistorikerin Kiriakoula Damoulakis berichtet den Teil-
nehmern was sich bei der Wild- und Vogeljagd des Fürstbischofs so 
alles zugetragen hat und welche Überaschungen er sich einfallen ließ, 
um seine verwöhnten Gäste zu unterhalten. Abgerundet wird die Füh-
rung durch das Jagdschlösschen mit kunsthistorischen Informationen. 
Karlheinz Bollheimer, Weinguide und anerkannter Berater für deutschen 
Wein, wird nach der Führung bei einem Sektempfang die Teilnehmer 
auf die kulinarische Sommerweinprobe mit Kraichgauer Spitzenweinen 
einstimmen und Informationen und amüsante Geschichten rund um den 
Wein präsentieren.
10025 Exkursion zur Wildrosenblüte in die badische Prärie  Don-
nerstag, 25. Mai, 14.05 Uhr, Bahnhofshalle Bruchsal am Fahrtkarten-
automat, Umgeben von blühenden Wildrosen- und Ginsterbüschen 
erwartet uns ein einzigartiges Naturschutzgebiet in Karlsruhe. Sogar 
Naturkosmetik und Limonade mit Rosenblüten werden angeboten. Bitte 
Trinkglas in Geschirrhandtuch verpackt mitbringen.
20502 Auge Zeichenkurs Bleistift, Kohle, Sepia und Pastell für Kin-
der ab 8 Jahren und Erwachsene Wochenendkurs  am Samstag, 27. 
Mai + Sonntag, 28. Mai, 11-13 Uhr, Bürgerzentrum, 18€.
Bildbearbeitung mit lightroom 5, 3 mal montags, ab 22.Mai, 18.30 
- 21.45 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr. 126 € inkl. 
Lehrmaterial, Adobe Photoshop Lightroom versteht sich als Ergänzung 
zu einem Programm wie z.b. Photoshop, ist aber darauf ausgelegt, 
speziell für Vielfotografierer Automatismen zur Arbeitserleichterung zur 
Verfügung zu stellen. Mit Lightroom können große Mengen von Fotos 
schnell und einfach optimiert und bearbeitet werden, egal ob RAW oder 
JPG Dateien. Schwerpunkt des Kurses ist die Bildbearbeitung. Ton-
wert- und Farbkorrekturen, Schärfen, einfache Retusche und partielle 
Bearbeitung, Objektivkorrektur, Schwarzweiß-Umwandlung und andere 
Effekte werden vermittelt. Erfahren Sie alles Nötige, um mit Lightroom 
Ihre digitale Bilderflut in den Griff zu bekommen, JPG- und RAW-Bilder 
optimal zu entwickeln und als Diashow auszugeben oder zu drucken. 
Voraussetzung: sicherer Umgang mit Tastatur und Computermaus, 
sowie EDV-Grundkenntnisse.

Anmeldungen unter 07251/79304

Andere Veranstalter

Dieter Thomas Kuhn & Band im Schlossgarten Bruchsal
Dieter Thomas Kuhn ist längst eine Kultfigur, seine Konzerte ein High-
light, die Fans sind bei jedem Auftritt der Ekstase nahe, völlige Verzü-
ckung breitet sich aus. Ein Glück, dass noch keine bleibenden Schäden 
bekannt geworden sind. Am Samstag, 27. Mai, kommt er mit seiner 
Band unter dem Motto „Im Auftrag der Liebe – Teil 2“ um 19.45 Uhr 
nach Bruchsal in den Schlossgarten.
Karten für das Dieter Thomas Kuhn-Konzert gibt es beim Tourist-Center 
in Bruchsal, bei den Geschäftsstellen der Tageszeitungen, online auf 
www.provinztour.de und bei allen weiteren bekannten Vorverkaufsstellen.

Karten für das Dieter Thomas Kuhn-
Konzert gibt es bei den bekannten 
Vorverkaufsstellen. 
 Foto: Provinztour

Tickethotline: (07251) 5059461
Rollstuhlfahrerplätze und Ein-
trittskarten für Menschen mit 
100% Schwerbehinderung und 
der gleichzeitigen Notwendig-
keit einer Begleitperson sind 
ausschließlich beim Veranstalter 
Provinztour unter Tel. 07139/547 
oder ticket@provinztour.de 
erhältlich.
Bei unbestuhlten Veranstaltun-
gen haben Kinder unter sechs 
Jahren auch in Begleitung eines 
Erwachsenen aus Sicherheits-
gründen keinen Zutritt.

Mitteilungen anderer Institutionen

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Öffentliche Stadtführung zu seniorenfreundlicher Zeit 

In und um Bruchsal gibt es eine Menge zu entdecken. Das lassen sich 
Touristen und Gäste ganz besonders gerne in einer der vielen öffent-
lichen Führungen zeigen. Doch nicht nur die. Auch Bruchsaler selbst 
machen sich gerne auf geführte Entdeckungstour. Und nun sogar zu 
besonders „seniorenfreundlichen Zeiten“: montags um 10 Uhr.
„Es war die Anregung einer Bruchsaler Seniorin, die uns auf diese Idee 
gebracht hat“, sagt die Geschäftsführerin der Bruchsaler Tourismus, 
Marketing und Veranstaltungs GmbH Birgit Kling. Vormittags unter 
der Woche, das passe einfach besser zum Lebensrhythmus älterer 
Menschen. Das bestätigt auch die Vorsitzende des Seniorenrats Helga 
Jannakos: „Da sind wir besonders fit und unternehmungslustig.“
Ergo hat ab sofort die Führung zu seniorenfreundlicher Zeit in Koopera-
tion mit NAIS und Seniorenrat ihren festen Platz im Terminkalender der 
BTMV. Somit erreiche man nun am Wochenende, an Feiertagen und in 
den Ferien Touristen und unter der Woche Bruchsaler und alle anderen 
Interessierten aus der näheren Umgebung. Keine Frage, dass die „neue 
Führung“ in jeder Hinsicht seniorenfreundlich sein wird: bequeme Wege, 
moderate Anstiege, eineinhalb Stunden voll schöner Aussichten nebst 
spannender Geschichte und allerlei Geschichtchen über Bruchsal.
Die erste Führung mit Gertrud Brückmann durch die Kernstadt findet am 
Montag, 22. Mai, um 10 Uhr statt – als Premiere sogar kostenlos – auch 
für Nicht-Senioren. Treffpunkt ist am Haupteingang des Barockschlos-
ses; eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Eine weitere Führung ist am 
Montag, 25. September, 10 Uhr, geplant. Und 2018 darf man dann nicht 
nur mit weiteren Terminen rechnen, sondern ebenso mit anderen Füh-
rungen zu neuen Zeiten, beispielsweise in den Stadtteilen.
Weitere Informationen: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 
22, Bruchsal, Telefon: (07251) 505 94-60, E-Mail: touristinformation@
btmv.de

Öffentliche Führung zum Spargelhof nach Büchenau

Selbst Spargel stechen.
  Foto: BTMV

Live dabei bei der Spargelernte! 
Hören, dass das Königliche 
Gemüse eine regelrechte Vita-
minspritze ist und unter anderem 
für Nervenfunktion, Leistungsfä-
higkeit, Zell- und Blutbildung 
sowie für eine gesunde Haut 
unentbehrlich ist? Alles das und 
noch viel mehr kann man bei der 
Besichtigung eines Büchenauer 
Spargelhofs, organisiert von der 
Touristinformation Bruchsal, erle-
ben.
Bei der kombinierten Spargelfüh-
rung geht es sowohl raus auf 
den Spargelacker als auch rein 
in den Spargelhof. Dort erfah-
ren die Besucher alles rund um 
den Anbau des beliebten Sai-

songemüses und seine gesunden Nährstoffe. Schließlich dreht sich 
zwischen April und dem 24. Juni in Bruchsal fast alles um den Spargel, 
der im lockeren, feinen Sand der Rheinebene hervorragend gedeiht 
und von den vielen Sonnenstunden verwöhnt einen besonders feinen 
Geschmack bekommt.
Das eineinhalbstündige Spargel-Erlebnis beginnt am Samstag, 20. Mai 
2017 um 9 Uhr beim Spargelhof Zimmermann, Au in den Buchen 97, in 
Büchenau und kostet drei Euro pro Person.
Weitere Informationen: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 
22, Bruchsal, Telefon: (07251) 505 94-61, E-Mail: touristinformation@
btmv.de



AMTSBLATT BRUCHSAL · 18. Mai 2017· Nr. 20    |   15

MustertextPflegestützpunkt

Beratung bei Fragen rund um Pflege und Altern
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige 
sowie ihre Angehörigen kostenlos Informationen 
rund um das Thema Pflege und Alter. Der Pfle-
gestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. 
Er bietet neben Informationen über gesetzliche 
und kommunale Leistungen auch Auskünfte über regionale Betreu-
ungsangebote und Hilfestellung bei der Inanspruchnahme der Leistun-
gen. Zudem ist der Pflegestützpunkt kompetenter Ansprechpartner für 
Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.
Sprechzeiten:Mo-Mi: 9-12 Uhr; Do: 9-12/13.30-18 Uhr; Fr:9-13 Uhr
Weitere Termine nach vorheriger Absprache.
Telefon: (07251) 79-199 | Mobil: 0151 12588834 | Fax: (07251) 79-496 | 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de

MustertextTechnologieRegion Karlsruhe

Erste Regionalkonferenz Mobilitätswende zeigt Perspektiven 

 Autonomes Fahren und Digitalisierung als Schwerpunkte  Foto: TRK

Der Verkehr wird in den kommenden Jahren deutlich zunehmen. So 
rechnet das Bundesverkehrsministerium beim Güterverkehr bis 2030 
mit einem Plus von 38 Prozent. Den Zuwachs im Personenverkehr 
beziffern die Experten mit 13 Prozent. Besonders betroffen von dieser 
Entwicklung sind Ballungsräume wie die TechnologieRegion Karlsru-
he (TRK) und die Metropolregion Rhein-Neckar (MRN). „E-Mobilität, 
autonomes Fahren oder neue Formen der Güterlogistik werden diesen 

LANDKREIS KARLSRUHE

Trend zwar nicht umkehren. Gleichwohl können uns neue Technologien 
dabei helfen, Mobilität flexibler, komfortabler, sicherer, ökologischer 
und ökonomischer zu gestalten“, sagte Bernd Kappenstein, Leiter des 
Fachbereichs „Energie und Umwelt“ der Metropolregion Rhein-Neckar 
GmbH, am 11. Mai zum Auftakt der ersten „Regionalkonferenz Mobili-
tätswende“ in Hockenheim.
Der Vorstandsvorsitzende der TechnologieRegion Karlsruhe GmbH i. 
G. und Oberbürgermeister der Stadt Karlsruhe, Dr. Frank Mentrup, 
begrüßte den regionalen Schulterschluss: „Die Bereitstellung bedarfs-
gerechter, leistungsfähiger und nachhaltiger Mobilitätsangebote zählt 
zu den zentralen Aufgaben der kommunal- und regionalpolitischen Ent-
scheidungsträger. Klar ist aber auch, dass zukunftsweisende Mobilitäts-
konzepte und Mobilitätssysteme nur im Zusammenspiel von Wirtschaft, 
Wissenschaft und öffentlicher Hand entwickelt werden können. Hierzu 
leistet die Regionalkonferenz einen wertvollen Beitrag.“
Rund 250 Teilnehmer waren der gemeinsamen Einladung von TRK und 
MRN gefolgt, um innovative Mobilitäts-Projekte kennenzulernen und 
Lösungen für die Zukunft der Mobilität zu diskutieren. Auf dem Vorplatz 
der Stadthalle konnten sich Teilnehmer und Bürger zudem über den 
aktuellen Stand der Technik beim autonomen Fahren informieren, zum 
Beispiel am Info-Stand des Karlsruher Forschungszentrums Informatik 
oder bei einer Tour mit dem fahrerlosen Elektro-Kleinbus „EZ10“, bereit-
gestellt durch den Verkehrsverbund Rhein-Neckar. Das 21. Jahrhundert 
sei nicht nur durch einen wachsenden Mobilitätsbedarf gekennzeichnet, 
sondern vor allem durch eine Vielfalt der Mobilitätsformen, betonte 
Stefan Dallinger, Vorsitzender des Verbandes Region Rhein-Neckar 
und Landrat des Rhein-Neckar-Kreises: „Menschen und Unternehmen 
werden künftig flexibel und kurzfristig darüber entscheiden, welcher 
Verkehrsträger am besten passt. Umso wichtiger ist es, Mobilität ganz-
heitlich zu denken und Plattformen für den Austausch zu bieten. Ich 
freue mich sehr über die große Resonanz auf die gemeinsame Initiative 
von Metropolregion Rhein-Neckar und TechnologieRegion Karlsruhe.“
Neue Mobilitätsformen, die Digitalisierung und die intelligente Ver-
netzung verschiedener Verkehrsträger eröffneten enorme Möglichkei-
ten, betonte Norbert Barthle, Staatssekretär im Bundesministerium 
für Verkehr und digitale Infrastruktur. Anspruch des Bundes sei es, 
eine Trendwende hin zu mehr klimafreundlicher Mobilität einzuleiten – 
angefangen beim Ausbau von Radschnellwegen über die Förderung 
von Ladeinfrastruktur für Elektro-Autos bis hin zum autonomen Fahren. 
Voraussetzung für viele Mobilitätsformen der Zukunft sei der Ausbau der 
Breitbandinfrastruktur. „Die Verarbeitung und Nutzung der Datenströme 
benötigt leistungsfähige und robuste digitale Infrastrukturen. Und zwar 
überall und flächendeckend“, so Barthle. Deshalb investiere der Bund 
vier Milliarden Euro in die Anbindung von bisher unterversorgten Land-
kreisen und Kommunen. Der öffentliche Personennahverkehr könne 
auch im digitalen Zeitalter das Rückgrat des nachhaltigen Stadt- und 
Regionalverkehrs bilden, allerdings müssten verschiedene Mobilitäts-
dienstleistungen dazu besser vernetzt und zum Beispiel über Mobilitäts-
Apps verfügbar gemacht werden. TRK

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Kirchliche Institutionen

10 Amtsblatt BRUCHSALNummer xx | Donnerstag, xx. Monat 2015

KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor 
Heidelsheim

Überschrift

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

Georg Philipp Telemann (1681 – 1767)
Über dieses Thema wird im JA / WIR - Kreis (Junge Alte / Wir im 
Ruhestand) am Dienstag, 23. Mai, 9 bis 11 Uhr im Martin-Luther-Haus, 
Bruchsal, Luisenstr. 1, Prof. Andreas Schröder, Karlsruhe referieren.
Der aus Magdeburg stammende Georg Philipp Telemann war eine euro-
päische  Berühmtheit. Er hatte der Musik seiner Zeit „Ströme frischer 
Luft”  zugeführt (R. Rolland). Und wirkte als „überaus dynamische  Per-
sönlichkeit”, die dem Musikleben „wo immer er hinkam entscheidende  
Impulse” verlieh (N. Harnoncourt). Als Musik-Direktor der fünf Hauptkir-
chen nach Hamburg berufen, hinterließ er ein immenses  kompositori-
sches Lebenswerk, das auch dem Musik liebenden Laien dienen  wollte 
und dazu beitrug, den klassischen Stil vorzubereiten.
Prof.  Andreas Schröder, geb. 1939, 1965-2005 Kantor an der katholi-
sche Hauptkirche St. Stephan, Karlsruhe, Kirchenmusikdirektor, Lehrtä-
tigkeit  an der Hochschule für Musik Karlsruhe.

MustertextSt. Paulusheim

Gottesdienste
Sonntag, 21. Mai: 7.30 und 9 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 25. Mai: 7:30 und 9 Uhr Gottesdienst

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  

Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von mir 
wendet. Psalm 66, 20
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Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst
Sonntag, 21. Mai,  9 Uhr: Gottesdienst in der Schlosskirche Obergrom-
bach, Pfrin. Andrea Knauber; 10 Uhr: Ki-Tee-GO – Kindergottesdienst in 
der Schlosskirche Obergrombach, Team. 

Veranstaltungen unter der Woche 
Mittwoch, 24. Mai,  19.30 Uhr: Probe Singkreis im Giebelzimmer der 
Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach! Leitung: Slobodan Jovanovic
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Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst
Freitag, 19. Mai,  16 Uhr: Krabbelgottesdienst - ein Kurzgottesdienst 
für Kinder von 0 – 6 Jahren in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, 
Bruchsaler Str. 63. Eingeladen sind alle Kinder bis zur 2. Klasse sowie 
Geschwisterkinder bis 12 Jahre. Wir freuen uns auch, wenn Omas und 
Opas, Onkel, Tanten, Patinnen und Paten bei uns zu Gast sind! Im 
Anschluss werden wir noch eine schöne Zeit bei Kaffee und Kuchen, 
Muffins und Tee, beim Malen und Spiel verbringen. Das Krabbelgottes-
dienst-Team freut sich auf euch!
Sonntag, 21. Mai,  10 Uhr: Gottesdienst mit Taufen in der Gustav-Adolf-
Kirche Untergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber

Veranstaltungen unter der Woche
Dienstag, 23. Mai,  19 Uhr: Sitzung des Gemeindebeirates der Chris-
tusgemeinde Unter-/Obergrombach im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-
Kirche Untergrombach.
Donnerstag, 25. Mai „Christi Himmelfahrt“,  10.30 Uhr: Herzliche 
Einladung zum Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde Bruchsal 
an Christi Himmelfahrt in der Paul-Gerhadt-Gemeinde mit Pfarrerin i. 
P. Susanne Knoch, Pfarrerin Andrea Knauber, Pfarrer Achim Schow-
alter unter der musikalischen Gestaltung des CVJM-Posaunenchores 
Bruchsal.

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 2017/2018
Einladung zum Info-Treffen. Wir laden euch Jugendliche aus Unter- und 
Obergromach herzlich ein zur Konfirmandenzeit 2017/2018 in der Chris-
tusgemeinde. In wöchentlichen Treffen wollen wir Antworten, die der 
christliche Glaube bereithält aufspüren und das Leben in der Christus-
gemeinde kennenlernen. Der Infoabend für Jugendliche und Eltern fin-
det statt am Mittwoch, den 21. Juni um 18.30 Uhr im Giebelzimmer der 
Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Bruchsaler Str. 63! Die Konfirman-
denzeit 2017/2018 ist ein Angebot an alle Jugendlichen, die im neuen 
Schuljahr die 8. Klasse besuchen werden. Beim Info-Treffen erhaltet ihr 
erste Informationen rund um die Konfirmandenzeit und Ihr könnt sofern 
Ihr bereits entschieden seid, eure verbindliche Anmeldung abgeben. 
Falls ihr Fragen habt wendet euch an das Pfarramt Tel:07257/924289 
od. E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 21. Mai, 10 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer Schnaiter),
9.30 Uhr:  Kigo im Kirchenkeller

Termine unter der Woche
Donnerstag, 18. Mai, 9.30 Uhr:  Krabbelgruppe,
20 Uhr: Kirchenchorprobe
Freitag, 19. Mai, 19 Uhr: Jugendbistro,
19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis für junge Erwachsene
Samstag, 20. Mai, 15 Uhr: Jungschar-Aktion in der Dietrich-Bonhoef-
fer-Schule
Montag, 22. Mai, 19.30 Uhr: Teentreff, 19.30 Uhr:  Bibelgespräch zu 
„Jakob” in der Martinskapelle, oberer Raum
Dienstag, 23. Mai, 19 Uhr: Informations- und Anmeldeabend für die 
neuen Konfirmanden und deren Eltern
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Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 21. Mai,  9.30 Uhr: Konfirmationsgottesdienst (Pfarrer Muhm 
& Gemeindediakon de Jong); 9.30 Uhr: Kigo im Kindergarten; 18 Uhr: 
Konfi-Andacht mit Abendmahl (Konfi-Team)
Mittwoch, 24. Mai,  20 Uhr: Gebet für Helmsheim in der Kirche

Termine unter der Woche
Donnerstag, 18. Mai,  17 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs der 
1.-4. Klasse; 19.30 Uhr: Teentreff
Freitag, 19. Mai,  19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis für junge Erwachsene 
im Gemeindezentrum in Heidelsheim
Dienstag, 23. Mai, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe; 19 Uhr: Informations- 
und Anmeldeabend für die neuen Konfirmanden und deren Eltern im 
Gemeindezentrum in Heidelsheim; 20 Uhr:Kirchenchorprobe
Mittwoch, 24. Mai,  18 Uhr: Jungschar für Jungs der 5.-7. Klasse

Achtung neue Konfirmanden!
Die „neuen“ Konfirmanden 2017/2018 sind jetzt an der Reihe! Wenn Du 
nach den Sommerferien die 8. Klasse besuchen wirst, oder 2018 konfir-
miert werden möchtest, gehörst Du zum neuen Konfirmandenjahrgang.
Am Dienstag, 23. Mai 2017 findet hierzu ein Informations- und Anmel-
deabend um 19 Uhr im Evang. Gemeindezentrum Heidelsheim in der 
Hohenstaufenstraße 28 für beide Kirchengemeinden statt. 
An diesem Abend wollen wir alles Wichtige für den neuen Konfirman-
denjahrgang besprechen und vorstellen, wie wir mit Euch diese Kon-
firmandenzeit gestalten wollen. Auch wenn Du noch nicht getauft bist, 
kannst Du Dich gerne anmelden. Der Konfirmanden unterricht ist eine 

gute Möglichkeit, um in dieser Zeit zu entscheiden, ob man sich taufen 
lassen will. Du bist mit Deinen Eltern sehr herzlich zu dieser Inforunde 
eingeladen.Bei Fragen kannst Du Dich gerne an uns wenden: Evange-
lisches Pfarramt Tel. 07251 / 5168; pfarramt@ekg-heidelsheim.de oder 
pfarramt@ekg-helmsheim.de

Konfirmanden 2017
Am kommenden Sonntag feiern ihre Konfirmation Mathias Böckle, 
Dominik Dietz, Marco Eißler, Luca Fleischer, Max Gromer, Jana Kehrer, 
Moritz Matysek, Siri Tessa Neuberth, Sophie Schwesinger, Alina Steins-
dörfer, Lilly Stelzer, Micha Walter, Max Zimmermann und Tim Zimmer-
mann. Herzlichen Glückwunsch!

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst
Sonntag, 21. Mai „Rogate“,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche, Pfrin. i. R. Susanne Knoch;
10 Uhr: Kindergottesdienst

Herzliche Einladung zum Café vis á vis: jeden Sonntag (in den Sommer-
monaten) von 14.30 – 17.30 Uhr auf dem neu gestalteten CVJM Gelän-
de Bruchsal, Giesgrabenweg (neben Gartengolf). Das Café vis á vis 
soll Begegnung ermöglichen; Begegnung zwischen Generationen und 
Nationen; Begegnung bei Kaffee und hausgemachtem Blechkuchen (zu 
familienfreundlichen Preisen); Begegnung bei Gesprächen, Sport, Spaß 
und Spiel! Helfer und Helferinnen werden auch immer gesucht! Bei Inte-
resse über das Pfarramt melden, Tel: 2004.

Donnerstag, 25. Mai „Christi Himmelfahrt“,
10.30 Uhr: Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde Bruchsal in der 
Paul-Gerhardt-Gemeinde, Pfrin. i. P. S. Knoch, Pfrin. A. Knauber und Pfr. 
A. Schowalter, musikalische Mitgestaltung der CVJM-Posaunenchor.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 18. Mai,
15.30 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s (Kinder ab 3 Jahren) – im Lutherhaus, 
Raum 1;
15.30 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (Kinder im Krabbelalter) – im Käthe-
Luther-Kindergarten.
19.00 Uhr: Christliche Tanzmeditation – meditatives Tanzen und besinn-
liche Texte im Lutherhaus;
19.30 Uhr: Glaubenskurs im Lutherhaus, aktuelles Thema: „Ostern – 
Auferstehung, neue Wege ins Leben“, Pfrin. Tanja Dittmar

Freitag, 19. Mai,
16.30 - 18 Uhr: Jungschar (Mädchen/Jungs von 8 – 12 Jahren) – im 
Lutherhaus (Jugendkeller);

Samstag, 20. Mai, 
11 – 13 Uhr: „Offene Kirche“ – Lassen Sie sich einladen und schauen 
Sie rein! Finden Sie Ruhe, lassen Sie sich inspirieren, gehen Sie ins 
Gebet, laden Sie ihren Akku auf, ...in der offenen Lutherkirche.

Montag, 22. Mai,
Anmeldung zur Konfirmation 2018 ist noch möglich bis zum 23.05.17 im 
Pfarramt unter Tel: 2004

Dienstag, 23. Mai,
9 Uhr: JA/Wir-Kreis – Junge Alte / Wir im Ruhestand um Saal des Mar-
tin-Luther-Hauses zum Thema: Georg Philipp Telemann (1681 – 1767), 
Referent: Prof. Andreas Schröder, Karlsruhe;
18.30 – 20.30 Uhr: Teen-Kreis im Lutherhaus (Jugendkeller), Leitung: 
Diakonin Lydia Seitz;
19.30 Uhr: Lutherchor im Lutherhaus, Leitung: Rebecca Liebrich.

Mittwoch, 24. Mai,
14.30 Uhr: Seniorennachmittag im Raum 3 des Martin-Luther-Hause, 
Leitung: Dieter Bürstner;
17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus;
19.00 Uhr: CVJM-Posaunenchor, Lutherhaus, Leitung: Christian Oss-
wald;
20.30 Uhr: Rainbow-Gospelchor, Lutherhaus, Leitung: Johannes Link.

10 Nummer xx | Donnerstag, xx. Monat 2015

KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, den 21. Mai,  10 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Pfarrer 
Achim Schowalter; 10 Uhr Kindergottesdienst
Donnerstag, den 25. Mai Christi Himmelfahrt,  10.30 Uhr gemein-
samer Gottesdienst der Luthergemeinde, Christusgemeinde und Paul-
Gerhardt-Gemeinde vor bzw. in der Paul-Gerhardt-Kirche mit Band und 
Posaunenchor anschließend „Ökumenisches” Picknick

Veranstaltungen
Freitag, den 19. Mai,  15.30 Uhr Mädchenjungschar
Montag, den 22. Mai, 19.30 Uhr Jugendtreff „Apfelmus”
Mittwoch, den 24. Mai, 14.30 Uhr Seniorengymnastik; 17.00 Uhr Buben-
jungschar (2. bis 7. Klasse); 19.30 Uhr: Chorprobe Paul-Gerhardt-Chor
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Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gottesdienste
Samstag, 20. Mai, 14 Uhr: Gottesdienst anlässlich der Trauung von 
Hannes Wolf und Nadja geb. Poehnitzsch, mit Pfarrer Dr. Holger Müller
Sonntag, 21. Mai,  10 Uhr: Gottesdienst anlässlich der Konfirmation 
der Büchenauer und Stafforter Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
mit Feier des Heiligen Abendmahls, dem Posaunenchor und Pfarrer 
Dr. Holger Müller in Staffort; 10 Uhr: Kindergottesdienst im Haus der 
Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3 in Staffort 
Donnerstag, 25. Mai, Christi Himmelfahrt,  10 Uhr: ökumenischer 
Gottesdienst mit Pfarrer Wolfgang Walch beim Waldspielplatz in Spöck, 
Nähe Baggersee; 10 Uhr: Familiengottesdienst mit dem Liedermacher 
Uwe Lall, Pfarrwiese vor St. Josef in Blankenloch; 10 Uhr: Flüchtlings-
gottesdienst mit Pfarrer Martin Klum in Friedrichstal, Evang. Kirche 

Wochenveranstaltungen
Wegen der vorübergehenden Nutzung des Evang. Gemeindehauses in 
Staffort durch den Kindergarten Arche Noah treffen sich die Chöre zu 
den Proben bis auf weiteres in der Evang. Kirche, die Jungscharen im 
Rahmen der EKuJA in Staffort im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft, 
Seestr. 3 
Donnerstag, 18. Mai, 15 Uhr: Seniorennachmittag, Thema von Wilhelm 
Stober: Leben und Wirken von Katharina von Bora in der kathol. Kirche 
St. Wolfgang, Weingartener Str. 70 
Freitag, 19. Mai,  14.45 - 15.45 Uhr: Mini-Jungschar; 16.30 Uhr – 18.00 
Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis zur 7. Klasse in 
den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums, Gustav-Laforsch-Str. 78, 
Büchenau; 20 Uhr: Glühwürmer 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Beate Freiberger, Tel.: 
07249/7213. 
Dienstag, 23. Mai,  20 Uhr: Kirchenchor 
Mittwoch, 24. Mai,  10 Uhr: Mutter-Vater-Kind-Treff im Haus der Lie-
benzeller Gemeinschaft, Seestr. 3; 18 -18.45 Uhr Kinderchor Kiddy-Kids 
für Kinder ab dem Vorschulalter; 19.30 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 25. Mai, 17.30 Uhr Bubenjungschar von 2. bis 4. Klasse; 
17.30 Uhr: Mädchenjungschar von 2. bis 4. Klasse; 17.45 Uhr: Mäd-
chen- und Jungs-Jungschar von 5. bis 8. Klasse 
Für unseren Evang. Kindergarten Arche-Noah suchen wir ab sofort eine 
oder mehrere Aushilfe(n) im Bereich Reinigung sowie eine oder mehrere 
Aushilfe(n) im Bereich Hauswirtschaft. Die Tätigkeitsbereiche können 
gerne gekoppelt werden, der Einsatz erfolgt nach Bedarf. Die Vergütung 
nach dem Mindestlohngesetz wird eingehalten. Nähere Informationen 
gibt Ihnen gerne Frau Grünfelder, Telefon: (07249) 3146. 

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 21. Mai, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst mit W. Dietze. Wäh-
rend des Gottesdienstes werden 
die Kinder in altersgerechten 
Gruppen betreut. Eine Überset-
zung ins Englische wird angebo-
ten (English translation provided).

Donnerstag, 25. Mai, 14.30 Uhr: 
Waldgottesdienst auf dem Grill-
platz „Vogelherd“ mit gemeinsa-
mem Mittagessen (siehe Bild).

Weitere Termine
Donnerstag, 18. Mai, 18.30 Uhr: 
Sporttreff in Bruchsal, Sportplatz 
am Alten Unteröwisheimer Weg; 
19.30 Uhr: Bezirksvorstand in 
Unteröwisheim

Freitag, 19. Mai, 19 Uhr: Abend des KU mit dem Bezirk in Münzesheim: 
Jugendliche geben einen Einblick in Themen, mit denen sie sich im 
Kirchlichen Unterricht beschäftigt haben.

Samstag, 20. Mai, 15 Uhr: Hoffnungslauf in Bruchsal – wir sind dabei!

Sonntag, 21. Mai, 10 Uhr: Gebetstreff

Montag, 22. Mai, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim; 20 Uhr: 
Stadtgebet in der Stadtmission;

Donnerstag, 25. Mai, 12.30 Uhr: Himmelfahrtstreffen auf dem Grillplatz 
„Vogelherd“. Mittagessen vom Grill, Kaffee und Kuchen, anschließend 
Waldgottesdienst (siehe Bild).
Sofern nicht anders angegeben finden die Veranstaltungen in den Räu-
men der Friedenskirche (Moltkestr. 3) statt, Veranstaltungen in Unterö-
wisheim in der Eisenbahnstr. 9. Herzliche Einladung!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

EInladung zum Taizé-Gebet am 21. Mai
Das nächste Büchenauer Taizé-Gebet wird musikalisch mitgestaltet 
vom Taizé-Chor aus der Seelsorgeeinheit Bretten-Land. Die Taizé-
Gruppe unserer Pfarrgemeinde lädt ein zur Feier dieses Gottesdienstes 
am 21. Mai um 19 Uhr in die Pfarrkirche St. Bartholomäus.
Viele der Lieder aus Taizé sind längst Bestandteil unseres musikalischen 
Repertoires und eine ganze Reihe hat auch Aufnahme ins neue Gottes-
lob gefunden. Mit dem Taizé-Chor Neibsheim wollen wir diese Lieder 
in meditativer Weise singen und einen Gottesdienst in der Tradition der 
Brüdergemeinschaft von Taizé feiern.

Familien zum Gottesdienst unterwegs
Unter dem Titel „Familien on tour” lädt das Kinderkirchenteam von 
Büchenau ein zu einem Gottesdienst der anderen Art, in Bewegung, 
durch die Felder, mit Stationen, von Büchenau nach Neuthard. Treff-
punkt ist um 10.30 Uhr an der Kapelle an der Straße nach Neuthard 
(gegenüber von Schäffners Hofladen). Als Abschluss ist ein Besuch 
beim Neutharder Pfarrfest vorgesehen.
Bei Regen findet der Gottesdienst um 10.30 Uhr im Büchenauer Pfarr-
zentrum statt.

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 19. Mai, 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz; 19 
Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Samstag, 20. Mai, 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier für 
die Kirchengemeinde - anlässlich der Visitation LEVI (Pfr. Fritz / Dekan 
Stockinger)
Sonntag, 21. Mai, 
Heidelsheim St. Maria:  10.30 Uhr: Kommunionfeier (WGF-Team)
Helmsheim St. Sebastian:  9.30 Uhr: Eucharistiefeier - als Stationen-
gottesdienst gestaltet - mitgestaltet von Leben mit Vision (Pfr. Fritz); 
11.30 Uhr: Taufe von Sophia Marie Hellriegel (Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin:  10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian:  18 Uhr: Marienoratorium 
- Musikalische und meditative Betrachtungen zum Leben der Gottes-
mutter -
gestaltet vom Kirchenchor anlässlich des 125-jährigen Chorjubiläums
Montag, 22. Mai, 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian:  18 Uhr: Eucharistische 
Anbetung
Dienstag, 23. Mai, 
Obergrombach St. Martin:  18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach Michaelskapelle:  10.30 Uhr: Gemeindewallfahrt der 
Kirchengemeinde St. Remigius, Osthofen (Pfr. Heyer)
Mittwoch, 24. Mai, 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Donnerstag, 25. Mai, 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach Michaelskapelle:  10.30 Uhr: Eucharistiefeier für die 
ganze Kirchengemeinde - 25-jähriges Priesterjubiläum - (Pfr. Fritz / Pfr. 
Müller)

Jugendpilgerfahrt Porec - Kroatien

Porec-Kroatien
Foto: Seelsorgeeinheit Bruchsal 
Michaelsberg

Vom 31. Juli bis 4. August 2017 
fahren wir nach Porec in Istrien 
(Kroatien). Die Gesamtkosten 
belaufen sich auf 360,00 € pro 
Person. Kosten für Fahrt, Unter-
bringung, 2 Sterne Hotel, Halb-
pension (inkl. Wasser), tägliches 
Picknick mit Getränk, Eintrittsgel-
der, Bootsfahrt, Strandbenutzung 
und Sonnenschirm.
Mitgehen können Jugendliche 
(14-19 Jahre), die in der kath. Kir-
chengemeinde Bruchsal Micha-
elsberg wohnen.

Anmeldungen sind auf der Homepage und  in den Kirchen aufgelegt.

LEVI
Am Samstag, 20. Mai, findet die Visitation unserer Kirchengemeinde 
durch Dekan Stockinger und Dekanatsreferent Macherauch statt. Sie 
führen dabei Gespräche mit verschiedenen Gruppierungen und werden 
durch eine Besichtigung einen Eindruck unserer Kirchengemeinde erhal-
ten. Um 17.15 Uhr geben Sie uns in der Kirche St. Cosmas und Damian 
Untergrombach dann Rückmeldung zum Selbstbewertungsbericht und zu 
unseren pastoralen Anstrengungen. Im Anschluss daran findet um 18.30 
Uhr die Eucharistiefeier mit dem Dekan und mit unserem Pfarrer statt.
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Wir laden alle Menschen der Kir-
chengemeinde schon heute dazu 
ein, am 20. Mai um 17.15 Uhr in 
die Pfarrkirche in Untergrombach 
zu kommen!

Leben-mit-Vision-Gottesdienst
Leben-mit-Vision-Gottesdienst an der Erasmuskapelle am 19. Mai 
2017. Das Leben-mit-Vision-Team Obergrombach und Pastoralreferent 
Mathias Fuchs laden ein zu einem meditativen Gottesdienst an der 
Erasmuskapelle in Obergrombach! Wir beginnen um 19:00 Uhr und 
haben in diesem Gottesdienst Zeit für Gott und für uns selbst. Berei-
chert wird der Gottesdienst durch die musikalische Gestaltung des 
Kirchenchors und durch die wunderschöne Lage der Erasmuskapelle 
inmitten der herrlichen Natur. Über Ihr Kommen würden wir uns sehr 
freuen! Bei Regen entfällt der Gottesdienst!

St. Maria Heidelsheim

Gemeindecafé 
Sonntag, 21. Mai, 14.30 bis 17.00 Uhr ist das Gemeindecafé im Pfarr-
zentrum geöffnet. Kommen Sie bei Ihrem Sonntagsspaziergang vorbei 
und genießen Sie Kaffee und Kuchen. Das Café wird organisiert von 
den Ministranten.
Was ist Stärke?

Schatzinselgottesdienst - Willi die 
Fledermaus.  Foto: pr

Man kann Willi, der Fledermaus 
nicht absprechen, dass er Ein-
satz und viel guten Willen zeigte. 
Da der Glaube bekanntlich Berge 
versetzen kann, wollte er Gott 
etwas nachhelfen und trainierte 
zusätzlich, um richtig stark zu 
werden. „Mann o Mann, “ wider-
sprach die Krähe, „als ob es wirk-
lich darum gehen würde, den 
Michaelsberg nach Heidelsheim 
zu holen – denk doch mal nach!“ 
Und mit etwas Nachhilfe seitens 
Grufti verstand nun auch Willi, 

dass es um die mentale Kraft geht. Eine Kraft, die der Hoffnung wieder 
Chancen gibt, wo alles dunkel ist. Eine Kraft, die tröstet und beisteht, 
die hilft und heilt – so wie Jesus. Pfarrer Fritz ging in seiner Predigt auch 
auf diese Kraft des Vertrauens ein. Bei aller Planung und Umsicht ist er 
es, der uns die innere Kraft gibt, unsere Wege zu gehen. Und auch dann 
weiter zu machen, wenn Frustration oder falsche Einschätzungen einen 
Strich durch die Rechnung machen. Musikalisch gestaltet wurde der 
Schatzinselgottesdienst vom Kinder- und Jugendchor gemeinsam mit 
dem Heidelsheimer Gospelchor „Good News“ unter der Leitung von 
Andrea Boudgoust und Claudia Speck. 

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 18. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater) 
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné) - anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. Anbetung
Stadtkirche:  9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Freitag, 19. Mai, 
Kapelle Sancta Maria:  18 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi) 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Samstag, 20. Mai, 
Kapelle Sancta Maria:  7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18.30 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler) 
St. Peter: 14 Uhr: Trauung (Pfr. Dr. Joachim Dauer) von Julia Reinhard 
und Johannes Göbel
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
Sonntag, 21. Mai, 
Kapelle Sancta Maria:  8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) 
St. Paul: 10.30 Uhr: Hl. Messe - VINZI-Abenteuergottesdienst (Pfr. Ritz-
ler); 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Kempf) 
Stadtkirche:  19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)

Montag, 22. Mai, 
Kapelle Sancta Maria:  7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton:  17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripper-
ger)

Dienstag, 23. Mai, 
Kapelle Sancta Maria:  7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum:  9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi) 
St. Paul:  18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Mittwoch, 24. Mai, 
Kapelle Sancta Maria:  7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum, Andachtsraum:  9.45 Uhr: Wortgottesdienst mit Kom-
munionfeier (Diakon Wilhelm) 
Stadtkirche:  11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler) ; 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)

Donnerstag, 25. Mai, 
Kapelle Sancta Maria:  8 Uhr: Heilige Messe
Wiese beim PZT St. Anton:  10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 
mitgestaltet von Prisma, anschl. ökum. Picknick bei der Paul-Gerhardt-
Gemeinde (bei schlechtem Wetter hl. Messe in der Kirche)
St. Paul:  12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche:  19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)

Vinzi-Abenteuer-Gottesdienst
Herzliche Einladung zum letzten Vinzi-Kinder-
gottesdienst  vor der Sommerpause am 21. 
Mai um 10.30 Uhr, Kirche und Pfarrzentrum St. 
Paul (Durlacher Str. 105). Die Spielstraße ist ab 
10 Uhr aufgebaut, Gottesdienst um 10.30 Uhr.
Thema ist: Mt 28,16-20   Jesus hilft mir mich 
zum Guten zu verwandeln
Schlüsselgedanke: Wenn wir Gottes 
Plan für unser Leben annehmen und der Weis-
heit der Bibel folgen, sind wir ein Freund und 
Nachfolger Jesus.

Die Kinder hören, dass Jesus gestorben und wieder auferstanden ist, 
damit uns unsere Sünden vergeben werden und wir das ewige Leben 
bekommen. Sie lernen dass die ultimative Verwandlung ist, die wir erle-
ben können. Freunde von Jesus zu werden.

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
Martin Luther, Rebell - Ketzer - Heiliger?

Pfarrer Schowalter, Frau Rathgeb, 
Pfarrer Dr. Ritzler
Foto: Frauengemeinschaft St. Paul

Zum Vortrag von Pfr. Achim 
Schowalter konnte Frau Rathgeb, 
die Vorsitzende der Frauenge-
meinschaft St. Paul, nicht nur die 
Mitglieder, sondern auch zahlrei-
che Gäste willkommen heißen. 
Zum besseren Verstehen Luthers 
ging Pfr. Schowalter zuerst auf 
die Zeit ein, in der Luther lebte. 
Es war das Ende des 15. und 
Anfang des 16. Jhd, eine Zeit des 
Umbruchs und großer Verände-
rungen. Neue Erfindungen wie 
Buchdruck, Entdeckung neuer 

Kontinente, Zeit des Humanismus, Wahl des Kaisers durch die Kurfürs-
ten, aber auch Zerfall kündigte sich an, aus den ehemals mächtigen 
Rittern wurden Raubritter und die Bauern lebten in tiefer Armut und 
Elend, was zu Aufständen und den Bauernkriegen führte. Die Situation 
der Kirche war bestimmt von einem Verfall des Klerus, überall herrschte 
Angst und eine Endzeitstimmung breitete sich aus. Dazu kam, dass 
Ablassbriefe verkauft wurden und die Menschen dachten, dass dadurch 
ihre Sünden erlassen würden und sie sich den Himmel erkaufen könn-
ten. Mit seinen 95 Thesen gegen den Ablasshandel gab Luther seinem 
Protest Ausdruck. Schnell verbreiteten sich diese Thesen duch die 
Erfindung des Buchdrucks in ganz Europa. In dieser düsteren Zeit lebte 
Luther zunächst als Mönch im Augustinerkloster und hoffte, dass er 
durch eigene Werke sein Seelenheil selbst in der Hand habe. Langsam 
reifte in ihm die Erkenntnis, dass wir uns den Himmel nicht verdienen 
müssen, sondern dass uns Gott alles schenkt, die sog. Rechtfertigungs-
lehre. Auf dem Reichstag in Worms widerrief er seine Lehre nicht, er 
musste fliehen und fand auf der Wartburg als Junker Jörg Zuflucht. Dort 
übersetzte er das Neue Testament in die deutsche Sprache. Wiederum 
durch den Buchdruck wurde diese Bibel schnell verbreitet und jeder 
konnte nun selbst lesen, was in der Bibel steht. In den Bauernkriegen 
war Luther zuerst auf der Seite der unterdrückten Bauern, später 
erkannte er, dass die Fürsten eine ordnende Macht sein könnten. Einen 
Schatten auf Luther wirft seine Haltung gegenüber den Juden. Er hoffte, 
dass sie zum Christentum übertreten, da sie das nicht taten, wurde er 
ihr Gegner. In der Zeit des Nationalsozialismus wurde dies als Rechtfer-
tigung für die Judenverfolgung missbraucht. Heute bemühen sich die 
beiden Kirchen um einen Dialog auf Augenhöhe, trotz aller weiterhin 
bestehenden Unterschiede wird es eine ökumenische Zusammenarbeit 
geben, betonte Pfarrer Dr. Ritzler. Frau Rathgeb bedankte sich bei Pfar-
rer Schowalter für den informativen Abend.
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Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Termine der Christlichen Gemeinde Heidelsheim e.V.
Donnerstag, 18. Mai
19.30 Uhr: Jugendbund (Teens ab 16 Jahre)
Freitag, 19. Mai
Gemeindefreizeit bis 21.05. in Dobel (Anreise ab 17.00 Uhr)
Sonntag, 21. Mai
10 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann in 
Dobel im EC-Freizeitheim.
Montag, 22. Mai
8.15 Uhr: Gebetskreis; 20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 23. Mai
17 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 Jahre);
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 24. Mai
10 Uhr: Frauenevent: „Special guest“;
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein.
Weitere Infos unter www.christlichegemeindeheidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 21. Mai, 10 Uhr:  Gottesdienst mit Ute Kolewe - Während der 
Predigt haben die  Kindergarten- und Schulkinder jeweils ein eigenes  
Programm.  Anschließend laden wir noch herzlich zum Stehkaffee ein.
10 Uhr: Alpha Kurs für Teens ab der 5. Klasse - Redezeit und Spiele 
und ...

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 18. Mai
17 bis 18.15 Uhr:  Kids Club International - Männderstammtisch und 
Mädelslounge und eine neue Geschichte „Wer war nochmal Jesus?”; 
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren - Survival Abend 
und ein neuer Input zu den „Ich-Bin-Worten” Jesu
Freitag, 19. Mai
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi; 20 Uhr: Hauskreis I
Dienstag, 23. Mai
10 bis 11.30 Uhr:  Frauen im Gespräch - Wir  genießen es sehr, hier 
am Morgen miteinander Gemeinschaft zu haben. Wir  tauschen uns 
in gemütlicher Runde aus und  lesen in der Bibel. Uns ist  es  wichtig, 
einen offenen Kreis zu haben  und würden uns deshalb freuen,  wenn 
noch weitere Frauen zu uns stoßen - egal ob jung oder alt, mit  oder 
ohne Kind. Wir sind eine bunt  gemischte Truppe, die jede Frau gern  
willkommen heißt!; 20 Uhr: Hauskreis II
Mittwoch, 24. Mai
18.30 bis 21 Uhr: Hauskreis III; 19.30 bis 21.30 Uhr: Hauskreis IV
Donnerstag, 25. Mai
Am Feiertag fallen der Kids Club International und Der TeenTreff aus.
Die Hauskreise finden  wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten  in und um Bruchsal mit teilweise wechseln-
den Gastgebern statt. Wir  wollen mit der Bibel in der Hand über 
Lebens- und Glaubensfragen  nachzudenken, unsere Gedanken dazu 
austauschen, Zeit haben zum Singen,  Beten, Reden, zum Feiern und 
fröhlich, aber auch Raum geben für  nachdenkliche Momente. Alle übri-
gen Veranstaltungen finden  in unseren Räumen in der Talstraße 6 statt 
- herzlich willkommen!  Weitere Informationen erhalten Sie auch unter 
www.stadtmission.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Freitag, 19. Mai, 20 Uhr: Jugendabend, eingeladen sind alle Jugendli-
chen des Kirchenbezirks Bruchsal
Sonntag, 21. Mai, 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael 
Ehrich, Kirchenpräsident der Neuapostolischen Kirche Süddeutschland, 
eingeladen sind die Gemeinden Bad Schönborn, Bruchsal, Heidelsheim 
und Unteröwisheim.
Im Gottesdienst empfängt das Ehepaar Waltraud und Adolf Eichsteller 
den Segen zur Eisernen Hochzeit (65 Jahre).
Sonntag, 21. Mai, 15.30 Uhr: Trauergesprächskreis in der Kirche 
Pfinztal-Söllingen
Donnerstag, 25. Mai, 9.30 Uhr: Gottesdienst an Christi Himmelfahrt 
unter dem Leitgedanken „Christus sitzt zur Rechten Gottes”
Predigrundlage: Dieser aber hat ein Opfer für die Sünden dargebracht 
und sitzt nun für  immer zur Rechten Gottes und wartet hinfort, bis seine 

Feinde zum  Schemel seiner Füße gemacht werden. (Hebräer 10,12.13)
Anschrift: Neuapostolische Kirche, Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal.
Weitere Informationen finden sie im Internet unter www.nak-bruchsal-
gemeinde.de | Zu allen Veranstaltungen sind sie herzlich eingeladen.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  

Termine
Freitag, 19. Mai, 19 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag mit dem Thema: „Jehova wird jedem gemäß seinem Tun ver-
gelten“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Jeremia 39 
bis 43
Bibellesung: Jeremia 40 Vers 11 bis 41 Vers 3

Freitag, 19. Mai, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Beispiel: Erstes Gespräch mit Hilfe der Bibelstelle: Jesaja 46 
Vers 10“*
Zweites Beispiel: Fortsetzen eines Gesprächs mit Hilfe der Bibelstellen: 
Offenbarung 12 Vers 7 bis 9, 12“
Drittes Beispiel: Bibelstudium mit Hilfe dem Buch: „Was lehrt die Bibel 
wirklich?“* (Seite153, Absatz 19 bis 20)“

Freitag, 19. Mai, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechungsgrundlage ist der 
Artikel „Jehova vergisst deine Liebe nicht“ aus dem aktuellen Arbeits-
heft*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* (Kapitel 12 Absatz 16 bis 23, Kasten ‚Wir staunten 
nur so‘“ und „Wöchentliche Besuche, die sich gelohnt haben“)

Sonntag, 21. Mai, 10 Uhr
Vortrag: Sei wählerisch in deinem Umgang
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Diene Jehova 
mit ungeteiltem Herzen!

Dienstag, 23. Mai, 19 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag mit dem Thema: „Suche nicht weiter nach großen Dingen für 
dich“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Jeremia 44 
bis 48
Bibellesung: Jeremia 47 Vers 1 bis 7

Dienstag, 23. Mai, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Beispiel: Erstes Gespräch mit Hilfe der Broschüre „Glücksrezept 
für Ehe und Familie“*
Zweites Beispiel: Fortsetzen eines Gesprächs mit Hilfe der Broschüre 
„Glücksrezept für Ehe und Familie“*
Drittes Beispiel: Bibelstudium mit Hilfe des Buchs „Bewahrt euch in 
Gottes Liebe“* (Seite 199 Absatz 9 bis 10)

Dienstag, 23. Mai, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechungsgrundlage ist das 
Video „Junge Leute fragen: Was mache ich aus meinem Leben?“*
Erster Vortrag zur Dienstwoche: Wie wir uns als Gottes Diener emp-
fehlen

Samstag, 27. Mai, 15 Uhr
Vortrag: Vortrag von Reino Kesk (Vertreter der Weltzentrale) mit Simul-
tanübersetzung ins Deutsche
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Wirst du dein 
Herz auf das richten, was geschrieben steht?
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Termine
Donnerstag, 18. Mai, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Jehova wird jedem gemäß seinem Tun ver-
gelten“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Jeremia 39 
bis 43
Bibellesung: Jeremia 40 Vers 11 bis 41 Vers 3

Donnerstag, 18. Mai, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Beispiel: Erstes Gespräch mit Hilfe der Bibelstelle: Jesaja 46 
Vers 10“*
Zweites Beispiel: Fortsetzen eines Gesprächs mit Hilfe der Bibelstellen: 
Offenbarung 12 Vers 7 bis 9, 12“
Drittes Beispiel:Bibelstudium mit Hilfe dem Buch: „Was lehrt die Bibel 
wirklich?“* (Seite153, Absatz 19 bis 20)“
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Donnerstag, 18. Mai, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechungsgrundlage ist der Arti-
kel „Jehova vergisst deine Liebe nicht“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* (Kapitel 12 Absatz 16 bis 23, Kasten ‚Wir staunten 
nur so‘“ und „Wöchentliche Besuche, die sich gelohnt haben“)
Sonntag, 21. Mai, 18 Uhr
Vortrag: Ein „Herz der Weisheit“ erwerben
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Diene Jehova 
mit ungeteiltem Herzen!
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Termine
Sonntag, 21. Mai, 12.30 Uhr
Vortrag: Warum Christen nur Jehova Gott anbeten
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Diene Jehova 
mit ungeteiltem Herzen!
Mittwoch, 24. Mai, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Suche nicht weiter nach großen Dingen für dich“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Jeremia 44 bis 
48
Bibellesung: Jeremia 47 Vers 1 bis 7
Mittwoch, 24. Mai, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Beispiel: Erstes Gespräch mit Hilfe der Broschüre „Glücksrezept 
für Ehe und Familie“*
Zweites Beispiel: Fortsetzen eines Gesprächs mit Hilfe der Broschüre 
„Glücksrezept für Ehe und Familie“*
Drittes Beispiel: Bibelstudium mit Hilfe des Buchs „Bewahrt euch in 
Gottes Liebe“* (Seite 199 Absatz 9 bis 10)
Mittwoch, 24. Mai, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechungsgrundlage ist das 
Video „Junge Leute fragen: Was mache ich aus meinem Leben?“*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* („Teil 4 — Erfolge: Das Königreich verteidigt die 
gute Botschaft“, Kapitel 13 Absatz 1 bis 10)

*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Kirche für Bruchsal

Q&A – Fragen und Antworten
Q&A steht für „Questions and Answers” und hat sich in der Internet-
welt als Kurzform für „Fragen und Antworten” etabliert. Es gibt so viele 
Fragen, die sich einem im Leben stellen. Einige davon haben wir aus-
gesucht und zu jeder Frage gibt der christliche Glaube eine relevante 
Antwort. Und dann gibt es auch noch solche Fragen im Leben, die man 
sich bewusst gar nicht (mehr) stellt, weil die Hoffnung auf eine Antwort 
zu gering ist und man meint, dass da ein viel zu großer Raum für Spe-
kulation bleibt. Auch einige dieser Fragen haben wir ausgesucht, weil 
wir glauben, dass wir gerade auch auf diese Fragen tragfähige und ver-
lässliche Antworten brauchen. Herzliche Einladung zu diesen exklusiven 
Interviews mit Gott!

Gottesdienst
Sonntag, 21.Mai 2017. Thema: „Was soll die Frage?”
Ab 10 Uhr: Einlass mit Stehcafé.
10.30 Uhr: Gottesdienst (mit Übersetzung auf Englisch – with translation 
in English)

KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst fi ndet jeden Sonntag KinderKirche für alle 
4- bis 12-Jährigen statt! Wir freuen uns auf Dich!

Vorankündigung:

@home-
       in Concert

Praise&
Worship
20.05.2017
Kirche für Bruchsal
Bruchsal, EisenbahnStr. 6
Beginn: 19:30 Uhr (Einlass 19:00)
Eintritt frei - spenden erbeten

Veranstalter: 
Kirche für Bruchsal

@ home- in concert
Das Musikteam von den @home- 
Gottesdiensten der evangeli-
schen Kirchengemeinde Graben-
Neudorf wird diesen Abend für 
uns gestallten. Wir laden hierzu 
herzlich ein bei dem Lobpreis-
konzert dabei zu sein.
Wir freuen uns über die gemein-
same Zeit und über viele Gäste!
Samstag 20. Mai 2017
Ab 19:00 Uhr:
Einlass mit Stehcafé
Beginn 19:30 Uhr
Freier Eintritt - Spenden sind 
gerne möglich.
Wir freuen uns auf dich!

Kirche für Bruchsal, Evangelische 
Freikirche, Eisenbahnstr. 6, Bruch-
sal, www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Freitag, 19. Mai, 20 Uhr: Jugendabend in der Kirche Bruchsal, eingela-
den sind alle Jugendlichen des Kirchenbezirks Bruchsal
Sonntag, 21. Mai, 9.30 Uhr: Gottesdienst in der Kirche Bruchsal mit 
Bezirksapostel Michael Ehrich, Kirchenpräsident der Neuapostolischen 
Kirche Süddeutschland, eingeladen sind die Gemeinden Bad Schön-
born, Bruchsal, Heidelsheim und Unteröwisheim.
Im Gottesdienst empfängt das Ehepaar Waltraud und Adolf Eichsteller 
den Segen zur Eisernen Hochzeit (65 Jahre).
Sonntag, 21. Mai, 15.30 Uhr: Trauergesprächskreis in der Kirche 
Pfi nztal-Söllingen
Donnerstag, 25. Mai, 9.30 Uhr: Gottesdienst an Christi Himmelfahrt 
unter dem Leitgedanken „Christus sitzt zur Rechten Gottes”
Predigrundlage: Dieser aber hat ein Opfer für die Sünden dargebracht 
und sitzt nun für  immer zur Rechten Gottes und wartet hinfort, bis seine 
Feinde zum  Schemel seiner Füße gemacht werden. (Hebräer 10,12.13)
Anschrift: Neuapostolische Kirche, Hainbuchenweg 5, Bruchsal.
Weitere Informationen fi nden sie im Internet unter http://www.nak-
bruchsal-heidelsheim.de.
Zu allen Veranstaltungen sind sie herzlich eingeladen.

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Peter

Mit Förster Michael Durst durch den Wald
Den Wald mit allen Sinnen zu erkunden, ganz Ohr für die Geräusche der 
Natur zu sein, dazu ermunterte Förster Michael Durst Kinder und Eltern 
des Kindergartens St. Peter, die sich auf Initiative des Elternbeirats zu 
einer Familienwanderung rund um den Erlebnispfad im Heidelsheimer 
Wald trafen. Welche (Tier-) Spuren lassen sich auf dem Waldboden 
entdecken? Welche Tiere leben und welche Bäume wachsen in unseren 
Wäldern? Wo verstecken zum Beispiel Eichhörnchen ihre Nüsse und 
wie fi nden sie diese wieder? Spannend, vor allem aber sehr kindgerecht 
vermittelte Förster Durst viel Wissenswertes rund um das Thema Wald 
und verdeutlichte zum Abschluss der Wanderung mit einem Spiel in 
welcher engen Beziehung Tiere, Pfl anzen und Menschen zueinander 
stehen. Hierfür möchten sich alle Teilnehmer der Familienwanderung 
herzlich bei ihm bedanken.
 

Fernsehen einmal anders: der Blick durch den „Waldfernseher“ schärft 
die Sinne.

Info

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!
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AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

AWO Elternschule

Handarbeiterkstatt

Do it yourself, die eigenen Handarbeitsideen in die Tat umsetzen, am 
Mittwoch, 24. Mai, 19 Uhr, haben Sie mit Monika Kaiser, DIY Fachfrau, 
kostenlos die Möglichkeit kreativ zu werden. Bringen Sie Ihre Handar-
beit mit oder kommen einfach vorbei Übungsmaterial und Ideen stellen 
wir zur Verfügung.
Treffpunkt, Bruchsal, Tunnelstr. 27, Familienzentrum.
Kontakt: Frau Kaiser, Telefon: (07251) 95 65 46 oder www.awo-kurse-
elternschule.de

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Karlsruhe Land

Sozialer Zaun geht in die zweite Runde
„Er stand zwar nur eine gute Woche, doch die Resonanz war rie-
sig!“ Susanne Woll, Verbandskoordinatorin bei der AWO im Landkreis 
Karlsruhe, freut sich, dass der Soziale Zaun vor der Geschäftsstelle in 
Bruchsal im März so gut angenommen wurde. Daher wiederholt der 
Wohlfahrtsverband die Aktion im Mai; und weitet sie sogar aus. „Wir 
haben geplant, den Zaun vier Wochen stehen zu lassen“, so Woll, die 
die Aktion im Rahmen der bundesweiten Aktionswoche „Echtes Enga-
gement. Echte Vielfalt. Echt AWO.“ durchführt.
Seit diesem Montag steht der Zaun wieder vor der AWO Geschäftsstelle 
in der Prinz-Wilhelm-Straße 3 (Nähe Bahnhof und Viktoriapark). Spen-
den können ab sofort zu den Geschäftszeiten am Empfang der AWO 
abgegeben werden. Auch dieses Mal werden haltbare Lebensmittel, 
Tierfutter und Hygieneartikel in durchsichtigen Plastiktüten verpackt, 
deren Spender unser Kooperationspartner „Füllhorn” war. „So können 
wir gewährleisten, dass nichts nass wird und jeder nur das nimmt, was 
er wirklich benötigt“, erklärt Susanne Woll. Bedürftige – egal ob Hartz-
IV-Empfänger, Asylbewerber oder Obdachlose – können sich genau das 
nehmen, was sie aktuell benötigen. Auch unser zweiter Kooperations-
partner - die Stadt Bruchsal - nimmt Spenden zu den Öffnungszeiten 
des Rathauses an.
Übrigens:heute abend um 18 Uhr eröffnet die Ausstellung „Angekom-
men” ihr Pforten in der AWO-Geschäftsstell: Sie haben sich auf den 
Weg gemacht auf der Suche nach Frieden. 15 Menschen, jeder einzel-
ne von ihnen und sie alle gemeinsam haben ein Ziel: Sie möchten in 
Frieden und Sicherheit leben. Der Waghäusler Fotograf Leo Kandlin hat 
15 Flüchtlinge fotografiert. In Kooperation mit dem Verein für ehrenamt-
liches Engagement „Waghäusel hilft“ ist eine Ausstellung entstanden, 
die durch begleitende Texte zur Geschichte der Menschen tief bewegt.
Wenn Sie noch nichts vorhaben, schauen Sie einfach mal vorbei. Die 
Ausstellung ist in den nächsten 12 Wochen in unseren Räumlichkeiten 
zu den Öffnungszeiten zu besichtigen.

Im März stand er bereits einmal: der Soziale Zaun. Nun wiederholt die 
AWO vom 15. Mai bis 9. Juni die Aktion  Foto: AWO

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Mareike Stricker im Finalkampf 

Mareike Stricker.
 Foto: ASV Bruchsal

Am letzten Aprilwochenende 
startete der 1. Athletik Sportver-
ein „Germania“ Bruchsal mit nur 
einer Ringerin bei dem 25. int. 
Ringerturnier der Stadt Hornberg. 
Bei der Eröffnung des Jubiläums-
turnieres bekamen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer zur 
Erinnerung eine kleine weltweit 
bekannte Hornberger Schiesska-
none aus Holz überreicht. Unsere 
Mareike Stricker war mit ihren 
34,6 kg in der 38kg Klasse einge-
teilt worden. Mit 7 Gegnerinnen, 
davon auch eine Teilnehmerin 
aus Frankreich, musste sie als 
Leichteste im Poolsystem antre-
ten. In ihrem Pool bezwang sie 
ihre Gegnerinnen souverän mit 
Schultersiegen. Der Finalkampf 
um Platz eins war gesichert. 
Mareike hatte eine starke Kontra-
hentin, sie hielt tapfer dagegen 
doch verlor sie leider nach Punk-
ten. Mit einem erfolgreichen 
zweiten Platz beendete Mareike 
das Turnier.

1. Bruchsaler Budo Club

Kyu-Prüfungen der Karate-Abteilung
Pünktlich zum Frühjahr stand für die Karatekas des 1. Bruchsaler Budo 
Club e.V. eine Kyu Gürtelprüfung auf dem Programm. Und die Prüfer 
hatten wieder ganz schön zu tun, denn einundzwanzig Prüflinge wollten 
ihr Können zeigen. Das Training der letzten Monate und die Vorbereitung 
durch die Trainer hatte sich aber gelohnt. Vom 8. bis zum 2. Kyu wurden 
alle Prüfungsanforderungen bestens erfüllt. Ob Kata, Grundschule oder 
Selbstverteidigung, alle Prüfungsteile wurden souverän gezeigt. Somit 
konnten alle Prüflinge die Gratulationen und ihre Urkunden von den 
Prüfern entgegennehmen.

 
Kyu Gürtelprüfung der Karate Abteilung.

Diakonisches Werk Bruchsal

Zonta Club Bruchsal unterstützt Nothilfefonds der Diakonie
Statt persönlicher Geschenke eine Spende für die Arbeit des Diakoni-
schen Werkes. So der Wunsch eines Zonta Mitglieds, anlässlich
ihres runden Geburtstages.
Die Gäste kamen der Bitte in großzügiger Weise nach und ein Betrag in
Höhe von 2.200 € konnte über den Zonta Club Bruchsal dem Nothilfe-
fonds der Diakonie in Bruchsal zur Verfügung gestellt werden.
„Mit dieser Spende können wir Menschen, die in unserer Beratung
sind, in finanziellen Notlagen unbürokratisch unterstützen. Sei es zum
Beispiel für einen Zuschuss beim Kauf eines notwendigen
Elektrogerätes für den Haushalt, für Kinderbekleidung oder bei finan-
ziellen Engpässen aufgrund höherer Nebenkostenabrechnungen.“ so 
Gudrun Schneider, Dipl. Sozialpädagogin beim Diakonischen Werk.
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Scheckübergabe des Zonta Fördervereins.  Foto: pr.

Anlässlich der Scheckübergabe bedankte sich die Dienststellenleiterin 
der Diakonie Bruchsal, Ulrike Fettig-Durst ganz herzlich bei der der-
zeitigen Präsidentin des Zonta Clubs Bruchsal, Luitgard Lutz und den 
beiden Zonta Frauen, Maria Becker und Dagmar Männel für die Unter-
stützung und das Vertrauen in die Arbeit der Diakonie.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Frühling bei der DJK

Frauenabteilung der DJK.  Foto: pr

Die Frauenabteilung der DJK Bruchsal veranstaltete auch in diesem 
Jahr ihren Frühlingsbrunch im Hans-Mönch-Vereinsheim.
Dazu waren die Frauen des Vereins am 29. April aus allen Gruppen, 
vom Pilates bis zur Senioren-Gymnastik, eingeladen. Die Abteilungs-
leiterinnen, Gabi Eilers und Claudia Cuda, luden zum reichhaltigen 
Brunch-Buffet ein, doch davor kurbelte Trainerin Sonja Scherer den 
Hunger der Frauen bei einem leichten Faszientraining in der Halle der 
Konrad-Adenauer-Schule an.
Die Idee zu diesem Event entstand bei der Überlegung, wie man die 
Mitglieder, neben unserem Vereinsfest, altersübergreifend zusammen 
bringen kann.
Wir können mit Stolz sagen, dass die Morgengymnastik mit anschlie-
ßendem Brunch jedes Jahr mit Freude erwartet wird, was uns auch die 
stetig wachsende Teilnehmerzahl zeigt.
Auf das nächste Jahr und diesen schönen Morgen freuen sich Gabi und 
Claudia, und danken allen die uns so tatkräftig zur Seite stehen und uns 
unterstützen.

DLRG Bruchsal e.V.

Einstieg ins Kraulschwimmen
Sie möchten den Einstieg ins Kraulen wagen? Unser Kurs richtet sich 
an alle Erwachsenen, die gerne schwimmen, und ihre Kraultechnik und 
Kondition verbessern möchten. Bei uns lernen Sie die Grundtechni-
ken zu verbessertem Wassergefühl, optimaler Wasserlage, korrekter 
Atmung sowie den optimalen Kraul-Armzug und Beinschlag. Um eine 
bestmögliche Betreuung zu ermöglichen sind pro Trainer zwei Teilneh-
mer vorgesehen. Außerdem erhält jeder Teilnehmer einen USB Stick 
mit einer Video Sammlung von verschiedenen Kraul Übungen. Voraus-
setzung für die Teilnahme am Kurs ist ein Mindestalter von 18 Jahren 
und routiniertes Brust- und Rückenschwimmen mit einer Kondition für 
ca. zwölf Bahnen á 16m. Der Kurs umfasst drei Abende mit je 90 Minu-
ten immer mittwochs, von 12. bis 26. Juli um 19.30 Uhr im Hallenbad 
Heidelsheim. Weitere Informationen, sowie die Lehrgangskosten finden 
Sie auf unserer Homepage www.bruchsal.dlrg.de unter dem Punkt 
„Lehrgangsanmeldung”. Dort können Sie sich ebenfalls für den Kurs 
anmelden.

MustertextEineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Amazonien – wie lange noch?
Was geht Bruchsal die Zerstö-
rung der Regenwälder an? Der 
Weltladen Bruchsal lädt zusam-
men mit der Lokalen AGENDA 
Forum EineWelt am Dienstag, 
den 30. Mai 2017 ein, Alternati-
ven zur Regenwald-Nutzung ken-
nenzulernen. Im Rathaus am Otto 
Oppenheimer-Platz beginnt um 
19.00 Uhr der Bildvortrag mit Dr. 
Rainer Putz vom Regenwald-Ins-
titut aus Freiburg. Regenwälder 
zählen zu den faszinierendsten 
Ökosystemen der Erde. Durch 
ihren Einfluß auf das Weltklima, 
den globalen Wasserkreislauf 
und aufgrund ihres Artenreich-
tums sind sie von eminenter 
Wichtigkeit für uns alle. Trotzdem 
werden sie in atemberaubender 
Geschwindigkeit vernichtet – für 
unser Schnitzel, das nichts kos-

ten darf, für den Biosprit im Tank unserer Autos, für „edles” Holz in 
unserem Ambiente – wir zerstören einen Lebensraum, in dem etwa drei 
Viertel aller auf der Erde vorkommenden Tier- und Pflanzenarten leben. 
Davon kennen wir bis heute nur einen kleinen Teil. Der Biologe Rainer 
Putz gründete 1995 das Regenwald-Institut in Freiburg und kämpft 
seitdem für den Schutz der Urwälder. Eintritt frei!

MustertextFörderverein des 
Deutschen Musikautomatenmuseums

Lesung rund um die Liebe

Helga Jannakos und Raimund Glas-
tetter gestalten gemeinsam eine 
musikalische Lesung am 11. Juni.
  Foto: pr

Texte rund um die Liebe von 
Goethe bis Loriot und Heinz 
Erhard, vorgetragen durch Helga 
Jannakos und begleitet von Rai-
mund Glastetter mit bekannten 
Liebesliedern auf dem Saxophon: 
Diese besondere sonntägliche 
„Literatur- und Musikstunde“ ist 
am 11. Juni um 11 Uhr im Bruch-
saler Barockschloss im Rahmen 
der monatlichen Stammtische 
des Fördervereins Deutsches 
Musikautomaten-Museum (DMM) 
zu erleben.
Herzlich eingeladen in die His-
torische Wirtschaft im zweiten 

Obergeschoss sind neben den Mitgliedern des DMM-Fördervereins, die 
freien Eintritt erhalten, auch interessierte Gäste.
Für Nicht-Mitglieder wird der reguläre Schlosseintritt in Höhe von 8 Euro 
erhoben, die Veranstaltung selbst ist unentgeltlich. tam

Förderverein für das evangelische Waisenhaus 
in Madina/Sierra Leona e.V.

Erinnerung zur Generalversammlung am 19. Mai
Sehr geehrte Mitglieder des Fördervereins, wie bereits angekündigt, 
findet am kommenden Freitag, 19. Mai 2017, unsere diesjährige Mit-
gliederversammlung im Nebenraum der Clubgaststätte FC Germania 
Untergrombach, Wendelinusstraße 1 in Bruchsal, statt. Beginn ist um 
18.30 Uhr
Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung  und Bericht Vorsitzender Deutschland 
TOP 2: Bericht  Vorsitzender Sierra Leone 
TOP 3: Bericht  des Schatzmeisters 
TOP 4: Bericht  Kassenprüfer 
TOP 5: Aussprache  zu den Berichten 
TOP 6: Entlastung  der Vorstandschaft 
TOP 7: Neuwahlen 
TOP 8: Verschiedenes 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme.
Die Vorstandschaft
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Golfclub Bruchsal

Mitgliederversammlung des Golfclub Bruchsal
Bruchsaler Golfer in positiver Aufbruchsstimmung. Nach turbulenten 
Mitgliederversammlungen in den Vorjahren, hat eine positive Aufbruchs-
stimmung beim Golfclub Bruchsal Einzug gehalten. Rund 150 Mitglieder 
waren in das Bruchsaler Bürgerzentrum gekommen, um die Zukunft 
des Clubs mit zu gestalten und den Vorstand einstimmig zu entlasten. 
Roland Foos, Geschäftsführer der angegliederten Golfanlage Bruchsal 
GmbH, zeigte an Hand seines Zwischenberichts die solide Finanzierung 
der Investitionen und die Zins- und Tilgungsfähigkeit der GmbH für die 
nächsten Jahre auf. Einstimmig gewählt wurden neben den Mitgliedern 
des Ehrenrats Kurt Brecht, Winfried Bartsch und Rolf Werstein auch 
der Kassenprüfer Albert Bentz, die Schriftführerin Uschi Nagel und 
die neu ins Präsidium gewählte Beisitzerin Werbung und Marketing 
Prof. Dr. Gabriele Theuner. Im Namen des Vorstands dankte der 1. 
Vorsitzende Heinz Landhäußer dem ausscheidenden Vorstandsmitglied 
Jürgen Gräßer für sein Engagement und verabschiedete Ihn und die 
ebenfalls ausscheidenden Mitglieder des Ehrenrats Michael Käpernick 
und Gerhard Durand mit kleinen Präsenten. Die Mitgliederversammlung 
sorgte anschließend dafür, dass der Golfclub Bruchsal in eine solide 
finanzielle Zukunft gehen kann. Eine Umlage für das Jahr 2016 passier-
te die Versammlung mit 92% Ja-Stimmen ebenso souverän, wie eine 
lange umstrittene Entschuldungsumlage, die jetzt im 5. Versuch über 
80% an Zustimmung bekam. Vizepräsident Rüdiger Esslinger wurde 
anschließend zum dritten Mal mit 93% Ja-Stimmen wiedergewählt. 
Dieses Ergebnis war die Belohnung für seine großen Erfolge im Werbe- 
und Sponsoringbereich, die dem Club 2016 Einnahmen von mehr als 
170.000 € gebracht haben. Die Kooperation mit dem Golfclub Schei-
benhardt, die nicht nur bis zu fünfmal kostenfreies Spiel auf der jeweils 
anderen Anlage ermöglicht, sondern auch gemeinsame Werbung und 
gemeinsame Veranstaltungen beinhaltet, wurde von den Mitgliedern mit 
großer Zustimmung begrüßt. Gespannt sind die Bruchsaler Golferinnen 
und Golfer, wie sich die begonnenen Gespräche des Clubvorstandes 
mit der SG Stern Deutschland e.V., der Sportgruppe der Daimler AG 
und dem drittgrößten deutschen Sportverein mit 45.000 Mitgliedern, 
weiterentwickeln. Die Mitglieder jedenfalls ließen deutlich erkennen, 
dass sie einen Golfclub SG Stern auf der Anlage in Bruchsal gerne will-
kommen heißen würden. Die freudige Botschaft, dass der Umbau des 
Parkplatzes zu doppelter Kapazität im Herbst beginnen kann, entließ 
die Mitglieder nach nur zwei Stunden in eine hoffentlich erfolgreiche und 
wetterbegünstigte Golfsaison 2017.

MustertextJägervereinigung Bruchsal

Naturtag für die ganze Familie im Vogelheim Obergrombach

Waldspaziergang mit Förster Michael Durst  Foto: suma

Programm:
10.30 Uhr Hubertusmesse mit Pfarrer Edgar Neidinger, Musik: Parforce-
hornbläser Hubertus Heidelberg
12.00 Uhr Mittagstisch, Jägertopf, Wildbratwurst, Linseneintopf für 
Vegetarier, Kaffee und Kuchen
13.00 Uhr Greifvogel-Vorführung
13.30 Uhr  und  15.30 Uhr  Speed Carving mit Bildhauermeister Patrick 
Adam Reger
14.00 Uhr Jagdhunderassen-Vorstellung
15.00 Uhr und 16.30 Uhr Waldspaziergang mit Förster Michael Durst
Ganztags bis 18 Uhr  mit den Bruchsaler Blankbogenschützen, Natur-
pädagoge Rudolf Manz mit seinem Erlebniswagen, die Kinder dürfen 
aus Bausätzen und unter Anleitung Vogelhäuschen bauen und anmalen 
(hier wird um eine Spende gebeten, mit der die BürgerStifung „Kinder in 
Not” die Sprachförderung von Kindern in Obergrombacher Einrichtun-
gen unterstützt, Jagdhorn- und Parforcehornbläser

Bus-Shuttle!!
Ab 10 Uhr morgens verkehrt zwischen Johannes-Brahms-Straße an der 
Dreschhalle am Ortsrand im Spesental und dem Veranstaltungsort ein 
Bus-Shuttle.

Komitee Bruchsaler Fasnachtsumzüge

Jahreshauptversammlung
Nach der Begrüßung durch OZM Peter Dautermann ging man zur 
Tagesordnung über. In einer Gedenkminute wurde der Verstorbenen des 
Vereins gedacht, anschließend wurde laut Tagesordnung in der Sitzung 
verfahren. Im Bericht des 1. Vorsitzenden sprach er die vergangene 
Kampagne an und meinte, dass der diesjährige Umzug bei super Wetter 
einer der stimmungs vollsten und prächtigsten gewesen sei. Stimmung 
und das Miteinander der Zuschauer und Zugteilnehmer waren exquisit 
und toll, alle machten mit und trugen zum tollen Gelingen der Veran-
staltung bei. Beim Bericht der Schatzmeisterin wurde eine solide Kas-
senführung vorgetragen, die durch die Kassenprüfer bestätigt wurde. 
Nach der Aussprache zu den Berichten standen die Neuwahlen laut 
Satzung an: Zur Wahl standen der Zugmarschall und 2. Vorsitzender – 
Kurt Mach, die Schatzmeisterin – Rita Holoch, der Protokoller – Andreas 
Wild, der Vertreter der Aktivität – Margit Dahringer und die beiden Kas-
senprüfer Maria Bürstner und Martin Imhof. Alle zur Wahl Anstehenden 
wurden wieder vorgeschlagen und einstimmig gewählt.
Da keine Anträge eingingen, wurde unter dem Punkt Verschiedenes der 
Ablauf der vergangenen Kampagne angesprochen – sowohl Negatives 
als auch Positives. Nach dem Abschluss der Sitzung bedankte sich 
OZM Peter Dautermann bei allen Mitgliedern und machte auf kommen-
de schwere Aufgaben aufmerksam: hauptsächlich auf Jugendliche und 
aktive Mitgliederwerbung, denn die Jugend ist Nachwuchs und Zukunft 
des Vereins. Er schloss die Sitzung mit drei kräftigen Brus’l Ahoi.

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Große Sachspendensammlung für bedürftige Menschen 

Gute Fahrräder dienen in Osteuropa 
wegen Mangel an öffentlichen Ver-
kehrsmitteln der Existenzsicherung.
 Foto: Konvoi der Hoffnung e. V.

Diesen Samstag, 20. Mai von 
8-12 Uhr in Oberhausen, Weiher-
weg 22.
„Wir bitten um gute, gebrauchsfä-
hige Sachspenden, die wir direkt 
an Bedürftige verteilen!  Z.B. gute 
Fahrräder, Werkzeuge, Garten-
geräte, Kinderwagen jeder Art, 
Küchengeräte, Waschmaschi-
nen, Kühl-/Gefrierschränke (nicht 
älter als 10 Jahre), gute, massive 
Kleinmöbel (bis 1m Seitenlänge), 
Einzel- und Kinderbetten, kleine 
Kleiderschränke, Nähmaschinen, 
Nähsachen und Stoffe, Wolle, 
Schreib- und Schulsachen, 

Musikinstrumente, kleine Plüschtiere, haltbare Lebensmittel, Toiletten-
artikel, Windeln, Brillen, Hörgeräte, Handys (simlock-frei!) mit Ladegerät, 
Laptops, kleine Holz-/Kohle-Öfen.
Möglichst in Bananenkartons:
Gewaschene/gereinigte Kleidung für Jung und Alt, Bettwäsche, gute 
Schuhe.
Außerdem bitten wir um Geldspenden zur Deckung der Frachtkosten 
und für unsere Hilfsaktionen zur Selbsthilfe in Afrika, wie z.B. Schul- und 
Bewässerungsbau, Plantagenanbau und Existenzgründungen, sowie 
Waisenkinder- und Schulspeisungen und für unsere Behindertenhilfe 
in Entwicklungsländern wofür wir dringend auch gebrauchte Rollstühle 
benötigen!
Außerdem wird Spendengeld für die medizinische Versorgung von 
ankommenden Hungerflüchtlingen am Horn von Afrika durch HUME-
DICA benötigt.
Spendenkonten:  Volksbank: DE08 66391600 0010626200, 

Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch 
(Burkina Faso, Burundi, Kongo, Togo, Uganda, Behinderte, Hunger-
flüchtlinge, Lepra, Osteuropa, Regionale Sozialhilfe) und Ihre volle 
Adresse für die Spendenquittung! Herzlichen Dank!
Letzte Woche wurde ein Lastzug mit gesammelten Hilfsgütern beladen 
und nach Bocsa/Rumänien (Banater Schwaben) geschickt, wo sie von 
HUMANITAS an bedürftige Menschen verteilt werden.
Vielen Dank dem Lade-Team!
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team
Telefon: (07254) 779770,
E-Mail: Roelleke@konvoi-der-hoffnung.de;
www.konvoi-der-hoffnung.de
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Männergesangverein Cäcilia Bruchsal

Vatertagfest des MGV „Cäcilia“ Bruchsal
An „Christi Himmelfahrt“ (Donnerstag, 25. Mai) findet wieder das tradi-
tionsreiche Vatertagfest des MGV Cäcilia Bruchsal auf dem Grundstück 
des Vereinsmitglieds Klaus Siegele in Bruchsal, Münzesheimer Weg 2 
(Nähe Fanfarenheim) statt. Der Weg ist am Ende der Bergstraße aus-
geschildert.
Zu diesem Fest laden wir alle Mitglieder mit ihren Angehörigen sowie 
Freunde und Gönner unseres Vereins und auch alle Vatertags-Ausflüg-
ler, die unterwegs gerne gemütlich einkehren möchten, herzlich dazu 
ein. Das Fest beginnt ab ca. 11.30 Uhr und wir würden uns über Ihren 
Besuch sehr freuen.
Für Ihr leibliches Wohl wird mit einer reichen Auswahl von Speisen und 
Getränken gesorgt sein. Als Besonderheit bieten wir zur Mittagszeit Kes-
selfleisch mit Sauerkraut und Brötchen an. Außerdem können Sie sich 
an einer Kaffeetafel mit einer reichhaltigen Kuchenauswahl bedienen.
Natürlich hoffen wir wiederum auf ideales Wetter. Aber auch schlech-
tere oder zu heiße Witterung sollte kein Problem darstellen, da wir mit 
der Aufstellung von Zelten für ausreichend Regen- bzw. Sonnenschutz 
sorgen werden.

Modell-Eisenbahn-Club 1978 e.V.

Im Harz fehlen die Heizer

Harzer Schmalspurbahn am Bahn-
hof Nordhausen.  Foto: K.D.

Die traditionsreiche Schmalspur-
bahn HSB ersetzt Dampfzüge 
durch Busse. Dem Bahnunter-
nehmen fehlt Personal.
Wer bei der Harzer Schmalspur-
bahnen GmbH (HSB) etwas wer-
den will, darf nicht zimperlich 
sein oder gar den Dreck fürch-
ten. In Stellenausschreibungen 
wird das gediegener formuliert: 
Bewerber sollten sich nicht vor 
„körperlich schwerer, schmutzin-
tensiver Arbeit unter wechseln-
den klimatischen Verhältnissen” 
scheuen. Dafür ist ihnen einer der 
feurigsten Arbeitsplätze sicher, 
die Deutschland zu bieten hat. 
Das Aufgabengebiet umfasst 
unter anderem „die Bedienung 
des Dampfkessels auf rostgefeu-
erten Dampflokomotiven” neben 
diversen „Pflege-, Wartungs- und 
‚Abölarbeiten”. Die HSB sucht, 
was eigentlich als Beruf längst 

ausgestorben scheint: Dampflokheizer. Was sich für den Modelleisen-
bahner als Nostalgie pur darstellt, ist für ein Wirtschaftsunternehmen 
wie die HSB eine wirtschaftliche und organisatorische Herausforderung. 
Von Quedlinburg bis zum Bahnhof Eisfelder Talmühle, von Wernigerode 
bis Nordhausen und von Schierke bis hinauf auf den Brocken durchque-
ren die Züge der HSB den Harz. Das Unternehmen betreibt ein Schie-
nennetz von 140,4 Kilometern und macht rund 13 Mio. Euro Umsatz im 
Jahr. Dem Unternehmen fehlt es insbesondere in den Sommermonaten 
an qualifizierten Mitarbeitern, die den Zugbetrieb aufrecht erhalten 
können. Inzwischen sind aber in Wernigerode, dem Sitz der Harzer 
Schmalspurbahn GmbH, zumindest eine ganze Reihe von Bewerbun-
gen eingegangen. Die Ausbildung zum Heizer dauert zwei Monate - mit 
der Möglichkeit aufzusteigen. Und den Bewerber erwartet dafür ein 
relativ sicherer Arbeitsplatz Und Konkurrenz müssen Dampflokführer 
nicht fürchten, denn auf dem freien Markt sinde keine zu finden (Vgl. 
FAZ vom 9. Mai, Seite 23).
Nachrichten vom Finanzamt sind gewöhnlich wenig erfreulich. Nicht so 
beim MEC, denn mit Bescheid vom 20. April 2017 hat das Finanzamt 
Bruchsal dem MEC Bruchsal bestätigt, dass seine in der diesjährigen 
Mitgliederversammung beschlossene Satzung die Voraussetzungen 
für eine Freistellung von der Steuerpflicht erfüllt. Er darf deshalb als 
gemeinnütziger Verein steuerrechtlich wirksame Spendenbescheinigun-
gen ausstellen.
Alle Mitglieder und Freunde des MEC werden bereits jetzt auf den 
nächsten Stammtisch hingewiesen, der am 8. Juni, 19 Uhr, und damit 
bereits am ersten Donnerstag des Monats im Gasthaus „Graf Kuno” in 
Bruchsal stattfindet.
K.D.

Naturfreunde Bruchsal

Naturfreunde Bruchsal besuchen die Gartenschau in Bad Herrenalb
Wir besuchen am Naturfreundetag die Gartenschau in Bad Herrenalb am 
Samstag, den 27. Mai zusammen mit unseren Freunden des Bezirks 6 
und Bezirk 7. Nach Eintreffen am Bahnhof Bad Herrenalb (ca. 10.00 Uhr) 
versammeln wir uns auf dem Bahnhofsvorplatz. Von dort werden wir mit 

einer organisierten Führung die Highlights der Gartenschau und die Alt-
stadt Bad Herrenalb kennenlernen. Wegen der Gruppeneintrittskarten 
werden wir anschließend die Gartenschau gemeinsam betreten.  Danach 
kann jeder seinen Besuch individuell gestalten.  Bitte meldet Euch bis 15. 
Mai bei Josef Schwaninger, josef@schwaninger.info oder Telefon: (07251) 
89463 an. Mehr Informationen unter www.naturfreunde-bruchsal.de

Pfingstferienprogramm Eichelbergscouts
bei den Naturfreunden Bruchsal
Die Naturfreunde Bruchsal bieten in Zusammenarbeit mit der Wildnis-
schule Wildklang in den Pfingstferien  ein Ferienprogramm für Kinder 
im Alter von 7 bis 11 Jahren an. Zwei erfahrene Naturpädagogen gehen 
vier Tage lang mit den Kindern auf Entdeckungsreise in der Natur. Das 
Verfolgen von Tierfährten, sowie das Bestimmen von einheimischen 
Wildkräutern gehört ebenso zum Programm  wie Naturhandwerk und 
das tägliche, gemeinschaftliche Kochen am Lagerfeuer. Selbstver-
ständlich wird es auch ausreichend Raum zum freien Spiel und zum 
selbständigen Erkunden der Natur geben. Im Vordergrund stehen dabei 
vor allem Spaß und Spiel und das gemeinsame Erleben rund um das 
Thema Indianer. Das Angebot findet vom 6. bis 9. Juni 2017, jeweils von 
9-16 Uhr statt. Weitere Infos und Anmeldungen bei Peter Kneller, Email 
p.kneller@gmx.de oder Mobil (0151) 70173301. Ausführliche Informati-
onen auch auf www.naturfreunde-bruchsal.de

Pfingstcamp der Naturfreunde
Die Naturfreundejugend Baden veranstaltet vom 2. bis 6. Juni dieses 
Jahr für Kinder und Jugendliche ihr Pfingstzeltlager in Hambrücken bei 
Bruchsal.
Auf dem Programm stehen viele interessante kreativ Workshops, Impro-
theater und jede Menge Sportangebote. Natürlich gibt es auch Natur 
ein Menge zu entdecken. Paddeln auf dem nahe gelegenen Baggersee, 
Baumklettern, Bogenschießen stehen als Programmpunkte ebenfalls 
zur Auswahl. Infos bei Norbert Zoz, Telefon: (0171) 2759194 oder unter 
www.naturfreunde-bruchsal.de

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Wanderung am 21. Mai auf dem Siebentälerweg 
Dieses Mal halten wir es mit Freiherr von Eichendorff „Oh Täler weit, oh 
Höhen...”.  Von Biberach/Baden nach
Gengenbach führt uns diese Wanderung.
Sieben Anstiege und sieben Täler prägen diesen Wanderweg im Kin-
zigtal. Wälder, Pfade, schweißtreibendes Bergauf und Aussichten ins 
mittlere Kinzigtal lassen diesen Weg zu einem Erlebnis werden, bevor 
wir unser Ziel Gengenbach erreichen.
Für unterwegs bitte Rucksackvesper mitbringen. Stöcke können nütz-
lich sein.
Streckenlänge: 19 km bei 750 hm
Treffpunkt: Bruchsal Bahnhof. um 8.30 Uhr | Abfahrt: Bruchsal Bhf um 
8.51 Uhr
Anmeldungen und Informationen unter Telefon: (0173) 4580098. Gäste 
sind willkommen.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Pugilist Special - Trainiere bis 
zu neun Wochen gratis

Diese Gelegenheit sollte man 
sich nicht entgehen lassen! Neu-
mitglieder, die sich an diesem Tag 
anmelden, können bis zu neun 
Wochen gratis trainieren und das 
ohne Vertragslaufzeit! Eine tolle 
Chance, uns und unser Angebot 
kennenzulernen.
Mehr Infos unter:
Pugilist Boxing Gym e.V.,
Schwetzinger Str. 60,
76646 Bruchsal
Telefon: (07251) 934988
oder unter
www.pugilist.de im Internet.

Schachsportverein Bruchsal

Verbandsrunde, 9. Spieltag
Jöhlingen - Bruchsal  5-3 
Wir verabschieden uns aus der Bereichsliga mit einer knappen Nieder-
lage. Nachdem der Abstieg bereits vor der Begegnung klar war, fehlte 
den Spielern augenscheinlich auch der allerletzte Wille. Einzig Topscorer 
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Daniel Heyduk konnte erneut gewinnen und sein überragendes Ergeb-
nis noch steigern! Remis spielten Tim Geweniger, Jan Bauer, Joscha 
Schmitt-Schott und Matthias Roos. Nach der Sommerpause greifen wir 
in der Bezirksklasse wieder an!
Graben-Neudorf II - Bruchsal II  5,5-1,5
Auch wenn die Mannschaft stark ersatzgeschwächt war, war die hohe 
Niederlage schon etwas überraschend. In Graben gewann nur unser 
Nestor Roland Brodt, Harry Schmitt spielte remis. Das Team stand aber 
schon vorher als Meister und Aufsteiger fest!
Neureut IV - Bruchsal III  2-2
DIe Dritte konnte an diesem Wochenende als EInzige punkten und 
sichert damit ihre Meisterschaft. Hier gewannen Mannschaftsführer Tim 
Wellenreich und Erik Eberhart.
Bretten II - Bruchsal IV  4-0
Unsere Jugendspieler hatten gegen erfahrene Spieler nichts zu bestel-
len. Dennoch eine erfolgreiche Debütsaison für die erste Vierte der 
Vereinsgeschichte mit Teamchefin Martina Mache!
Nach diesem letzten Spieltag beginnt die Sommerpause mit verschie-
denen offenen Turnieren. Interessierte sind jederzeit willkommen!
JB

1. Skatclub Bruchsal

Preisskat
Am Freitag, 19. Mai, Gasthaus Graf Kuno, Württemberger Straße, 76646 
Bruchsal. Beginn: 19:00 Uhr, Gastspieler sind herzlich willkommen. 
Startgeld: 8 Euro

Sozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

VdK Bruchsal lädt ein zum Sommerfest
Der VdK Bruchsal lädt seine Mitglieder und Freunde ein zum diesjähri-
gen Sommerfest. Es findet am Samstag, 10. Juni ab 14 Uhr in der Cafe-
teria der AWO Wohnanlage in der Durlacherstr. 101 in Bruchsal statt. 
Selbstverständlich sind auch die Mitglieder und Freunde aus Heidels-
heim, Helmsheim, Büchenau und Untergrombach herzlich eingeladen. 
Bei Musik und netter Unterhaltung wollen wir ein paar gemütliche Stun-
den verbringen und die Gemeinschaft pflegen. Für Bewirtung, Musik 
und ein kleines Programm ist bestens gesorgt. Der Unkostenbeitrag 
für die gesamte Veranstaltung beträgt fünf Euro und beinhaltet Essen, 
Trinken, Musik, Programm und eine kleine Überraschung.
Damit die Vorstandschaft planen kann, bitten wir bis Samstag, 3. Juni 
um Anmeldung unter Telefon: (07251) 14163 oder (07251) 56956. Wir 
hoffen auf zahlreiche Anmeldungen und freuen uns auf ihren Besuch.
Die Vorstandschaft

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Jahreshauptversammlung 2017
Am 23. Mai 2017 um 19 Uhr, Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27 76646 
Bruchsal
Am 23. Mai diesen Jahres findet unsere jährliche Jahreshauptversamm-
lung statt. Themen sind auch in diesem Jahr die verschiedenen Berichte 
des Beirats, Vorstandes und Kassenprüfer/innen.
Wir laden alle Mitglieder mit Familien herzlich ein und freuen uns auf 
einen schönen Abend mit Ihnen.
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist
Frau Herbrik, Bruchsal Stadt und Stadtteile, Telefon: (0 72 51) 98 19 87 
80 3, s.herbrik@tev-bruchsal.de
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten wer-
den.
 

 Foto:Tageselternverein Bruchsal

TSG Bruchsal

Neue U9-Gruppe ab 23. Mai
Am Dienstag, 23. Mai, startet 
eine neue U9-Jungen-Gruppe für 
die Jahrgänge 2009 und jünger. 
Das Training ist dienstags von 17 
bis 18.15 Uhr in der GBZ-Halle 
Bruchsal.
Trainer ist Tomas Martincevic. 
Wenn ihr Fragen habt, sendet ihm 
einfach eine E-Mail an mu10@
basket-bruchsal.de oder unter 
Telefon: (0170) 7371081.

Basketball  

Bezirksmeisterschaften der U19-Mädchen
Als erster der U19-Runde war Bruchsal am Wochenende Ausrichter der 
Bezirksmeisterschaften. In einem KO-Turnier wurde der Meister aus 
den besten vier Mannschaften ermittelt. Neben der TSG Bruchsal, war 
auch der Nordzweite TSV Ettlingen gekommen sowie die beiden besten 
Mannschaften aus dem Süden TV Freiburg-Herdern und TV Staufen. 
Im ersten Halbfinale musste die junge Bruchsaler Mannschaft neidlos 
anerkennen, dass die Staufener Mädchen mindestens eine Klasse bes-
ser spielten und technisch weit überlegen waren. In verkürzter Spielzeit 
verlor man mit 24:73. Das Spiel um Platz drei gestaltete sich lange Zeit 
ausgeglichen und zur Halbzeit bestand beim Stand von 20:14 die Hoff-
nung, den Sieg aus der Rückrunde wiederholen zu können. Im dritten 
Viertel gelang beiden Mannschaften wenig, dann drehte Ettlingen aber 
auf und den Bruchsaler Mädchen fehlte letztendlich die Kraft für den 
Sieg, so dass die 29:34 Niederlage völlig in Ordnung ging. Trotz der 
beiden Niederlagen kann die Mannschaft zufrieden sein, denn sie haben 
in zwei aufeinander folgenden Jahren an der Obergrenze ihrer Möglich-
keiten gespielt. Die Bruchsaler Mädchen sind schon nach drei Jahren in 
der Liga keine Mannschaft mehr, an der man einfach so vorbei kommt.
 

Die U19-Mädchen der TSG-Basketballer.

U11-Mädchen in Ettlingen
Zu einem weiteren Freundschaftsspiel reisten die U11-Mädchen nach 
Ettlingen. Gleich am Anfang begann das Spiel mit einer großen Inten-
sität. Es wurde in der Verteidigung geredet und ausgeholfen. Auch der 
Drang zum Korb passte. Allerdings hatten die Ettlinger Mädchen etwas 
mehr Biss und waren stärker im Abschluss. Nach dem ersten Viertel 
konnten die Bruchsaler Mädchen ihr Spiel nicht weiter aufrecht halten. 
Die Partie ging mit 26:44 verloren. Dennoch sind die Mädchen inzwi-
schen im Wettspielbetrieb angekommen und freuen sich schon auf die 
Teilnahme an den Rundenspielen im Herbst. So zieht die Mannschaft 
ein positives Fazit aus dem Spiel. Einen guten Beitrag dazu hat die sehr 
altersgerechte Leitung des Spiels durch den Ettlinger Schiedsrichter 
geleistet.
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Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen der MS-Kontaktgruppe
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessen-
vertretung für Multiple Sklerose Betroffene und deren Angehörige in 
Baden-Württemberg (Aktion Multiple Sklerose Erkrankter Landesver-
band der DMSG in Baden-Württemberg e.V.). Wir, die Kontaktgruppe 
Bretten-Bruchsal, treffen uns regelmäßig am letzten Donnerstag im 
Monat (18. Mai, 29. Juni) im Nebenzimmer im Restaurant Jahnhalle, 
Jahnstr. 34, 75045 Walzbachtal-Jöhlingen zu unserem Stammtischtref-
fen. Kostenlose Parkplätze, behindertengerechter Zugang und behin-
dertengerechte Toilette sind dort vorhanden.
Der Amsel-Talk findet im Restaurant / Pizzeria „Da Luigi”, Kastanienweg 
10 in 76698 Ubstadt-Weiher (Ortsteil Weiher) an folgenden Terminen 
statt: Donnerstag, 8. Juni.

Kerze in Mir

Selbsthilfegruppe Kerze In Mir
Trauergruppe für Hinterbliebene nach Suizid. Die Treffen der Selbsthil-
fegruppe „Kerze In Mir” für Hinterbliebene nach Suizid finden freitags 
einmal im Monat um 19.30 Uhr in der Begegnungsstätte im Rathaus 
am Oppenheimerplatz 5 in Bruchsal statt. Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten!
Weitere Informationen erhalten Interessenten bei: Elisabeth Höckel 
unter Telefon (07251) 59054 oder unter hinterblieben-nach-suizid@gmx.
de per E-Mail.
Termine 1. Halbjahr 2017: 19. Mai, 16. Juni

Sonstiges
50 Jahre nach der Schulentlassung 
Vor 50 Jahren, haben wir die Hauptschule verlassen und sind in das das 
Berufsleben oder zur Weiterbildung eingestiegen.
Oft hatte man sich aus den Augen verloren. Deshalb war es um so schö-
ner, dass wir uns zum  Klassentreffen am 13. Mai 2017 wieder sehen 
konnten. Zunächst war die Schossführung in der Beletage im Schloss 
eine kleine Abwechslung und interessant. Das gemütliche Beisammen-
sein, danach im Schlosskaffe, bei Unterhaltung und guter Bewirtung 
war sehr nett und man lernte sich wieder zu erkennen.
Das Treffen endete dort gegen 18 Uhr. Danach wurden wir im Biergarten 
beim Gasthaus zum Bären sehr gut aufgenommen und bewirtet.
Zum Abschluss möchte wir denen Mitschülerrinnen und Mitschüler dan-
ken, die aus einer anderen Parallel-Schulklasse mit uns eine Verbunden-
heit sahen, da man sich doch an so manches erinnern konnte.
Die mitgebrachten Erinnerungsfotos und Poesiealben trugen ebenfalls 
dazu bei. Eingeladen war jeder Mitschüler, der Interesse hatte und deren 
Adresse bekannt war.
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr. Eventuell kann sich doch 
noch ein oder andere Mitschülerin oder Mitschüler an die Klassenlehrer/
in : Schärger, Kreuz, Elstner, Racke, L. Eckert vom Jahrgang 1951/1952 
entschließen, beim Klassentreffen dabei zu sein.
Vormerken: Samstag vor Muttertag 12. Mai 2018
Dieter Grassel

Hinten (von links) Karl-Heinz Sauer, Inge Köller,  Wolfgang Heer, Gabi 
Fechtig, Walter Meyer, Volker Hübenthal, Siegfried Huhn, Kurt Hälbich; 
vorne (von links): Margitta Jatschek, Elisabeth Boy, Angelika Liske, Bian-
ca Fetzner, Dieter Grassel, Harry Stadtmüller, Franz Tischler,  Roland Zie-
gelmeyer, Ulrike Heid , Magdalena Sayer, Franz Genzer (Geburtsname 
bei Mitschülerinnen).  Foto: pr 

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr
Telefon (07257) 20 37, Fax 0 72 57 53 92, 
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Geänderte Öffnungszeiten ab März 2017
Vorübergehend wird die Verwaltungsstelle Büchenau Donnerstag-
morgens geschlossen sein.
Donnerstagnachmittags ist die Verwaltungsstelle von 14-18 Uhr 
besetzt.
Die anderen Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle Büchenau bleiben 
wie angeschrieben.

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 19. Mai

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Büchenau

Klasse 2 in der Stadtbibliothek
Am Donnerstag, 4. Mai besuchte die zweite Klasse mit ihrer Klassen-
lehrerin Frau Brecht und Frau Moser die Stadtbibliothek in Bruchsal. 
Nachdem Frau Illevski die Kinder darüber informierte, wie sie Bücher 
ausleihen können und wo sie Bücher, Zeitschriften, DVD´s und weitere 
Medien finden, beantwortete sie die vielen Fragen der Schülerinnen 
und Schüler. Anschließend durften die Kinder Bücher aussuchen und 
darin schmökern. Besonders begehrt waren „Das magische Baum-
haus”, „Sternenschweif” und sogar „Star Wars” Bücher wurden intensiv 
angeschaut. Ein herzliches Dankeschön an die Bibliothekarin für diesen 
interessanten Vormittag. Fr. M.

Musiktheater an der Schule

Opernworkshop an der Grundschu-
le Büchenau 
Foto: Grundschule Büchenau

Die „Kinder des Olymp” sind ein 
Theater der besonderen Art, das 
sich zum Ziel gesetzt hat, Kinder 
mit der Welt der klassischen 
Musik - im besonderen Fall der 
Oper - bekannt zu machen. Und 
dieses Ziel hat das Ensemble aus 
Österreich eindeutig erreicht. Die 
Schülerinnen und Schüler waren 
mit Begeisterung schon bei den 
Vorbereitungen dabei. Auch 
wenn die klassische Musik 
zunächst gewöhnungsbedürftig 
für viele war, lernten sie die Lie-
der und ihre Rollen mit Freude. 
Denn das als Workshop konzi-
pierte Theater geht davon aus, 
dass Musik und Text im Vorfeld 
im Unterricht einstudiert werden, 
so dass die Kinder zu Protago-

nisten werden können. Und so wurde dann am 5. Mai das Stück „Hän-
sel und Gretel” aufgeführt - als ein Gemeinschaftserlebnis der ganzen 
Schule. Auch Publikum war da - einige Eltern sowie die „Maxis” des 
Kindergartens waren zusammen mit Ihrer Erzieherin und der Leiterin 
Frau Gsell zugegen.Der Applaus am Schluss war groß - und so hat sich 
die Aufregung der Schüler im Vorfeld auf jeden Fall gelohnt. Ein herzli-
ches Dankeschön an den Förderverein, der durch die Verwendung einer 
Spende der Volksbank sowie einen eigenen Zuschuss das Projekt mög-
lich gemacht hat.

110 | 112 | Bei Notruf angeben:
Wo geschah es? Was geschah? Wie viele Verletzte?
Welche Art der Verletzung? Warten auf Rückfragen!

Info iiii
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Vereinsnachrichten

Büchenauer Guggenmusik „Basselschorra“

Bericht zur Generalversammlung
Der erste Vorsitzende Dirk Willenberg begrüßte alle anwesenden Mit-
glieder, die geladenen Gäste sowie den Ortsvorsteher Friedbert Knoch. 
Unser erster Vorsitzender ließ über die Tagesordnung abstimmen, die in 
der vorgeschlagenen Form angenommen wurde. Danach berichtete er 
ausführlich über die Ereignisse der vergangenen Kampagne 2016/2017.
Anschließend berichteten die Schriftführerin Sabrina Zimmermann, 
sowie die Musikalische Leiterin Mareike Cichos, über die Geschehnisse 
und erwähnenswerte Ereignisse innerhalb Ihrer Ressorts. Danach legte 
die Kassiererin, Stefanie Apelt, in Ihrem Bericht detailliert die finanzielle 
Lage des Vereins dar. Die Kassenprüfer konnten keine Unregelmä-
ßigkeiten in der Kassenführung des Vereins feststellen und baten um 
die Entlastung des Kassiers. Stefanie Apelt wurde danach durch den 
Verein einstimmig entlastet. Bevor Friedbert Knoch um die Entlastung 
der Vorstandschaft bat, richtete er an den Verein ein paar Dankesworte. 
Danach bat er um die Entlastung der Vorstandschaft, die vom Verein 
einstimmig bestätigt wurde.
Im Anschluss wurden folgende Ämter gewählt.
Erster Vorstand: Manuel Schmidt, Zweiter Vorstand: Fabian Kurz, Kas-
sier: Stefanie Apelt, Beisitzer: Harald Kämmer, Sebastian Schreiber, Ralf 
Haustein, Rainer Katz, Patrick Erdel, Dirk Willenberg.
Anschließend fanden Ehrungen für 11-jährige passive und 22-jährige 
aktive Mitgliedschaft statt. Manuel Schmidt dankte im Namen der Vor-
standschaft einigen Mitgliedern für Ihren engagierten Einsatz im Verein.
Der erste Vorsitzende bedankte sich bei allen Anwesenden für ihr 
Erscheinen. SZ

Förderverein Kleintierzucht- und 
Vogelverein C 911 Büchenau

Maibaumfest im Vogelpark des Kleintierzuchtvereins

Oberbürgermeisterin Petzold-Schick, Marika Kramer und Friedbert 
Knoch beim Fassanstich
 Foto: Förderverein Kleintierzucht- und Vogelverein

Mann, war das dieses Jahr, dank unserer vielen treuen Gäste ein tolles 
Fest. Das Wetter hat gepasst, die Gäste gut gelaunt, Frau Oberbürger-
meisterin Petzold-Schick und die Ortsvorsteherin Marika Kramer voller 
Tatendrang und dann der Maibaum, eine Zierte für den Vogelpark. 
Friedbert Knoch, Vorstand des KZV, eröffnete mit einer kurzen Anspra-
che das Maibaumfest. Frau Oberbürgermeisterin Petzold-Schick über-
nahm den Fassanstich und wies in ihrer Rede auf die Bedeutung der 
Brauchtumspflege hin. Zuvor hatte die Feuerwehr musikalisch umrahmt 
vom MV Büchenau den Maibaum zum Vogelpark transportiert. Dort 
angekommen, wurde der Maibaum mit Hilfe der Bürgerwehr aufgestellt. 
Die Gruppe „Dance Fever“ sorgte mit ihrem Sound für beste Stimmung. 
Wir freuen uns bereits jetzt, auf das nächste Jahr und bedanken uns 
bei allen Besuchern und bei den Helfern vor und hinter den „Kulissen“. 
HAJO

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Übungsabend
Am Montag, 22. Mai findet ein Übungsabend der Freiwilligen Feuer-
wehr Bruchsal Abteilung Büchenau statt. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Büchenau. Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.
Jochen Weih, Abteilungskommandant

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Spielbericht 1. Mannschaft
Die erste Mannschaft musste nach dem starken Auftritt der Vorwoche 
gegen die in der Rückrunde noch ungeschlagene Mannschaft aus Mün-
zesheim antreten.

Trainer M. Brenneis hatte seine Mannschaft gut eingestellt und so ließ 
man Münzesheim von Beginn an spielerisch kaum zur Entfaltung kom-
men, sodass sich die Gäste auf lange Bälle in die Spitze beschränkten.
Nach gut 20 gespielten Minuten ging der FSV zunächst in Führung. 
Nach Vorarbeit von P. Farano konnte I. Badawi sein 7. Saisontor erzie-
len. Allerdings hielt die Freude nicht lange, da die Gäste bereits zwei 
Minuten später nach einer Unachtsamkeit in der Hintermannschaft des 
FSV zum Ausgleich kamen. Pech hatte man in der Folgezeit, als ein 
reguläres Tor von I. Badawi vom Unparteiischen zurückgepfiffen wurde. 
Kurz vor der Halbzeit dann die kalte Dusche für die Heimmannschaft: 
Ein langer Ball der Gäste konnte nicht konsequent geklärt werden und 
so konnte A. Höckel Münzesheim in Führung bringen.
In der zweiten Halbzeit übernahm der FSV von Beginn an das Zepter. 
So konnte man sich einige gute Einschussmöglichkeiten erspielen, die 
aber allesamt ungenutzt blieben. Der FSV ließ allerdings nicht locker 
und kam so in der vierten Minute der Nachspielzeit zum mehr als ver-
dienten Ausgleich.
Unter dem Strich bleibt ein Punkt für den FSV, der allerdings, sieht man 
die Ergebnisse der direkten Konkurrenz im Kampf um den Klassener-
halt, zu wenig sein könnte. Umso wichtiger ist das kommende Spiel 
gegen die Mannschaft aus Oberhausen. Hier sollte man alles daran 
setzten, die in den letzten Spielen gezeigte Leistung zu bestätigen und 
somit die drei Punkte in Büchenau behalten zu können.

Spielankündigung
Sonntag, 21. Mai, 15 Uhr: 1. FC Bruchsal II - FSV Büchenau

Zweite Mannschaft  
Spielbericht 2. Mannschaft
Nach zuletzt drei Siegen in Folge musste die 2. Mannschaft des FSV 
am vergangenen Wochenende eine herbe 0:3-Schlappe zu Hause hin-
nehmen.
Nach individuellen Fehlern konnten die Gäste aus Münzesheim bereits 
in der 9. und in der 11. Minute mit einem frühen Doppelschlag auf 
0:2 stellen. Im Anschluss verpasste die Elf von U. Armbruster es, sich 
vom Druck des Gegners zu befreien und selbst gefährlich nach vorne 
zu spielen. Auch in der zweiten Halbzeit war man nicht wirklich in der 
Lage, dem Gegner gefährlich zu werden und so blieb der ersehnte 
Anschlusstreffer aus.
Einer enorm schwachen Leistung des FSV, spielerisch wie kämpferisch, 
standen über 90 Minuten konsequente Gäste gegenüber, die zwei 
Minuten vor Ende, abermals durch individuelle Fehler in der Hinter-
mannschaft des FSV, noch das 0:3 erzielten. Die zweite Mannschaft 
des FSV hat am kommenden Spieltag nun erst einmal spielfrei. Für das 
letzte Spiel der Saison gegen Oberhausen / Huttenheim in zwei Wochen 
steht dann hoffentlich Wiedergutmachung auf dem Programm, so dass 
die Saison erfolgreich zu Ende gebracht werden kann.

Damenabteilung  
SC Klinge-Seckach - FSV  3:1
In einem intensiven Spiel auf tiefem Rasen zeigte der FSV am 6. Mai 
zwar eine ordentliche Leistung, musste aber dennoch die dritte Nieder-
lage in Folge in Kauf nehmen. Nach drei Toren des SC in der zweiten 
Hälfte (56., 72., 80.), konnte der FSV nur noch Ergebniskosmetik betrei-
ben (86.).
Es spielten: Schlindwein, Schäfer, Metzger, Becker, Schwebel, Wasser K 
(82. Hartmann R), Hartmann S (1), Theißen, Schmidt (85. Wolf), Ehmann 
(53. Daferner C), Speck

FSV - KSC II  3:2
Unsere Mannschaft beendete ihre Niederlagenserie und schlug zuhause 
die Reserve des KSC mit 3:2. Bis zur Pause zeigte der FSV ein sehr 
gutes Spiel und führte nach einem toll herausgespielten Treffer (21.) 
mit 1:0. 
Nach der Pause drängten die Gäste auf den Ausgleich, der FSV konterte 
aber gefährlich und erzielte das 2:0 (52.). Mit zunehmender Spieldauer 
verlor unsere Mannschaft die Ordnung und der KSC konnte mit einem 
Doppelschlag (61./63.) innerhalb von zwei Minuten ausgleichen. Unsere 
Mannschaft stand in der Folge wieder sicherer und konnte einen schö-
nen  Spielzug zur erneuten Führung (72.) verwandeln. Die Gäste dräng-
ten auf das Tor des FSV, dieser schaffte es aber mit Glück und Geschick 
einen weiteren Gegentreffer zu verhindern. So blieb es am Ende bei 
einem  knappen, aber nicht unverdienten 3:2 Heimsieg.
Es spielten: Daferner C, Becker, Schäfer, Metzger, Schwebel, Rieser (1), 
Schmidt (70. Bronner), Hartmann S, Wasser K , Theißen (1), Speck (1 / 
Daferner E)

Jugendabteilung  
ASV Durlach - JFV Stutensee/Büchenau  1:5
Unsere C1-Jungs sind als Tabellenführer nach Durlach gereist um drei 
Punkte auswärts mitzunehmen. Am Anfang gestaltete sich das schwie-
rig, da unsere Spieler wenig passgenau und etwas pomadig spielten. 
Die Trainer hatten von außen einiges zu tun und erst nach 10 Minuten 
konnten die ersten Chancen erarbeitet werden. Doch - wie so oft im 
Fußball - kamen die Durlacher nach einem Fehlpass von uns zur glück-
lichen 1:0-Führung. Im Anschluss kam unsere Tormaschine besser ins 
Rollen. Einen Hallo-Wach-Effekt donnerte durch das ASV-Stadion nach 
einem Lattenknaller von Tim Schulla. Nun war es Mattis Heneka, der 
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sich sensationell an der linken Seite mit einem Solo durchtankte und 
den Ball in den Strafraum spielte und Luca Chung den Ausgleich erziel-
te. Dieser Treffer markierte gleichzeitig den Halbzeitstand. Dann wurde 
es kurios. Die Gegner hatten nur noch vereinzelte Entlastungsangriffe 
zu bieten. Unsere Jungs hingegen ließen nicht nach und mit der Kom-
bination Leon Scharinger/ Marcel Huber kamen letztlich vier weitere 
Treffer zustande. Zwei davon waren Foulelfmeter. Der Gegner aus Dur-
lach beschwerte sich teilweise so massiv dass neben einer Zeitstrafe 
auch eine Rote Karte ausgesprochen werden musste. Dennoch waren 
die ASV-Spieler keine guten Verlierer und machten durch Unruhe und 
Meckereien auf sich aufmerksam. Umso beachtlicher war, dass sich 
unsere Jungs nicht aus dem Konzept bringen ließen. Letztlich konnten 
die vielen mitgereisten Fans einen 5:1-Auswärtssieg beklatschen. Es 
fehlt nur noch ein Punkt zur frühzeitigen Meisterschaft. Dieser soll beim 
nächsten Heimspiel in Büchenau am Freitag, 19. Mai eingefahren wer-
den. Um eine zahlreiche Zuschauerteilnahme wird gebeten.

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Hurra, es naht der Vatertag!
Am 25. Mai ist es endlich wieder so weit: Das Fahrrad kann endgültig 
aus dem Schuppen gezogen, der Tagesrucksack bestückt und das 
feste Schuhwerk angezogen werden. Denn es gibt viel zu erleben am 
Vatertag. Zum Beispiel der Besuch des traditionellen Vatertagfest des 
Musikverein Büchenau in der Veranstaltungshalle. Kenner haben längst 
die Halle auf dem Routenplaner rot markiert. Jede Menge Musik - am 
frühen Mittag spielen unsere Musikfreunde aus Spöck und am Nach-
mittag natürlich das Blasorchester des Musikverein Büchenau - sorgt 
für gute Stimmung. Natürlich wird auch Walters Schnapshütte nicht 
fehlen! Los geht‘s nach dem Gottesdienst, den wir auch in diesem Jahr 
gemeinsam mit der Gemeinde vor der Festhalle feiern. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! Denn Musik macht Freu(n)de!

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

TV-Walking-Day

Ein Teil der Läufer/innen beim Walking-Day Foto: Turnverein

Der Wettergott zeigte sich am 30. April von seiner besten Seite und 
die Läufer/-innen waren gut gelaunt – mit oder ohne Walkingstöcken – 
unterwegs, vorbei am idyllischen See in den Frühlingswald, wo auch ein 
Kuckuck mit freudigen Rufen und Spechte mit aufgeregtem Geklopfe 
auf sich aufmerksam machten. Es hat Spaß gemacht und nach dem 
Laufen fühlten sich alle locker und entspannt.
Eine feste Gruppe läuft fleißig montags, mittwochs, freitags jeweils um 
8.30 Uhr am Spielplatz Kehrweg gemeinsam los. Donnerstags ist auch 
ein Walking-Termin um 17 Uhr angeboten.
Der „Lauftreff am Kehrweg“ ist mehr als nur ein Raum für das Laufen, 
Walken und Nordic-Walken – er bietet auch eine Möglichkeit zum 
gemeinsamen Austausch, zur Fitness und aktiviert das Wohlbefinden.
Wer Lust hat und nicht alleine laufen möchte, ist hierbei herzlich will-
kommen. HeiBl

Handball  
Ergebnisse vom Wochenende - Jugendmannschaften
Qualifikation männl. A-Jugend
SG Stuten-Wein - mJA 17:18
mJA - SG Nußloch 12:13
JSG Leut/Hedd 2 - mJA 9 : 16
mJA - TV Hardheim 14:12

Männl. A-Jugend qualifiziert sich für die Badenliga!
Eine klasse Leistung hat die männl. A-Jugend in der Qualifikation 
gezeigt und hat sich selbst von Ausfällen nach dem 2. Spiel nicht beir-
ren lassen. Aus einer sicheren Abwehr heraus wurden im Angriff die gut 
herausgespielten Chancen sicher verwandelt.

Für Büchenau spielten: Im Tor Domenik Fanz und Florian Veith
Manuel Moritz 8, Tom Baumgärtner, Devin Bindschädel 11, Matias 
Schadt 9, Timo Schäfer 2, Benedikt Baumgärtner 3, Dominik Kistner 20, 
Marco Wegner 2, Jannik Weischedel 5

Qualifikation weibl. C-Jugend
WSG Krai-Hardt - TSG Wiesloch  13:12
SG Neur-Leop - WSG Krai-Hardt  5:15
SG Nußloch - WSG Krai-Hardt  8:19

Badenliga wir kommen: 
Weibl. C-Jugend souverän in der Qualifikation!
Nach dem spannendem Spiel gegen die SG Kronau/Östringen stand 
am Wochenende nun der zweite Prüfstein für unser neuformiertes Team 
auf dem Programm, die Qualifikation zur Badenliga. Unser erstes Spiel 
gegen die TSG Wiesloch war lange ausgeglichen. Unsere Mädchen 
zeigten aber eine, gegenüber der Vorwoche deutlich verbesserte, 
Deckungsarbeit. Mit der hieraus gewonnen Sicherheit, konnten wir 
uns 5 Minuten vor Schluss mit zwei Toren absetzen. Der erste Sieg 
des Tages war perfekt. Im zweiten Spiel trafen wir auf die SG Neureut-
Leopoldshafen. In der Abwehr ließen wir nichts anbrennen und im 
Angriff spielten wir konzentriert und schlossen die Angriffe sicher ab. So 
ging es mit einer deutlichen 7-Tore Führung in die Halbzeitpause. Alle 
Spielerinnen zeigten auch nach der Pause eine tolle und konzentrierte 
Leistung und gewannen auch in dieser Höhe verdient mit 15:5. Auch 
im letzten Spiel gegen die SG Nußloch riss die Konzentration nicht ab. 
Getragen von dem guten Gefühl der vorhergegangenen Siege setzen 
wir uns ab der fünften Minute mit zwei Toren ab und konnten diesen 
Vorsprung über die Halbzeitführung mit 9:5 bis zum Ende auf 19:8 aus-
bauen. Schön war, dass dieses Spiel noch einige neue Torschützinnen 
hinzukamen.
In der Kabine erklärten die Mädchen ihre tolle Mannschaftsleistung mit 
„WSG“ (Wir Spielen Gemeinsam)
Für die weibl. C-Jugend spielten: Zoe Alexandra Wiepen, Jana Betz, 
Mia Berger, Valerie Hellriegel, Hanna Brunner, Luisa Bohn, Regina Veith, 
Simea Krieger, Melissa Engeln, Ella Lauer, Nathalie Wild und Ina Bauer

Jahrgänge

Jahrgang 1952 Untergrombach/Büchenau
Wir treffen uns am Dienstag, 30. Mai um 19 Uhr im Restaurant Wende-
linus Klause in Untergrombach zur Besprechung der Jahrgangsfeier am 
21. Oktober 2017. F.B.

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Montag zusätzlich 14 bis 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Kurzfristige Änderungen können Sie der Homepage der Stadt-
verwaltung unter www.bruchsal.de sowie dem Amtsblatt ent-
nehmen.
Tel. 0 72 51 51 88, Fax 0 72 51 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Restmülltonne”: Dienstag, 23. Mai

Ortsvorsteherin Heidelsheim

Sprechstunde der Ortsvorsteherin
Die nächste Sprechstunde von Ortsvorsteherin Inge Schmidt findet 
wegen des Feiertages bereits am Mittwoch, 24. Mai, in der Zeit von 
18.30 bis 20.00 Uhr in der Verwaltungsstelle, Zimmer 6, statt. Inter-
essierte und Rat suchende Bürger sind zur Sprechstunde eingeladen.

Heimatmuseum

Öffnungstag
Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Donnerstag, Christi Himmelfahrt, 
25. Mai, von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Zu einem Besuch des Museum 
laden wir ein.
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Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Generalversammlung

Generalversammlung Foto: DRK Heidelsheim

Fortsetzung | Im Anschluss an ihren Bericht nahm die Vorsitzende die 
Ehrung von langjährigen und verdienten Vereinsmitgliedern vor. Von den 
passiven Mitgliedern wurden geehrt: Für 60 Jahre Horst Amend, Ursula 
Bauer, Helmut Freidinger, Karin Köger und Anneliese Schmollinger. 
Für 50 Jahre: Albert Braun, Albert Freidinger, Wolfgang Goll und Peter 
Schwedes. Für 40 Jahre schließlich Klaus Braun. Für aktive Mitglied-
schaft: für 60 Jahre: Siegbert Ochs, 55 Jahre Brunhilde Ochs, 45 Jahre 
Georg Schneider, 25 Jahre Doris Burkhardt, Evi Burkhardt und Ralf 
Müller, 20 Jahre Martin Schmid und 10 Jahre Andreas Ihle und Linda 
Kroll. Im Anschluss an die Ehrungen war es einstimmiger Wille der Ver-
sammlung, den gesamten Vorstand zu entlasten. Im Anschluss standen 
Neuwahlen an. Es spricht sehr für die Kontinuität und Solidität des Ver-
eins, dass die gesamte bisherige Vorstandschaft erneut antrat und sich 
erneut der Wiederwahl stellte. Alle Vorstandsmitglieder wurden dabei 
einstimmig mit jeweils einer Enthaltung wiedergewählt: 1. Vorsitzende 
Doris Burkhardt, Kassiererin Claudia Burkhardt, Schriftführer Klaus 
Vogel und Kassenprüfer Klaus Dieter Kranich sowie Dieter Rossnagel. 
Die Jahreshauptversammlung machte einmal mehr deutlich, dass der 
DRK Ortsverein Heidelsheim solide geführt und gut aufgestellt ist. Ein 
Verein, der das harmonische Miteinander pflegt und dessen Profil ganz 
klar gemeinwohlorientiert ist. Ein Verein, der für das örtliche Miteinander 
schlichtweg unverzichtbar ist, der aber auch wesentlich auf Unterstüt-
zung aus der Bevölkerung angewiesen ist.

FC 07 Heidelsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017
Wann: Freitag, 16. Juni 2017; wo: FC 07-Clubhaus beim Kraichgausta-
dion; Uhrzeit/Beginn: 20.00 Uhr. Alle Ehrenmitglieder sowie aktive und 
passive FCH-Mitglieder werden hierzu recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
01.  Begrüßung und Totenehrung
02.  Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 17.06.2016
03.  Tätigkeitsbericht
04.  Kassenbericht
05.  Bericht der Kassenprüfer
06.  Tätigkeitsberichte der einzelnen Abteilungen
07.  Aussprache über die Berichte
08.  Behandlung der eingegangenen Anträge
09.  Ehrungen
10.  Entlastung der Vorstandschaft
11.  Erklärung des Vorstandes
12.  Neuwahlen der Teil-Vorstandschaft
 a) Spielausschussvorsitzender
 b) 2. Kassier
 c) Wirtschaftsauschuss
13.  Bestätigung von
 a) einem weiteren Mitglied des Spielausschusses
 b) Jugendleiter
 c) AH-Abteilungsleiter
 d) drei weiteren Mitgliedern des Jugendausschusses
14.  Verschiedenes
Anträge (Punkt 08 der Tagesordnung) müssen bis spätestens Diens-
tag, 6. Juni 2017 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Herrn Alfred Kroiher, 
Badener Straße 24, 76646 Bruchsal-Heidelsheim eingegangen sein.
Später eingehende Anträge können bei der Jahreshauptversammlung 
2017 leider nicht mehr behandelt werden.
Der FCH-Vorstand: 
Alfred Kroiher, Uwe Ochs, Rainer Rommel, Uwe Rommel

Erste Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim - FC Nöttingen II  0:1
Im Heimspiel gegen die Regionalligareserve des FC Nöttingen musste 
der gastgebende FC 07 Heidelsheim eine ganz bittere 0:1 (0:1)-Nieder-
lage hinnehmen und vergab damit in punkto Klassenerhalt gegen einen 
direkten Mitkonkurrenten leider den ersten von insgesamt vier Matchbäl-
len. Die Truppe um FCH-Trainer Mirko Schneider muss somit weiterhin 
mit einem Auge auf den Relegationsplatz schielen, obwohl mit einem 
Heimsieg eigentlich die letzten Zweifel hätten beseitigt werden sollen. Vor 
allem im ersten Spielabschnitt fanden die Einheimischen überhaupt kei-
nen Zugriff auf die Partie und die Gäste hatten hier spätestens nach einer 
Viertelstunde ein deutliches Übergewicht zu verzeichnen. Daniel Faas (13. 
und 20.) scheiterte gleich zweimal an Heidelsheims Torhüter Murat Zeyrek 
und Nicolai Heck (17.) verfehlte aus der Drehung nur haarscharf das Ziel. 
Nach einem weiteren Freistoß des sehr agilen Max Schweikert scheiterte 
Philipp Augenstein mit einem Kopfball ebenfalls nur knapp. In der 37. 
Minute war es dann aber doch soweit. Nach einem Freistoß von FCN-
Kapitän Lukas Hecht-Zirpel stand der schon früh für den verletzten Heck 
eingewechselte Marcus Karl goldrichtig und erzielte mit einem platzierten 
Drehschuss ins lange Eck die mehr als verdiente Gästeführung zum 0:1 
Pausenstand. FC-Coach Schneider war nur ganz kurz in der Kabine und 
mit neuem Personal machten die Gastgeber im 2. Spielabschnitt von 
Beginn an mächtig Druck. Immer mehr in den Mittelpunkt rückte nun 
Nöttingens Keeper Bünyamin Karagöz, der schon in der 50. Minute einen 
Freistoß von Evgeni Bortnikov gerade noch so zur Ecke klären konnte. 
Die Gäste standen fortan fast nur noch hinten drin und kreuzten nach 
Kontern nur noch vereinzelt gefährlich im gegnerischen Strafraum auf. 
Nach 59 Minuten nutzte aber Fass über links all seine Freiheiten, doch 
in der Mitte traf Torschütze Karl völlig freistehend die Kugel nicht richtig. 
Die letzte halbe Stunde wurde praktisch zum Einbahnstraßenfußball, aber 
irgendwie wollte das Spielgerät einfach nicht ins Nöttinger Tor. Nach einer 
Bozkurt-Ecke scheiterte Manuel Zutavern per Kopfballaufsetzer an Kara-
göz (63.), der sieben Minuten später auch gegen Bortnikov ein weiteres 
Mal zur Stelle war. Auch der eingewechselte Dominik Doll (75.) verzog in 
Rücklage und der ebenfalls eingewechselte Max Löchner brachte gleich 
zweimal aus kürzester Entfernung (79./89.) den Ball nicht über die Linie, 
so dass der FCN den knappen Sieg ins Ziel brachte.

Zweite Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim II - TSV Oberöwisheim  1:6
Die 2. Mannschaft des FC 07 Heidelsheim sehnt sich mehr denn je dem 
Saisonende entgegen, denn ohne Unterstützung der AH-Abteilung wäre 
es im Moment echt sehr schwierig, überhaupt eine Mannschaft stellen 
zu können. Nur so lässt es sich erklären, dass es auch gegen den wei-
terhin vom Abstieg bedrohten TSV Oberöwisheim eine ordentliche 1:6 
(0:3)-Packung auf eigenem Terrain gab. Dabei reichten den Gästen zwei 
ganz starke Anfangsminuten zu Beginn einer jeden Halbzeit, um die Gast-
geber förmlich zu überrollen. Heidelsheim war mit seinen Gedanken wohl 
noch in der Kabine, als es bereits nach 10 Minuten 0:3 für die Kraichtäler 
stand. Den Torreigen eröffnete bereits nach 100 Sekunden der Portugiese 
Hugo Rafael Moreira Sousa, der im Nachsetzen zum 0:1 traf, nachdem 
FCH-Keeper Samuel einen strammen 20m-Schuss von Gheorghe-Alin 
Clej nur abklatschen konnte. Wiederum Moreira Sousa erhöhte keine 
90 Sekunden später mit einem nicht ganz unhaltbaren Schuss von der 
Strafraumgrenze auf 0:2, als Ochs der Ball unter den Armen durchrutsch-
te. Es waren noch keine 10 Minuten gespielt, als sich TSV-Sturmführer 
Christopher Oberst, der überhaupt nicht in den Griff zu bekommen war, 
völlig ungehindert die Ecke aussuchen und zum 0:3 einschieben durfte. 
Auch in der Folgezeit glich die FCH-Defensive einem aufgescheuchten 
Hühnerhaufen und es drohte ein Debakel. Wie gut, dass Oberöwisheim 
aber viel zu großzügig mit seinen Torchancen umging, denn gleich noch 
dreimal hatte Oberst (22., 27. und 43.) noch die Möglichkeit, das Ergebnis 
weiter auszubauen, scheiterte aber immer wieder an Ochs. Heidelsheim 
hatte nur eine klare Tormöglichkeit durch Marvin Kracker (29.), der in die 
Sturmspitze gerückt war, doch dieser vertändelte aus kürzester Entfer-
nung viel zu leichtfertig den Ball. Bei einem 18m-Freistoß von Kracker (34.) 
war TSV-Torhüter Josia Ockert zur Stelle. Die Einheimischen wollten im 2. 
Spielabschnitt noch retten, was noch zu retten war, aber leider wurden sie 
wiederum ganz kalt erwischt, denn zweimal Oberst (48. und 58.) sowie 
dazwischen Devin Bürkle (51.) schraubten das Ergebnis binnen kürzester 
Zeit auf 0:6. Dem eingewechselten AH-Spieler Ionut Dracea gelang nach 
68 Minuten wenigstens noch der Ehrentreffer und hätten die Heidelshei-
mer in der Endphase gegen immer leichtsinniger werdende Oberöwishei-
mer ihre vielen Torchancen genutzt, wäre durchaus noch ein erträglicheres 
Endergebnis herausgesprungen. So aber blieb es beim TSV-Kantersieg.

Jugendabteilung  
Ergebnisse der letzten FCH-Juniorenspiele
E-Junioren: FC 07 Heidelsheim - FzG Münzesheim  1:0
D-Junioren: FC 07 Heidelsheim - SV Oberderdingen  1:1
C-Junioren: SG Kronau/Langenbrücken/Mingolsheim 2 - 
 FC 07 Heidelsheim  2:7
B-Junioren: SG Karlsdorf-Neuthard 2 - 
 SG Heidelsheim/Münzesheim  3:3
A-Junioren: SG Oberhausen-Rheinhausen - 
 SG Heidelsheim/Münzesheim  5:3
 SG Karlsdorf-Neuthard - SG Heidelsheim/Münzesheim  7:0
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Vorschau auf die nächsten Spiele der Heidelsheimer Junioren
Freitag, 19. Mai
ab 17.15 Uhr: F-Juniorenspieltag beim FV Hambrücken

Samstag, 20. Mai 
11 Uhr: E-Junioren   FC Vikt. Odenheim - FC 07 Heidelsheim
11 Uhr: D-Junioren  SG Unter-/Obergrombach 2 - 
 FC 07 Heidelsheim
15 Uhr: C-Junioren   TSV Rinklingen - FC 07 Heidelsheim
17 Uhr: B-Junioren   SG Heidelsheim/Münzesheim - 
 SG Graben-Neudorf (in Münzesheim)
18.35 Uhr: A-Junioren SG Heidelsheim/Münzesheim - 
 SV 62 Bruchsal (in Münzesheim)

Hinweis in eigener Sache:
Freitag, 19. Mai, 19 Uhr: Jugendvollversammlung im FC-Clubhaus

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Begegnungen 
Auf der Saisonzielgeraden ist noch einmal Derbytime! Samstag, 20. Mai, 
17 Uhr FC 07 Heidelsheim - FC Östringen und Sonntag, 21. Mai, 15 Uhr 
FC 07 Heidelsheim II - FzG Münzesheim. Zu diesen Spielen werden wie-
derum alle Fußballfreunde und Fans des FCH recht herzlich eingeladen.

Fotofreunde Heidelsheim

Clubabend
Wegen des Feiertages in der nächsten Woche findet bereits am Freitag, 
19. Mai im Clubraum in der Dietrich-Bonhoeffer-Schule unser monatli-
cher Clubabend statt. Beginn ist - wie immer - um 19:30 Uhr.

Handharmonika-Spielring  
Heidelsheim 1957 e.V.

Notenlesen leicht gemacht
Liebe HSH-Familie, gestern Abend erhielt ich 
einen verzweifelten Anruf einer guten Freun-
din. Ihr Sohn schreibt eine Musik-Arbeit in der 
Schule und muss jetzt ganz dringend das 
Notenlesen lernen. Sie bat mich also darum, 

ihrem Sprössling dabei zu helfen, bis zur Klassenarbeit fit im Notenlesen 
zu werden. Ich muss zugeben, dass ich über die Anfrage anfangs ein 
wenig irritiert war. Ich komme aus einer sehr musikalischen Familie und 
meine Eltern hatten meine Schwester und mich bereits im Kindergarten-
alter zum Flötenunterricht geschickt. Heute würde man das wohl „musi-
kalische Früherziehung“ nennen. In der Grundschule begann ich dann 
mit dem Akkordeonunterricht. Ich weiß noch genau wie stolz ich war, als 
ich meine erste Akkordeonstunde hatte. Wann und wie ich das Noten-
lesen gelernt habe, daran kann ich mich nicht mehr erinnern. Wahr-
scheinlich passierte es ganz nebenbei bei meiner Flötenlehrerin Frau 
Palasthy und bei meinem Akkordeonlehrer Herr Vogt. Natürlich bekom-
me auch ich Gehirnschmerzen und brauche etwas Bedenkzeit, wenn es 
darum geht, den Baßschlüssel zu lesen. Aber der Rest funktioniert ganz 
wunderbar.
Für mich war es ein Glücksfall, dass meine Eltern mich in so jungen 
Jahren an die Musik herangeführt haben. Dadurch habe ich ganz auto-
matisch alles rund um das Notenlesen gelernt und dieses Wissen ist 
wahrscheinlich auf ewig in meinem Gehirn gespeichert. Ich musste mir 
im Musikunterricht keine Gedanken über das Notenlesen machen und 
hatte auch keine Angst vor der entsprechenden Klassenarbeit. Besser 
noch: Wenn ich im Musikunterricht in der Schule etwas nicht verstanden 
hatte, konnte ich meinen Akkordeonlehrer fragen. Neben den Vorteilen 
für den Musikunterricht hat mir das Akkordeonspiel in meiner Kindheit 
und Jugend aber vor allem zwei wichtige Dinge gebracht: unheimlich 
viel Spaß und die Freundschaft mit wunderbaren Menschen.
Glücklicherweise ist es nicht notwendig, dass Ihre / Eure Kinder, Enkel-
kinder, Nichten und Neffen mit Angstschweiß vor der Klassenarbeit in 
Musik sitzen. Denn beim HSH kommt das Notenlesen ganz einfach und 
unkompliziert beim Melodika-, Keyboard- oder Akkordeonunterricht. 
Beim Unterricht werden die Kleinen aber nicht nur spielerisch an die 
Musik herangeführt, sondern können auch eine schöne Zeit mit Freun-
den verbringen. Also, worauf wartet Ihr? 
Infos gibt es auf www.HSH-macht-Musik.de oder bei Christa Müller, 
Telefon: (07251) 55 00 5
Ihre/Eure HSH-Sabrina

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Maiwanderung vom Stromberg in den Kraichgau
Hohenklingen ist Ausgangspunkt einer Wanderung am Sonntag, den 21. 
Mai. Diese führt zunächst leicht ansteigend durch ein Naherholungsge-
biet, ehe wir einen Blick in die reizvolle Hügellandschaft des Naturparks 
Stromberg werfen. Weiter geht es durch das Weissachtal zum Bern-
hardsweiher, wo der Aufstieg über Steintreppen zum Derdinger Horn 
beginnt. Von oben bietet sich uns wiederum ein herrlicher Blick auf ein 

abwechslungsreiches Landschaftsbild. Wir steuern jetzt dem Kraichgau 
und unserem Ziel Oberderdingen mit anschließender Einkehr im „Paula-
ner Wirtshaus“ zu. Die Wanderzeit beträgt 3 Stunden. Bei Interesse wird 
auch eine Kurztour angeboten. Gäste sind herzlich willkommen! Abfahrt 
von der Haltestelle Heidelsheim-Nord um 9:45 Uhr, vom Bahnhof Hei-
delsheim um 9:46 Uhr, Richtung Bretten. Eine Anmeldung ist erforder-
lich bis Samstag bei Wanderführer Günter Tenzer, Telefon: 07251/56925.

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Damenmannschaft mit gutem Saisonstart

Damenmannschaft TC 76 Hei-
delsheim Foto: TC

Am vergangenen Wochenende 
waren erstmals in dieser Saison alle 
Teams des TC 76 Heidelsheim im 
Einsatz. Dabei gab es folgende 
Ergebnisse:

Damen - Bulacher SC  5:1
Bereits in den Einzeln stellte unse-
re Damenmannschaft die Weichen 
auf Sieg. Mit jeweils klaren Spielge-
winnen von Manuela Kiefer, Kathrin 
Müller und Sarah Schmid bei einer 
knappen Niederlage im Matchtie-
break von Sarah Rebentisch stand 
es nach den Einzeln 3:1. Die Dop-
pelerfolge von Manuela Kiefer/Kath-
rin Müller und Sarah Schmid/Lina 
Scheid komplettierten den Erfolg, 
mit dem unsere Damen  nach dem 
ersten Spieltag mit der Tabellenfüh-
rung belohnt wurden.

Herren I - TC Waldsee Forst  4:5
Nicht wunschgemäß verlief das parallel zum Damenspiel ausgetragene 
Spioel der 1. Herrenmannschaft. Konnte man in den Einzeln die Span-
nung mit den Erfolgen von Stefan Reichhart,  Ralf Feßenbecker und 
Marko Smi atek und dem daraus resultierenden 3:3 Zwischenstand noch 
aufrecht erhalten, war man in den Doppeln letzlich chancenlos. Einem 
Erfolg von Stefan Reichhart/Ralf Feßenbecker standen zwei klare Nieder-
lagen von Marcel Köhler/Andreas Bälz und Christopher Wachholz/Marcus 
Höchsmannm gegenüber. Letztlich musste man dem Gegner zu einem 
knappen, aber dennoch verdienten Auswärtssieg gratulieren.

TC RW Karlsdorf III - Herren II  3:3
Zu einem verdienten Auswärtspunkt kam unsere 2. Herrenmannschaft 
beim Gastspiel in Karlsdorf. Peter Kirchner und Nick Langer gewannen 
ihre Einzel, Sebastian Zunker/Peter Kirchner holten mit ihrem Doppel-
sieg das Remis.

Herren 60 - CdTF Karlsruhe  3:3
Sah man nach drei gewonnenen Einzeln von Wilhelm Schütz, Werner 
Schütz und Johann Gantner noch wie der sichere Sieger aus, so ver-
spielte man nach dem 3:1 Zwischenstand den erwarteten Erfolg mit 
zwei deutlichen Niederlagen in den Abschlußdoppeln. Wilhelm Schütz/
Bodo Jahnke und Werner Lörke/Robert Gmelin waren ohne Chance, 
am Ende stand ein für die Heimmannschaft nicht zufriedenstellendes 
Unentschieden.

Spiele am kommenden Wochenende:
Samstag, 20. Mai, 14 Uhr: TSG Daxlanden/Grünwinkel - Herren 60
Sonntag, 21. Mai, 9.30 Uhr: Herren 2 - TC Wiesental
Sonntag, 21. Mai, 14 Uhr: TSG Gondelsheim/Diedelsheim III - Herren I

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 51 24, Fax 0 72 51 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Ortsvorsteherin Helmsheim

Sprechstunde Ortsvorsteher  
Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Sie suchen Rat oder einfach nur 
das Gespräch mit mir? Dann wenden Sie sich bitte an die Verwaltungs-
stelle. Gerne vereinbare ich einen Termin mit Ihnen.
Herzlichst, Ihre Tatjana Grath, Ortsvorsteherin



AMTSBLATT BRUCHSAL · 18. Mai 2017· Nr. 20    |   31

Fundsachen

Gefunden wurde ...
Eine Astschere (Burggrundstraße). Näheres zu erfahren bei der Verwal-
tungsstelle Helmsheim.

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Helmsheim

Einladung zum Schulfest
Am 19. Mai 2017 findet unser diesjähriges 
Schulfest statt. Hierzu sind alle recht herzlich 
eingeladen.
Es beginnt um 15 Uhr und endet gegen 18 Uhr. 
Zur Unterhaltung haben die Schüler einiges 

einstudiert, das an diesem Tag präsentiert wird.
Für Essen und Trinken ist natürlich auch gesorgt. Über viele Besucher 
freuen sich die Schüler/innen und Lehrer/innen der Grundschule Helms-
heim!!!

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Jugendfeuerwehr  
Übung Löscheinsatz
Freitag, 19. Mai um 18 Uhr - bitte kommt pünktlich.

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Fünf Jahre Ehemaligen-Orchester 2012-2017
Was zum Vereinsjubiläum ent-
stand, ist geblieben ...
Wir feiern mit einem Platzkonzert 
und Bewirtung am Sonntag, 
28. Mai 2017, um 17 Uhr auf 
dem Dorfplatz Helmsheim. (Bei 
schlechtem Wetter in der Al-
ten Kelter) Gespielt werden die 
besten Stücke der letzten letz-
ten Jahre. Sie sind herzlich dazu 
eingeladen! Der Eintritt ist frei.

MustertextGesangverein Helmsheim

„Musikalische Zukunftsbaustelle“am Wochenmarkt

musikalische
BAUSTELLE

Zwei Chöre präsentieren sich am Samstag, 
20. Mai zwischen 11 und 13 Uhr in der 
Bruchsaler Innenstadt mit einem besonde-
ren Programm im Rahmen des KulturFesti-

vals Utopolis. Eine klangvolle „musikalische Zukunftsbaustelle“ errichtet 
der Gesangverein Helmsheim unter Leitung von Axel Bohmüller von 11 
bis 12 Uhr im Bereich der Kaiserstraße 54 / 63 und „baut“ mit Tönen und 
Takten, Rhythmen und Melodien; „denn hier entsteht die erste musika-
lische Datenleitung“, wie Vereinsvorsitzender Hans Märtiens augen-
zwinkernd wissen lässt. Der Gesangverein Helmsheim ist ein gemisch-
ter vielseitiger Chor, der in den letzten Jahren innovative Wege beschrit-
ten hat und neben anspruchsvoller Chorliteratur auch aktuelles, 
modernes Liedgut bietet, so der offizielle Presseartikel der Stadt Bruch-
sal.

Wir freuen uns auf diesen Auftritt unter der Leitung von Axel Bohmüller. 
Auf diesem Weg schon mal ein großes Dankeschön an Herrn Bohmüller, 
der an diesem Tag unseren Dirigenten Reinhard Kretschmann vertritt.
Also, es ergeht herzliche Einladung zu unserem UTOPOLIS-Zukunfts-
programm auf dem Wochenmarkt in Bruchsal, aber auch an die nächste 
Chorprobe, immer donnerstags, jetzt schon um 19.30 Uhr in der Alten 
Kelter in Helmsheim. GV

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Vorankündigung Fahrt zur Badisch Bühn Karlsruhe
Wie bereits bei der Tagesfahrt angekündigt, planen wir einen Besuch 
bei der Badisch Bühn. Inzwischen steht auch der Termin fest: Freitag,  
8. September 2017 zur Aufführung kommt das Stück „Do braut sich 
was z`samme“ .
Damit wir möglichst gute Sitzplätze bekommen ist eine rechtzeitige 
Reservierung erforderlich. Interessierte mögen sich daher bitte bis zum 
1. Juni verbindlich anmelden bei Margret Braun, Telefon: (07251) 5 55 
65. Details zur Fahrt werden rechtzeitig hier im Amtsblatt veröffentlicht.
M.B.

Regionale Lebensmittel sind mehr wert 
Die regionale Herkunft von Lebensmittel wird für VerbraucherInnen 
immer bedeutsamer. Dafür gibt es in Baden-Württemberg ein wichtiges 
Zeichen - das Qualitätszeichen Baden-Württemberg. Seit über 20 Jah-
ren werben die Botschafterinnen für Agrarprodukte aus der Region bei 
Verkostungsaktionen im Lebensmitteleinzelhandel für Lebensmittel mit 
diesem Zeichen. Der LandFrauenverband Württemberg-Baden sucht 
dringend Frauen im Landkreis Karlsruhe, die hierbei mitarbeiten möch-
ten. Frauen, denen die regionale Herkunft unserer Lebensmittel und 
unsere heimische Landwirtschaft am Herzen liegen und die gerne mit 
Menschen umgehen. Mit dieser selbstständigen Tätigkeit können sie 
etwas dazu verdienen und den Umfang der Tätigkeit selbst bestimmen. 
Über die Qualifizierung (18. bis 20. Juli und 16. bis 17. Oktober) und die 
Aufgaben als Botschafterin gibt es einen Informationsnachmittag am 
29. Mai in Stuttgart.
Weitere Informationen unter www.landfrauen-bw.de. (Projekte/Bot-
schafterin für Agrarprodukte) Anmeldung bis 20. Mai bei Andrea Bau-
knecht, bauknecht@landfrauen-bw.de | Kurzinfo auch bei der Vorsit-
zenden des KreislandFrauenverbandes Karlsruhe Ingrid Beele-Luppold, 
Telefon: (07247) 85489

Turnverein 07 Helmsheim

Neue Projekte beim TV Helmsheim

Thomas Witzel und Kurt Bittrolff mit den Geehrte  
 Foto: Turnverein Helmsheim

Im 110. Jahr des Bestehens steht unser Verein gut da. Auf der Jah-
reshauptversammlung konnte Vorstand Thomas Witzel einen positiven 
Haushalt und steigende Mitgliederzahlen auf aktuell 1083 verzeichnen. 
Da sowohl im Übungsleiterbereich, als auch in der Vereinsorganisation 
Nachwuchs knapp ist, versucht man mit verschiedenen Projekten, mehr 
Jugendliche für den Verein zu begeistern. So wurde der Vorschlag von 
Handballer Julian Lechner zum Bau eines Beachvolleyballfeldes gerne 
aufgenommen. Mit besonderer Unterstützung durch Oberbürgermeis-
terin und Ortschaftsrat gelang die Mittelbewilligung bereits im aktuellen 
Gemeindehaushalt. Wenn voraussichtlich im Sommer die Arbeiten begin-
nen, hofft man auf tatkräftige Unterstützung durch die Jugend. An der 
Auffrischung des etwas angestaubten Sportwochen-Images wird unter 
Regie von Jens Sautter gearbeitet. Das Motto ‚Pimp my Sportwoch’ 
steht für neue Ideen und Angebote, erste Flyer und Plakate für ein ‚Spiel 
ohne Grenzen’ sind schon gedruckt, weitere Themen in Vorbereitung.
Deutlichen Zulauf haben zurzeit die Leichtathleten. Michala Hiller unter-
stützt nach Auflösung der Heidelsheimer Leichtathletikabteilung das Trai-
nerteam. Aktive kamen sowohl aus Heidelsheim, als auch aus anderen 
Ortsteilen hinzu. Personelle Veränderungen gab es auch in der Abteilung 
Fitness & Gesundheit, die jetzt von Karin Hennig und Heike Markofsky 
geleitet wird, Sonja Klinger und Manuela Meyer bilden das neue Füh-
rungsteam der Turner. Die SGGH verliert mit Heribert Hurst einen ihrer 
Vorstände und Jürgen Höckel ist nun für die Jugendspielgemeinschaft 
allein verantwortlich. Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt Christel 
Moderi, Heidi Röthinger, Doris Vetter, Gerd Dietz, Volker Fichtner und 
Roland Kolewe, für 25 Jahre Mitgliedschaft Alexander Scherer.
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Leichtathletik  
Blockmehrkampf Bühlertal
Mit sehr guten Leistungen konnten sich unsere U16-Mädchen für die 
Badischen Blockmeisterschaften Ende Mai in Langensteinbach quali-
fizieren.
Lena Sophie Bauer (W13): 1852 P. (2. Platz), 11,54 sec. (75m), 13,12 
sec. (60mH), 4,11 m (Weitsprung), 6,76 m (Kugel), 16,29 m (Diskus)
Vanessa Berger (W14): 2157 P. (1. Platz), 14,52 sec. (100m), 14,14 sec. 
(80mH), 4,73 m (W), 7,89 m (K), 17,24 m (D)
Jasmin Hetzer (W14): 2012 P. (3. Platz), 14,47 sec. (100m), 15,12 sec. 
(80mH), 4,30 m (W), 7,15 m (K), 15,84 m (D)
Natalie Wiese (W15): 2203 P. (3. Platz), 14,01 sec. (100m), 14,05 sec. 
(80mH), 4,33 m (W), 8,81 m (K), 17,85 m (D)

Gratulation zu den tollen Ergebnissen.
Harald Winkler

Wandern  
TVH-Seniorenwanderung
Liebe Wanderfreunde, wie schon angekündigt findet am Dienstag, 23. 
Mai eine zusätzliche Wanderung statt. Die Wanderung dauert circa 3,5 
Stunden und führt uns rund um Maulbronn. Wir treffen uns um 13 Uhr 
vor der Verwaltungsstelle, und fahren mit dem PKW zum Ausgangs-
punkt Sportzentrum Maulbronn. Unser Weg führt uns vom Sportzen-
trum über Schmie mit seinen herrlichen Fachwerkhäusern und dann 
weiter Richtung Zaisersweiher. Wir wandern durch die steilen Weinberge 
des Eichelbergs und dann vorbei am Roßweiher zum Kloster Maul-
bronn. Von dort aus geht es zurück zum Sportzentrum, wo wir einkehren 
werden. Um besser planen zu können ist diesmal eine Anmeldung bis 
Montag, 22. Mai unter Telefon: 56690 erforderlich. Die Wanderung findet 
bei Regen nicht statt.

Vorankündigung
Die nächste Monatswanderung findet am Dienstag, 30. Mai statt. 
Nähere Info im nächsten Amtsblatt.
Wanderwart Kurt Bittrolff

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 79-73 1, -73 2, Fax 0 72 51 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 19. Mai

Ortsvorsteher Obergrombach

Ortschaftsratsitzung
Die für heute, 18. Mai, geplante Sitzung des Ortschaftsrates Obergrom-
bach entfällt.

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

DFB-Mobil an der Burgschule
Am 4. Mai beteiligten sich 25 bewegungs- und fußballinteressierte 
Kinder der 3. und 4. Klassen an unserem Fußball-Aktionstag. Hierzu 
stoppte eines von bundesweit 30 DFB-Mobilen an unserer Schule. 
Zwei lizenzierte „DFB Teamtrainer“ gestalteten vielseitige Übungen für 
unsere eifrigen Mädchen und Jungen. Nach einer abwechslungsreichen 
Aufwärmung standen Koordinationsübungen, dribbeln, passen, flanken 
und ein kleines Miniturnier auf dem Programm. Viel zu schnell war nach 
einer Doppelstunde Sport das professionelle Demotraining vorbei und 
alle Teilnehmer freuten sich abschließend über ein kleines Präsent vom 
DFB. Ein herzliches Dankeschön an Martin Bieser und Julian Mendler 
vom Badischen Fußballverband für die tolle Organisation und Durch-
führung.
Sa

Unser DFB Team Foto: Burgschule

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Teilnahme am Umzug in Untergrombach
Am Sonntag, 21. Mai, nehmen wir am historischen Umzug anlässlich 
des 125 jährigen Jubiläums der Feuerwehr Untergrombach teil. Abfahrt 
ist um 12.15 Uhr beim Baugeschäft Schönherr.  AS

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Meditativer Gottesdienst bei der Erasmuskapelle

Erasmuskapelle   
 Foto: Cäcilienverein

Am Freitag, 19. Mai findet um 19 
Uhr bei der Erasmuskapelle ein 
meditativer Gottesdienst mit Pas-
toralreferent Fuchs und dem 
Leben-mit-Visionen Team statt. 
Der Cäcilienchor wird dabei für 
den musikalischen Rahmen sor-
gen und möchte hierzu recht 
herzlich einladen. Das wird 
bestimmt ein tolles Erlebnis wer-
den, inmitten dieser herrlichen 
Natur. Bei schlechtem Wetter 
muss der Gottesdienst leider 
ausfallen. Wir freuen uns sehr auf 
Ihr Kommen. EH

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Sportfest

Spieler des Ober- und Unterdorfes Foto: FC Alemannia

Das diesjährige Sportfest, welches vom 6. bis 8. Mai stattfand, war 
wieder mit einem sportlich anspruchsvollen Programm besetzt, das 
mit dem Bambini-Spielfest (19 Mannschaften) und F-Jugendspielen 
begann.  Der Abschluss an diesem Tag war das AH Ü-32 Kreispo-
kalturnier. Unsere Truppe um Manager Roger Cordier konnte, nach 
dem SV Heidelsheim als Turniersieger hervorging, einen tollen zweiten 
Platz erreichen. Mit der anschließenden Live-Musik der Band „Trio” mit 
Rock&Pop aus vier Jahrzehnten, wurde bis spät in die Nacht gefeiert 
und gesungen. Mit einem ökumenischen Rock-Gottesdienst am Sonn-
tagmorgen mit musikalischer Begleitung der Band „Um Gottes Willen” 
wurde der zweite Sportfesttag eröffnet. Witterungsbedingt diesmal 
unter dem Vordach des Clubhauses. Pastoralreferent H. Fuchs und 
Kirchenältesten H. Biehl sei hier besonders für den gelungenen Bezug 
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zum Fußball gedankt. Bei der Gärtnerei Heckert bedanken wir uns für 
den tollen Blumenschmuck. Am gemeinsamen Mittagstisch mit Burgun-
der- und Kammbraten, sowie leckeren Beilagen, konnten sich die Gäste 
stärken. Am Nachmittag präsentierten sich unsere 2. und 1. Mannschaft 
den Zuschauern. Mit dem letzten Spiel des Tages Ober- gegen Unter-
dorf, war nochmal Spaß und Spannung garantiert. In der Begegnung, 
als einer der Höhepunkte, konnte sich auch in diesem Jahr das Unter-
dorf mit knapp 2-0 durchsetzen. Ortsvorsteher Jens Skibbe überreichte 
den neuen Melkküwwelcup.
Beim traditionellen Ortsturnier am Montag waren die Mannschaften 
des Musikvereins, Turnvereins, Tennisclubs, SG DRK/Tischtennis, SG 
Hundeverein/Freiwillige Feuerwehr und den Jugendbetreuern. Im Spiel 
um Platz 3 konnte sich im Neunmeterschießen der Tennisclub gegen 
die SG DRK/Tischtennis durchsetzen. Der Sieger im Finalspiel wurde 
ebenfalls in einem packenden Neunmeterschießen ermittelt. Hier hatten 
die Jugendbetreuer das Glück auf ihrer Seite und gewannen gegen den 
Musikverein. Der stellvertretende Ortsvorsteher Michael Speck über-
nahm die Siegerehrung mit dem Wanderpokal. Hierbei bedanken auch 
wir uns nochmals recht herzlich bei allen teilnehmenden Vereinen. Auch 
das fördert die Vereinsgemeinschaft in Obergrombach.
Der FCO hat ein spannendes, unterhaltsames und kulinarisch anspre-
chendes Programm geboten und ist mit dem Verlauf sehr zufrieden. 
Dank gilt besonders unseren zahlreichen Gästen, trotz der kühlen und 
nassen Witterungsverhältnisse, für ihr Kommen, den Helferinnen und 
Helfern, den Akteuren, Kuchenspendern, Schiedsrichtern und dem 
DRK.  (Gra)

Trauer um Ehrenmitglied Hugo Bender
Unser Sportverein trauert um sein Ehrenmitglied Hugo Bender, der im 
Alter von 91 Jahren am 25.04.2017 verstarb. Er trat bereits in jungen 
Jahren dem FCO bei und engagierte sich auf vielen Ebenen. Als aktiver 
Fußballer in jungen Jahren und ehemaliges Verwaltungsmitglied war er 
ein wichtiger Bestandteil unseres Vereins. Hugo war stets hilfsbereit 
und hat den Verein auf vielfältige Weise unterstützt. Nicht zu vergessen 
seine selbstgeschmiedeten Kerzenständer zur Verlosung an den FCO-
Weihnachtsfeiern. Auch war er immer gern gesehener Gast bei unseren 
Festen. Wir verlieren mit ihm einen großen Freund und Förderer des 
Sportvereins. Wir danken für die Zeit, die wir mit ihm erleben durften. 
Wir wünschen seiner Familie von Herzen Kraft und Mut und werden ihm 
ein ehrendes Gedenken bewahren. Gra

Förderverein Burgschule Obergrombach

Lesetreff Burgschule 

Lesetreff mit neuen Möbeln aus-
gestattet
 Foto: Förderverein Burgschule

Ausgestattet mit neuen Möbeln 
und vielen aktuellen Büchern und 
Zeitschriften erwartet das Lese-
treffteam und Frau Joosz immer 
montags und mittwochs in der 
zweiten großen Pause die Leser 
der Burgschule. Es gibt Lesetipps 
und ein offenes Ohr für Wunsch-
bücher. Neugierig? Führungen 
sind jederzeit möglich. Die offizi-
elle Einweihung des Lesetreffs 
wird nach den Sommerferien 
stattfinden. UP

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Saisonstart mit Familienumkleide, Teamarbeit und Kiosk

Unser fleißiges Team beim Bau der neuen Familienumkleide
  (Foto: Uwe Lindenfelser)

Nach dem etwas zu lange anhaltenden Aprilwetter freuen wir uns nun 
auf einen hoffentlich nahtlosen Übergang in die Badesaison. Deren Start 
ist seitens der Stadtwerke Bruchsal GmbH für den 20. Mai geplant. Falls 
sich der Termin witterungsbedingt verschiebt, erfolgt eine entsprechen-
de Info auf der SaSch!-Website.

Unter anderem wurde der Bau der von vielen Mitgliedern gewünschten, 
und erst kürzlich geplanten Familienumkleide begonnen. Wie bei der 
Spielburg mit Hängebrücke, werden wir bei deren Finanzierung von den 
Stadtwerken Bruchsal unterstützt. Doch ohne die Initiative von Claudia 
Schönherr und dem fleißigen Arbeits-Team, hätten wir dieses Projekt 
kurz vor der Saisoneröffnung nicht beginnen können.
Wir danken den Stadtwerken Bruchsal GmbH und unserem Team ganz 
herzlich für Planung, Finanzierung und Aufbau der Familienumkleide!
Das Team „Familienumkleide“ hat beispielhaft alle Aufgaben von der 
Planung bis hin zum Aufbau weitgehend selbstständig organisiert und 
ausführt. 
Etwa so stellen wir uns die Arbeit, in den für je einen Aufgabenbereich 
geplanten Teams zum Erhalt und der Weiterentwicklung unseres Bades 
vor. Um zu erreichen, dass die Arbeit für jeden überschaubar bleibt, 
brauchen wir Eure Hilfe in einem Team!
Um dafür zu mobilisieren werden wir demnächst Flyer verteilen. Nähre 
Infos dazu werden wir auch auf unserer Homepage veröffentlichen, die 
momentan neu gestaltet wird. An dieser Stelle danken wir Rolf Janzer, 
der die Homepage bislang zuverlässig und vertrauensvoll für uns erstellt 
und gepflegt hat!
Vor Saisonstart ist als letzter Schliff des Freibadgeländes noch einiges 
zu schaffen. Wir wollen in den Beeten letztes Unkraut entfernen und 
einen abschließenden Heckenschnitt am Schlosshang vornehmen.

Bitte kommt am Samstag, 20. Mai, 9-12 Uhr, zum Arbeitseinsatz 
und Saisonauftakt!
Nach der Arbeit wollen wir auf die gelungenen Arbeitseinsätze ansto-
ßen, und diese mit einem direkt anschließenden Bad feiern! 
Die Stadtwerke Bruchsal GmbH haben für uns eine gute Nachricht, für 
den Kiosk wurde eine neue Pächterin gefunden!
Wir freuen schon jetzt auf deren Bewirtung auf ein gutes Miteinander! 
M.Guth

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Ortsturnier

Mannschaft des MVO
 Foto: Musikverein Eintracht

Auch in diesem Jahr stellten wir 
wieder eine Mannschaft beim tra-
ditionellen Ortsturnier des FCO. 
In der Gruppenphase setzten wir 
uns nach einem 0:0 gegen die 
Spielgemeinschaft DRK/TTF im 
ersten Spiel und einem 2:1 Sieg 
über die Spielgemeinschaft Hun-
deverein/Feuerwehr im zweiten 
Spiel als Erster durch und zogen 
somit ins Finale um den Pokal 
ein. Hier trafen wir auf das Team 
der Jugendbetreuer des FCO. 
Nachdem wir in einem spannen-
den Finalspiel zunächst mit 0:1 
zurückgelegen hatten, den Aus-
gleich aber noch erzielen konn-
ten, wurde das diesjährige Tur-
nier im Neunmeter-Schießen ent-

schieden. Hier zogen unsere Jungs leider den Kürzeren und wurden 
somit ,nach einer in allen drei Turnierspielen guten Leistung, Zweiter. 
Motiviert durch dieses gute Abschneiden freuen wir uns bereits auf das 
Sportfest im nächsten Jahr, bei dem wir selbstverständlich einen erneu-
ten Anlauf auf den Pokal nehmen werden.

Einladung Open-Air-Konzert
Am Samstag, 27. Mai, findet um 19 Uhr auf dem Schulhof der Burg-
schule Obergrombach das Sommer-Open-Air des MV Obergrombach 
statt. Wie bereits angekündigt, haben der MV Obergrombach und der 
MV Forst ein abwechslungsreiches Programm unter der Leitung ihres 
gemeinsamen Dirigenten Uwe Hirschgänger einstudiert. Das Gemein-
schaftskonzert wurde bereits Ende März in Forst aufgeführt und wird 
nun unter freiem - hoffentlich auch strahlend blauen - Himmel in Ober-
grombach wiederholt. Noch einmal sorgen die zahlreichen Musikerinnen 
und Musiker für einen vollen Klang. Die Jugend des MVO eröffnet unter 
der Leitung von Bruno Czemmel das Konzert. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Lassen Sie sich diesen besonderen Klangkörper unter frei-
em Himmel nicht entgehen und gönnen Sie sich einen frühlingshaften 
Konzertabend im Schatten unserer Burgruine mit Blick auf das Grom-
bachtal.

Vatertagswanderung des MV Obergrombach
Auch in diesem Jahr lädt der MV Obergrombach alle Mitglieder herzlich 
zur Vatertags-Familien-Wanderung in und um Obergrombach herum 
ein. Treffpunkt ist um 10 Uhr im Musikerheim. Nach einem kurzen 
Umtrunk, geht es auch schon ins Grüne um dann, zur Mittagszeit, mit 
einem Mittagessen im Vereinsheim empfangen zu werden. Der Musik-
verein freut sich über eine große Wandergruppe!
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Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Vatertagsfest beim Obst- und Gartenbauverein
Wie bereits angekündigt wollen 
wir zum Vatertagsfest in unserer 
Halle einladen. 
Der Festbetrieb beginnt am Vater-
tag ab 11.00 Uhr. 
Kuchenspenden können bei 
Annemarie Kropp (Tel. 4265) 
angemeldet werden. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Erfolgreicher Start der Damenmannschaft

Gelungener Auftakt der TCO Damen 30 Foto: Tennisclub

Am 6. Mai bestritt unsere Damenmannschaft mit viel Motivation und 
Kampfgeist und bestens vorbereitet auf die neue Saison ihr Auftaktspiel 
bei den Gegnern des TSG TC Ottersweier/TC Vimbuch 1. Unterstützt 
werden sie in dieser Saison durch unsere Newcomerin Nicole Nessel-
hauf. Alle sechs Partien konnten souverän gewonnen werden. Unsere 
Nummer 1, Sandra Neuberth, siegte mit 6:1, 6:2 und unser Neuzu-
gang Nicole Nesselhauf gewann mit 6:2, 6:1. Die auf der Nummer 3 
gesetzte Isabell Hummel bezwang ihre Gegnerin mühelos mit 6:1, 6:1. 
Heike Angrabeit sorgte nach mehr als zweieinhalb Stunden für die 
Vorentscheidung, auch sie gewann ihr Spiel mit 6:7, 6:4 und 11:9 im 
Match-Tiebreak. Durch diesen 4:0 Stand konnten die Damen entspannt 
in die beiden Doppel starten. Hier traten an und siegten: Team Sandra 
Neuberth und Nicole Nesselhauf mit 6:3, 6:3. Das zweite Doppel musste 
wegen starkem Regen in die Halle verlegt werden. Allen Widrigkeiten 
zum Trotz entschieden Isabell Hummel und Jasmin Tränkle mit 7:5 und 
6:0 auch ihr Match für den TCO. Wir gratulieren der Damenmannschaft 
und wünschen ihr weiterhin viel Erfolg für die Saison 2017.

Die nächsten Spieltage unserer Damen 30
Samstag, 27. Mai, 14.00 Uhr:  TC RW Burbach 1 – TC Obergrombach 1
Samstag, 24. Juni, 14.00 Uhr:  TC Obergrombach 1 – TC BW Weiher1
Samstag, 1. Juli, 14.00 Uhr:  TC Obergrombach 1 – TSV Jöhlingen 1
Sonntag, 9. Juli, 14.00 Uhr:  TC Obergrombach 1 – Karlsruher ETV 1
Samstag, 15. Juli, 14.00 Uhr:  TC Keltern 1 – TC Obergrombach 1
Gunda Hannich und Heike Angrabeit

VdK Ortsverein Obergrombach

Einladung zum Vortrag
Der VdK Obergrombach lädt alle Interessierten herzlich ein zum kosten-
freien Vortrag am Freitag, 19. Mai 2017 um 18:30 Uhr im Feuerwehrhaus 
Obergrombach zum Thema:  „Vorsorgende Gestaltungen” - Ein Über-
blick über verschiedene Vorsorgemöglichkeiten.
Wir alle legen Wert auf ein selbst bestimmtes Leben. Für den Fall, 
dass wir nicht mehr selbst bestimmen können, emotional schwierige 
Entscheidungen aber auch nicht unseren Angehörigen zumuten wollen, 
gibt es verschiedene Arten, um Vorsorge zu treffen. Nicht allein die klas-

sische Patientenverfügung und die Vorsorgevollmacht sollen an diesem 
Abend näher erläutert und Fragen hierzu beantwortet werden.
Es referieren zwei absolute Fachmänner: Martin Stier: Geschäftsfüh-
render Gesellschafter der Trauerhilfe Stier, Dipl.-Betriebswirt und mit 
allen Belangen der Bestattungsvorsorge vertraut
Gerald Gemüschlieff: Mitglied des VorsorgeAnwalt e.V. sowie der Deut-
schen Vereinigung für Erbrecht und Vermögensnachfolge e.V.; seit vielen 
Jahren im Bereich der Vorsorge tätig
Wir freuen uns auf einen informativen Abend und zahlreiche am 
Thema interessierten Besucherinnen und Besucher!

Parteien

CDU - Ortsverband Obergrombach

CDU-Wanderung 2017 für Groß und Klein
Wir wandern wieder und laden alle Bürgerinnen und Bürger schon heute 
dazu am Sonntag, 28. Mai, 14 Uhr herzlich ein.
Wir starten am Spielplatz Untere Au und wandern über einen Teilab-
schnitt des Obergrombacher Wanderweges zur Grillhütte im Wald an 
der Helmsheimer Straße, wo wir wieder Getränke und Gegrilltes anbie-
ten werden. Lassen Sie uns gemeinsam unsere schöne Natur erleben 
und miteinander ins Gespräch kommen.
Wer möchte kann ab 15.30 Uhr auch gerne direkt zur Grillhütte kom-
men. Nähere Informationen zum Ablauf finden Sie auf unserer Home-
page www.cdu-obergrombach.de unter >Schaukasten< und im nächs-
ten Amtsblatt wieder an dieser Stelle.
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. Wir freuen uns sehr auf Ihre 
Teilnahme.
Ihre CDU Obergrombach

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8 bis 12 Uhr 
Montag zusätzlich 14 bis 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 79-72 1, -72 2, Fax 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de 
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 19. Mai

Ortsvorsteher Untergrombach

125 Jahre Feuerwehr Untergrombach
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich möchte Sie nochmals recht herzlich bitten, zahlreich zum großen 
Feuerwehrfest im Festzelt bei der Bundschuhhalle zu kommen. Gefeiert 
wird von Samstag, 20. Mai ab 18 Uhr bis Montagabend.
Ein Höhepunkt wird der Festumzug am Sonntag ab 13.30 Uhr sein. 
Bitte zeigen Sie ihre Verbundenheit mit der Feuerwehr und kommen Sie 
als Zuschauer zum Festumzug. (Obergrombacher Straße, Büchenauer 
Straße, Joß-Fritz-Straße).
Auf Wunsch der Feuerwehr möchte ich auch nochmals besonders alle 
Seniorinnen und Senioren auf den Seniorennachmittag am Montag-
nachmittag ab 14 Uhr hinweisen.
Ebenso auch nochmals die Einladung an alle Untergrombacher/-innen 
zum „Grombacher Abend“ mit Beiträgen örtlicher Vereine und Musik 
von den „Grombachern“.
Unsere Feuerwehr ist jetzt seit 125 Jahren zu unserem Schutz und für 
unsere Sicherheit aktiv. Bitte zeigen Sie ihre Verbundenheit mit unserer 
freiwilligen Feuerwehr und besuchen Sie recht zahlreich das Fest. Ich 
wünsche unserer Feuerwehr ein gutes Gelingen für dieses große Fest 
und ich freue mich auf viele schöne Begegnungen.
Karl Mangei, Ortsvorsteher

Erinnerung: Bitte Fahnen aufhängen!
Nochmals die Bitte an alle, die eine Untergrombach-Fahne besitzen. 
Bitte hängen sie die Fahnen jetzt für das Festwochenende auf.
Karl Mangei, Ortsvorsteher
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Fundsachen

Gefunden wurde ...
ein Schlüssel (beim Kindergarten „Arche Noah”). Weitere Informationen 
erhalten Sie bei der Verwaltungsstelle Untergrombach.

Aus den Kindergärten

MustertextKatholischer Kindergarten 
St. Elisabeth Untergrombach

Das Abenteuerland wird zum Abenteuerspielplatz

Abenteuerland der Kita St. Elisa-
beth.  Foto: pr

Das Abenteuerland der Kita St. 
Elisabeth wurde im Februar mit 
neuen Turnkästen, Leitern und 
diversen Klettergeräten und Mat-
ten ausgestattet, so dass es zu 
einem riesigen Kletterpark 
umfunktioniert werden kann. Die 
Kinder, wie auch die ErzieherIn-
nen waren ausnahmslos begeis-
tert und es wurde und wird noch 
ganz viel geklettert und getobt. 
Finanziert wurden die zusätzli-

chen Spielgeräte aus Geldern der Elternaktionen der vergangenen 
Jahre. Vielen Dank an alle Eltern, die fleißig Kuchen gebacken und 
Arbeitsdienste geleistet haben und an Familie Heckert, die immer im 
November den Kuchenverkauf für die Adventsausstellung beim Garten-
center organisiert hat. Auch gebührt natürlich ein riesengroßes Danke-
schön dem Elternbeirat und den ErzieherInnen, die regelmäßig Ver-
kaufsaktionen veranstatlet haben. Es hat sich definitiv gelohnt!!

MustertextKatholischer Kindergarten 
St. Wendelinus Untergrombach

Osterfeier in der Kita St. Wendelinus
Schon Tage vor dem Osterfest bereiteten die Erzieherinnen die Kinder 
auf das Osterfest vor. Und am Gründonnerstag war es dann soweit. 
Nachdem in den einzelnen Gruppen die Kinder begrüsst wurden, 
gingen sie alle gemeinsam mit ihren Erzieherinnen zum Gottesdienst 
in den Gemeindesaal. Dort wurde mit den Kindern die Botschaft der 
Ostergeschichte erläutert. Untermalt wurde der Gottesdienst durch 
einen Blumen-Auferstehungstanz der Vorschulbande, bei dem alle 
Kinder mucksmäuschenstill auf ihrem Platz saßen. Dazwischen gab es 
immer wieder Dankes- und Loblieder, die die Kinder aus vollem Hals 
mitsangen. Unsere Erzieherinnen hatten geschlossenen Papierblüten 
angefertigt, die dann während sie im Wasser lagen, sich langsam ent-
falteten. Für die Kinder ein eindrucksvolles Schauspiel! Danach ging es 
mit den jeweiligen Osterkerzen in die Gruppen zurück und die Kinder 
fanden sich zum gemeinsamen Essen an einer großen Tafel ein. Höhe-
punkt der Feier war sicher auch das gemeinsame Geschenke suchen 
im Hof.  Ebenso freuten sich die Kinder sehr über den Osterhasen des 
Obst- und Gartenbauvereins Untergrombach! Vielen Dank im Namen 
der Kindergärten Untergrombach für die großzügige Spende! Ebenso 
an unsere Erzieherinnen, die dieses Fest für die Kinder unvergesslich 
gemacht haben!

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz Grundschule  
Gelungene Kooperation zwischen Musikverein und JFS

„Graffiti”, 4b
 Foto: Joß-Fritz-Grundschule

Am Sonntag, 7. Mai lud der 
Musikverein Untergrombach zu 
„Kunst trifft Blasmusik“ in der 
Bundschuhhalle.
Die vierten Klassen der Grund-
schule und einige Klassen der 
Realschule setzten sich im 
Kunstunterricht kreativ mit ganz 
verschiedenen Themen ausein-
ander und so entstand ein ein-
drucksvolles Gesamtbild- für 
Augen und Ohren. 
Im Freizeitpark, Graffiti, Welt-
all oder Kontraste- stimmungs-
voll schlug der Musikverein den 

Bogen zur Kinderkunst, es war ein gelungenes Beispiel für die Koope-
ration Schule und Verein.

Auf in die Pfalz - Klassenfahrt der 4a und 4c
33 aufgeregte Viertklässler mitsamt ihren Klassenlehrerinnen und drei  
Begleitern aus den Reihen der Eltern bestiegen am 3. Mai einen kom-
fortablen Bus und machten sich auf den Weg in die  schöne Pfalz. Das 
Ziel war die Burg in Altleiningen, auf der wir die kommenden zwei Tage 
gemeinsam bei den Leininger Ritterspielen verbringen wollten.
Ein abwechslungsreiches ritterliches Programm mit Burgralley mit  vie-
len Rätseln rund um die Burg, spannende Spiele zur Burgverteidigung  
im ehemaligen Burggraben, das Rittermahl, ein Ritterturnier,  geheimnis-
volle Zauberer im Wald, der gemeinschaftliche Burgenbau und  natürlich 
die Nachtwanderung ließen keine Langeweile aufkommen. Auch das 
sagenhafte Burggespenst spielte uns so manchen Streich und sorgte 
für  die richtige Stimmung am Lagerfeuer.
Müde, aber zufrieden und mit vielen schönen Erinnerungen an die  
gemeinsame Zeit ging es am Freitag dann wieder Richtung Heimat. Ein  
herzliches Dankeschön an das Team der Jugendherberge Altleiningen 
und  den Teamern der klein-ep, wir kommen wieder!  (DS)

Vereinsnachrichten

AWO Ortsverein Untergrombach

Ausflug  zur Landesgartenschau/Bad Herrenalb
Haben Sie Lust auf Blumen, Gartengestaltung und einen Tag mit netten 
Menschen? Dann fahren Sie am, Samstag, 3. Juni, mit uns in die neu 
gestalteten Park- und Gartenanlagen in Bad Herrenalb, um einen Tag 
voller Inspiration zu verbringen.
Eintrittspreise (inkl. zwei Euro Rabatt, da wir mit dem BaWü-Ticket 
reisen) Erwachsene elf Euo/Erm. neun Euro / Kinder & Jugendl. (6-17 
Jahre) vier Euro plus Bahnfahrt (Baden-Württemberg-Ticket) Treffpunkt 
9:40 Uhr Bahnhof Untergrombach/West.
Anmeldung bei Ute Wolf-Mazl, Mobil: 0152 376 216 26 oder 
Marianne Butterer, Telefon: (07257) 43 40
Rückfahrt je nach Wetter und Gemütlichkeit gegen 18.30 Uhr.

AWO Elternschule

Superfood auf der Wiese
Bei diesem Kräuterspaziergang auf dem Michaelsberg, erfahren Sie, wie 
wir die kraftvollen Inhaltstoffe der Wildkräuter für uns nutzen können. 
Gemeinsam mit der Phytotherapeutin und Ernährungsberaterin Beate 
Mohr, startet die Gruppe am Treffpunkt Michaelsbergkapelle, am Frei-
tag, 9. Juni, um 17.30 Uhr. Vor Ort erklärt die Kräuterexpertin die Wie-
senkräuter und zeigt wie man das Superfood in der Küche verwenden 
kann. Wildkräuter sind wirkungsvolle Helfer für die Gesundheit und eine 
nährstoffreiche Bereicherung im Essen.
Zum Abschluss des Spaziergangs genießen die Teilnehmenden gemein-
sam eine Kostprobe aus der Küche mit frischen Wildkräutern und erhal-
ten ein Handout mit praktischen Tipps und Rezeptideen. Gebühr: zehn 
Euro/inkl.. Eine verbindliche Anmeldung ist notwendig, Telefon: (07251) 
7130-10 oder www.awo-kurse-elternschule.de.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

FCU punktet in Karlsdorf
Der Punktgewinn in Karlsdorf kam zweifellos überraschend, denn nach 
den zuletzt schwachen Spielen konnte man damit nicht rechnen, und  
schließlich ist Karlsdorf Tabellenzweiter und heißer Anwärter auif den  Auf-
stieg. Die Germanen waren von Anfang an hellwach, störten den Gegner 
früh, und zeigten sich vor allen Dingen im Zweikampfverhalten  verbes-
sert. Bereits in der 6. Spielminute gelang die 0:1-Führung. Einen  Eckball 
von Serkan Özdemir köpfte Martin Krieger über die Linie. Danach  hatte 
der FCU die große Chance, den Vorsprung auszubauen, nachdem Tim  
Herb im Strafraum gefoult wurde. Daniel Schlegel trat zum Elfmeter an, 
doch der Karlsdorfer Torsteher parierte. Ein weiterer Treffer von  Patrick 
Ploch wurde wegen Abseits nicht anerkannt. Nach dem  Seitenwechsel 
erspielten sich die Gastgeber Vorteile, auch weil die FCU-Angriffe nicht 
mehr so zielstrebig vorgetragen und deshalb seltener  wurden. Der Druck 
der Platzherren nahm zu, die Folge davon war der  Ausgleich in der 50. 
Spielminute. Karlsdorf blieb am Drücker und  traf  in der 64. Spielminute 
zum 2:1. Allerdings ahndete der Schiedsrichter  die Abseitsstellung des 
Karlsdorfer Torschützen nicht. Die Germanen  steckten nicht auf, warfen 
nochmals alles nach vorne und wurden belohnt.  In der 88. Spielminute 
verlängerte Patrick Ploch einen Schuß von Tim  Herb zum vielumjubelten 
Ausgleich. Vor allem in der ersten Spiellhälfte  zeigte unser Team eine 
hervorragende Leistung und bewies insgesamt eine  tolle Moral. Das 
Unentschieden war jedenfalls absolut verdient.
FCU:  Tobias Schlegel, Markus Krieger, Daniel Schlegel, Martin Krieger,  
Dulkies, Müller, Daniel Lechleiter, Özdemir (72. Bauer), Ploch, Tim  Herb, 
Wäckerle
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FC Karlsdorf II - FCU II   1:2
Die  zweite Mannschaft gewann ihre Partie beim FC Karlsdorf II. Die  
Gastgeber gingen zwar in der sechsten Spielminute in Führung, doch 
die  Germanen kamen noch vor der Pause durch Julian Lebrun zum 
Ausgleich. Den  entscheidenden Treffer zum 1:2 setzte schließlich Rene 
Stichling in der  86.Spielminute und bescherte damit seinem Team die 
volle  Punkteausbeute. Das Team zeigte kämpferisch und spielerisch 
eine  überzeugende Leistung.

Die nächsten Spiele  
Sonntag, 21. Mai
15 Uhr:  FV Gondelsheim - FC Untergrombach
13.15 Uhr:  FV Gondelsheim II - FC Untergrombach II

Bambini  

Bambini-Spielfest beim FC Alemannia Obergrombach

Freude über die Medaillen
 Foto: FC Germania

Wie jedes Jahr fand unser erstes 
Bambini-Spielfest nach der Hal-
lensaison in Obergrombach statt.
Mit einer Mannschaft, die 
gemischt aus den Jahrgängen 
2010 und 2011 bestand, fuhren 
wir am Samstagmittag los. Jede 
Mannschaft hatte insgesamt vier 
Spiele zu bestreiten. Unsere Fuß-
ballkinder zeigten vollen Einsatz 
und zeigten tolle Leistungen, 
denn sie mussten sich gegen die 
wesentlich spielstärkeren Gegner 
behaupten. Alle Spiele waren fair 

und wurde oft mit vielen Toren beendet.
Um die Zeit zwischen den Spielen zu verkürzen, konnte man sein Können 
an den vier aufgebauten Spielstationen zeigen, wie Schwungtuch, Koor-
dination mit Stangen, Dosen abräumen und Ballrollen auf großen Dosen.
Alle gingen am Ende wiedermal nur als Sieger vom Platz. Zur Belohnung 
gab es für alle Fußballkinder eine Medaille und ein kleines Präsent. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Bambinispielfest.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Untergrombach

Die Feuerwehr Untergrombach feiert ihren 125. Geburtstag

125 JAHRE 
FEUERWEHR 
UNTERGROMBACH

Leben retten – Werte erhalten

An diesem Wochenende ist es endlich soweit. 
Nach monatelanger Vorbereitung sind die ersten 
Schritte schon getätigt. Auf dem Gelände neben 
der Bundschuhhalle steht bereits das große Fest-
zelt. Die weiteren Vorbereitungen laufen eng durch 

getaktet so das ab dem Samstag das Jubiläumsfest beginnen kann.
Wir erwarten über die gesamte Festzeit eine größere Anzahl Gäste, die 
zum Teil mit ihren Fahrzeugen anreisen werden und für die Parkmög-
lichkeiten vorhanden sein müssen, um rund um das Festgelände in der 
Wendelinussiedlung ein wildes Parken zu verhindern.
Bitte unterstützen Sie uns freundlicherweise durch Beachtung der ver-
kehrsrechtlichen Beschilderung. Parken Sie möglichst auf Ihrem eige-
nen Anwesen und in nichtbetroffenen Nachbarstraßen. Halten Sie dabei 
aber immer ausreichend Platz für die Durchfahrt von Einsatzfahrzeugen 
bei Realeinsätzen!
Am Samstagmorgen ist die Feuerwehr Untergrombach Ausrichter eines 
Feuerwehr Fachkongress in der Bundschuhhalle. Hier werden zahlrei-
che nationale und internationale Gäste und Aussteller erwartet. Parallel 
dazu geschehen die letzten Arbeiten am Festzelt so, dass das Fest am 
Samstagabend ab 18 Uhr beginnen kann. Um 19 Uhr ist dann der offi-
zielle Fassanstich mit der Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick.
Am Sonntag findet ab 13.30 Uhr ein großer Festumzug statt. Hierfür 
reisen viele Gruppen aus nah und fern zu uns nach Untergrombach. 
Die Umzugsstrecke verläuft von: Im Brüchle, Am Brunnenbach, K-3501, 
Steigweg, Obergrombacher Straße, Kreuzung B-3, Büchenauer Straße, 
Joß-Fritz-Straße, Wendelinusstraße (Stich beim FC), Bundschuhhalle. 
Sofern Sie zum Umzugszeitpunkt wegfahren müssen, parken Sie recht-
zeitig außerhalb der betroffenen Straßen.
Nach dem Umzug gibt es auf der gesperrten Joß-Fritz-Straße eine 
Fahrzeugausstellung (eine Zu- und Abfahrt zur Berta-Kempf-Straße wird 
gewährleistet!).
Wir möchten wir uns jetzt schon für die Unannehmlichkeiten, die sich 
nicht ganz bei einem so großen Fest vermeiden lassen, entschuldigen.
Gerne möchten wir Sie einladen, an der Umzugsstrecke unsere Verei-
ne und auswärtigen Gäste, die am Festumzug teilnehmen, herzlich in 
Untergrombach willkommen zu heißen.
Wir freuen uns natürlich auch über Ihren Besuch unseres dreitägigen 
Festes auf dem Festplatz bei der Bundschuhhalle mit kostenlosen 
Abendprogrammen!
 

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Einladung zum Stammtisch
An einem ungewöhnlichen Tag, Christi-Himmelfahrt (Vatertag!), treffen 
wir uns zum Stammtisch am Donnerstag, 25. Mai um 19 Uhr, in der 

„Seemuschel”, dem Fischerheim Büchenau, am Baggersee Richtung 
Neuthard. Vielleicht können wir bereits auf der Terrasse sitzen? Alle Mit-
glieder und Freunde des Freundeskreises Untergrombach/Ste. Marie-
aux-Mines sind herzlich eingeladen. Die Vorstandschaft freut sich auf 
eine gesellige Runde mit Ihnen/Euch. E.H.

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Ton-Art beim Grombacher Abend der Feuerwehr
Das nächste Wochenende steht in Untergrombach ganz im Zeichen des 
Feuerwehrjubiläums. 125 Jahre retten, löschen, bergen und schützen– 
soviel Gemeinsinn muss unbedingt gefeiert werden! Wir vom Gesang-
verein Bruderbund freuen uns sehr, einen kleinen Teil zu diesem beson-
deren Jubiläum beitragen zu können. Am Samstag, 20. Mai, werden 
einige Ton-Art-Mitglieder am Getränkestand im Einsatz sein. Besonders 
freuen wir uns, dass Ton-Art am Montag, 22. Mai, beim Grombacher 
Abend mit ein paar Liedern auftreten wird, um die Feuerwehr zu feiern. 
In diesem Sinne: bis bald im Festzelt der Feuerwehr bei der Bundschuh-
halle!  AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Liebe Mitglieder, am 19. Mai findet um 19.30 Uhr die Generalversamm-
lung des HVU im Jugendraum in der Bundschuhhalle statt. Wir möchten 
Sie recht herzlich dazu  einladen und hoffen auf zahlreiches Erscheinen. 
Folgende  Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Abgabe der Berichte 
 1. Vorstand
 Schriftführer
 Jugendleiter
 Kassier
 Aerobic
4. Aussprache zu den Berichten
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Behandlung eingegangener Anträge
9. Verschiedenes
Im Namen der Vorstandschaft
Katja Geyer, Schriftführer

Nachlese Altpapiersammlung
Der HVU sagt Danke:
- den Einwohnern von Untergrombach für das Altpapier
- den Spielern der B-Jugend
- allen unseren Helfern
- der Fa. Reiner Holler für den LKW
- der Fa. Händel für den Transporter
Bitte sammeln Sie weiter Altpapier.

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Konzert mit Ausstellung in der Bundschuhhalle

Vorbereitung für den Festumzug der Feuerwehr
 Foto: Musikverein „Harmonie”

„Bilder einer Ausstellung“ war der Titel des diesjährigen Jahreskonzer-
tes in der Bundschuhhalle Untergrombach. Angelehnt an die Kompo-
sition des russischen Komponisten Modest Mussorgsky erlebten die 
Zuhörer Kunst und Musik in Form einer musikalischen Ausstellung. Das 
Jugendorchester unter Leitung von Steffen Pfund eröffnete mit „Won-
derful Rockmachine“ das musikalische Programm um gleich darauf, 
gemeinsam mit den Schülern der Bläserklasse, Küchenmusik erklingen 
zu lassen. Da wurde mit Schneebesen gerührt, auf der Reibe geratscht, 
und Bohnengläser geschüttelt. Die vielen Besucher und Eltern spende-
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ten großen Applaus für diesen ersten gemeinsamen Auftritt. Aber auch 
an den richtigen Instrumenten zeigten die Schüler der Bläserklasse mit 
zwei kurzen Musikstücken unter der Leitung von Nicole Reineck dass 
sie in den letzten Monaten schon einiges gelernt haben.
Viele Besucher hatten beim Ankommen die Gelegenheit genutzt und 
bereits vor dem Konzert einen ersten Gang durch die Ausstellung 
gemacht. Die Kunstwerke der Schüler aus der Joß Fritz Grund- und 
Realschule waren auf Stellwänden ansprechend präsentiert, und so 
wurde mancher Besucher schon beim Spaziergang über diese Prome-
nade in Staunen versetzt. Dirigent Thomas Rohr hatte aus dem Origi-
nalwerk „Bilder einer Ausstellung“ den ersten Satz „Promenade“ als 
Eröffnung für das Konzert gewählt und Alexander Fleig glänzte gleich zu 
Beginn mit einem Solo am Flügelhorn. Zum folgenden Konzertmarsch 
„per aspera ad astra“ startete für die Zuschauer auf der großen Lein-
wand die Präsentation der dazu ausgestellten Kunstwerke. Farbenfroh 
und mit viel Liebe zum Detail strahlten die Graffiti Bilder und passten 
hervorragend zur Musik „American Graphity“der 50er Jahre. Wie ein 
Besuch auf dem Jahrmarkt klingt konnten die Besucher beim nächsten 
Werk „A fairground Suite“ in drei Sätzen hören. Das Abfahren der Wagen 
in die Geister- und Achterbahn, die Anspannung, Schreck, Geschwin-
digkeit, dann Erleichterung. Besonders eindrucksvoll war die „Fahrt mit 
dem Karusell“. Hier hatten die Schüler der Realschule in Teamwork ein 
Miniaturkettenkarusell detailgetreu mit Beleuchtung nachgebaut, das 
in Kombination mit der Musik die Besucher begeisterte. ...weiterlesen 
in der nächsten Ausgabe oder auf der Homepage www.musikverein-
untergrombach.de

Marschprobe für das Jubiläum der Feuerwehr
Die erste Probe nach dem Konzert nutzten die Musiker um sich auf den 
Festumzug der Feuerwehr vorzubereiten.

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Ergebnisse vom dritten KK-Rundenwettkampf
Trotz des hervorragenden Ergebnisses von Markus Hartmann (274) 
reichte es für unsere Gewehrschützen nicht zum Sieg. Die Mannschaft 
steht dadurch auch nur auf einem der hinteren Tabellenplätze.
Die Pistolenschützen dagegen konnten dank der Spitzenergebnisse von 
Meik Wolf (276) und Michael Hubbuch (269) ihren ersten Sieg dieser 
Saison feiern und stehen nach der Hälfte der Begegnungen auf dem 
zweiten Tabellenplatz.

KK-Sportgewehr - Kreisklasse Gruppe A
Zeutern I - Untergrombach I  790:773 Ringe
Markus Hartmann 274, Klaus Biedermann 256, Jürgen Zipperle 243 
Ringe

KK-Sportpistole - Kreisklasse Gruppe A
Untergrombach I - Oberöwisheim I  794:763 Ringe
Meik Wolf 276, Michael Hubbuch 269, Patrick Süß 249 Ringe

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Damen I und Damen II auf Erfolgsspur
Beide Damenmannschaften des 
TCBW sind erfolgreich in die 
neue Saison gestartet. Damen I 
holte in Grötzingen ein 9:0 Aus-
wärtssieg.
Damen II landete bereits zwei 
Siege. Am Wochenende einen 
Heimsieg gegen Kirrlach/Ham-
brücken. Zum Saisonstart einen 
Auswärtssieg in Russheim.
Herzlichen Glückwunsch!

Damen II mit Mannschaftsführerin 
Lisa Ernst Foto: pr

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Kartenvorverkauf für die Freilichtspiele beginnt
Das Jugendtheater des TKV feiert am 24. Juni 2017 ihre Premiere mit 
dem Stück „Alice im Wunderland ... und plötzlich ist alles anders”. Ein 
bekanntes Märchen neu inszeniert in zwei Akten von Nina Naujoks.
Alle Aufführungen auf einen Blick:
Samstag, 24. Juni: Premiere; Sonntag, 25. Juni: Aufführung; Freitag, 30. 
Juni: Auführung; Samstag, 1. Juli: Aufführung - Beginn jeweils um 19 
Uhr, Einlass ab 18 Uhr.

Und auch der TKV präsentiert sein diesjähriges Freilichtstück mit der 
Premiere von „Der Fächer” am 5. August 2017. Eine italienische Komö-
die in drei Akten von Carlo Goldoni, in der deutschen Fassung von 
Heiko Postma.
Alle Aufführungen auf einen Blick:
Samstag, 5. August: Premiere; Sonntag, 6. August: Aufführung; Freitag, 
11. August: Aufführung; Samstag, 12. August: Aufführung; Freitag, 18. 
August: Aufführung; Samstag, 19. August: Aufführung -
Beginn jeweils um 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr.

Vorverkaufsstellen:
1. Moni‘s Haarstudio, Bruchsaler Straße 2, Untergrombach
2. Heidi Schlotter, Telefon: (07257) 92 58 835
3. Renate Sterzenbach, Telefon: (07257) 2535

Weitere Informationen zu den einzelnen Theaterstücken erhalten Sie auf 
unserer Homepage unter www.tkv-bundschuh.de

Der Fehlerteufel hat sich eingeschlichen. Wichtiger Hinweis zum his-
torischen Umzug der Feuerwehr Untergrombach am 21. Mai: Die Auf-
stellung ist „Im Brüchle” und in der „Bachstraße” nicht im Schollgarten.

TSV Untergrombach

Landesfinale der Turnerjugendbestenkämpfe

Die Jugendturner des TSV
 Foto: TSV

Die Jugendturner des TSV hatten 
sich über den Gau- und Bezirks-
entscheid für das Landesfinale in 
Mosbach qualifiziert. Allein dies 
war schon ein schöner Erfolg. 
Beim Landesfinale traf man nun 
auf die besten Mannschaften im 
Allgemeinen Turnen aus ganz 
Baden. 5 Mannschaften traten 
dort an. Von den Punktzahlen 
welche die anderen Mannschaf-
ten in Ihren Vorkämpfen erzielten 
mussten wir davon ausgehen, 
dass wir mit Abstand weit hinten 

liegen würden. Dem war aber nicht so. Wir konnten lange Zeit ganz gut 
mithalten und lagen zwischenzeitlich sogar auf Rang 3. Am Barren turn-
ten wir an sich nicht schlecht. Trotzdem hatten wir dank katastrophaler 
Kampfrichterleistungen an diesem Gerät eine schlechte Punktzahl. Wir 
verloren hier die Punkte für den vierten Platz. Das war etwas schade. 
Insgesamt gesehen turnten unsere Jugendturner Ihren besten Wett-
kampf überhaupt. Bester Einzelturner war Johannes Zisler, welcher mit 
91,200 Pkt. den 5. Platz belegte. Jonas Biedermann wurde 12.Sieger. 
Für den TSV turnten Jonas Biedermann, Daniel Lauber, Quentin Mandel, 
Simon Sieber und Johannes Zisler.

Tischtennis  

Trainingsausfall
Am Freitag, 19. und Dienstag, 23. Mai können wir leider nicht in die 
Halle, daher muss unser Training leider ausfallen.  Karin

Turnen  

TSV weiter unter bewährter Leitung

Alle beim Ehrenabend geehrten Mitglieder Foto: TSV Turnen

Günter Tusint begrüßte alle Anwesenden recht herzlich und nahm als 
erstes die Totenehrung vor. Nach dem Verlesen des Kurzprotokolls 
der Jahreshauptversammlung 2016 ging es gleich ans Eingemachte. 
Es folgten nämlich die Berichte der drei Vorsitzenden. Günter Tusint 
für den Bereich Verwaltung, Lothar Fetzner für den Bereich Wirtschaft 
Rolf Kussmann für die Finanzen. Alle drei zeichneten insgesamt ein 
Positives Bild. Sowohl Günter als auch Lothar hoben darauf ab, dass 
der Kinderfasching des TSV bei der Bevölkerung eine immer größere 
Resonanz findet und die Halle mittlerweile fast aus den Nähten platzt. 
Dies ist zum Einen auf eine gute Werbund und zum Anderen auf das 
gute Programm der TSV-Jugend zurück zu führen. Günter Tusint wies 
weiter darauf hin, dass sich nun auch der Mitgliederstand des TSV 
wieder positiv entwickelt. Eine Höhepunkt im Vereinsleben des TSV 
stellte sicher auch der Ehrenabend des TSV dar. Zahlreiche Mitgleider 
erhielten für Ihre Verdienste Ehrungen des TSV, des Kraichturngaus, 
des Badischen Turnerbundes und der Stadt Bruchsal. Rolf Kussmann 
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erläuterte in seinem Bericht, dass die Kasse des TSV trotz der noch lau-
fenden Belastungen für die Gymnastikhalle einen positiven Stand auf-
weist. Der sportliche Leiter Clemens Kussmann wies ins seinem Bericht 
darauf hin, dass wir zwar Gruppen schließen mussten, mittlerweile sich 
aber auch wieder neue Gruppen gebildet haben. Dennoch wird es das 
Hauptaugenmerk der neuen Verwaltung sein müssen neue Übungsleiter 
auszubilden und zu finden. Clemens berichtete weiter, dass insbeson-
dere die Turngruppen auch im letzten Jahr mit sehr guten Ergebnissen 
aufwarten konnten. In dem Bericht der Jugend wird insbesondere auf 
die sehr erfolgreiche Christbaumsammlung hingewiesen. Desweitern 
war auch das Jugendzeltlager in der Pfalz ein voller Erfolg. Auf Grund 
dieser Berichte war es für den Ehrenvorsitzenden Peter Biedermann 
leicht die Entlastung zu beantragen, welche auch einstimmig erfolgte. 
Die Neuwahlen waren dank guter Vorbereitung recht zügig beendet. 
Günter Tusint wurde genau so wie Lothar Fetzner als Vorsitzende für 
Verwaltung und Wirtschaft wieder gewählt. Auch alle anderen Posten 
wurden wieder besetzt, so dass der TSV auch weiter eine schlagkräftige 
Verwaltung hat.

Parteien

SPD - Ortsverein Untergrombach

Jahreshauptversammlung SPD Untergrombach
Am 3. Mai fand die Jahreshauptversammlung der SPD-OV Untergrom-
bach unter großer Beteiligung statt.
Es fanden diverse Neuwahlen statt: die gesamte Vorstandschaft wurde 
in ihren Ämtern einstimmig bestätigt und für zwei Jahre wiedergewählt: 
Erster Vorsitzender Heribert Gross, Zweiter Vorsitzender  Horst Gring-
muth, Kassier Harald Adam. Der bisherige Schriftführer Paul Seemann 
kandidierte aus gesundheitlichen  Gründen nicht mehr. Neu als  Schrift-
führerin wurde Karina Merten gewählt.
Auch der erweiterte Vorstand wurde einstimmig gewählt. Als BeisitzerIn-
nen fungieren künftig: Annedore Fischer, Rosemarie Gringmuth, Melanie 
Ernst, Herbert Knoch, Renate Krug, Helga Seemann, Paul Seemann, 
Fritz Scheib, Thomas Scheib, Bernd Timmermann.  Als Vertreter der 
Untergrombacher Jusos sind künftig Johannes Seichter und Gerrit Bie-
dermann als Beisitzer im Vorstand vertreten. Ortsvorsteher Karl Mangei 
und die Ortschaftsräte/Gemeinderäte/innen, Hans Biedermann, Anja 
Krug, Rainer Müller gehören wie bisher Kraft Amtes dem Vorstand an. 
Rosemarie Stannat kandidierte nicht mehr. Als Kreisdelegierte wurden 
Heribert Gross, Hans Biedermann, Anja Krug, Harald Adam, Paul See-
mann und Karina Merten gewählt. Die Kassenprüfung obliegt in den 
nächsten zwei Jahren Waltraud Lauber und Stefan Joosz.

- Anzeigen -

 18.05. – 24.05.2017KINOPROGRAMM
www.cineplex-bruchsal.de

Do/Fr, Mo-Mi ab 15:30 l Sa/So ab 13:30 
Bahnhofstr. 13, 76646 Bruchsal 
Ticket-Hotline 0 18 05 / 54 66 27 = KINO BR   
(14 ct/min., Mobilfunkhöchstpreis 42 ct/min.) 

NEU DO FR SA SO MO DI MI FSK
Alien: Covenant 17:40
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20:20
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20:20

17:40
20:20

17:40
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Elle (artHaus für 8€) 19:50 19:50 19:50 16
AKTUELL
Abgang mit Stil 17:30

18:10 18:10
17:30 17:30 17:30

18:10
6

Bibi & Tina: Tohuwabohu total! 14:20 0
Conni & Co 2 14:40 14:40 0
Die Hütte - Ein Wochenende mit 
Gott 19:50 19:50 19:50 19:50

17:00 17:00 17:00 12

Die Schlümpfe - Das verlorene 
Dorf  

14:50 14:50 0

Die Schlümpfe - Das verlorene 
Dorf 3D

14:00 0

Die Schöne und das Biest 14:20 6
Fast & Furious 8 17:20

20:10
17:20
20:10
22:40

17:20
20:10
22:40

17:20
20:10

17:00 17:20
20:10

17:00

22:40

12

Get Out
21:00

20:40

23:00

20:40

23:00
21:00 21:00 21:00

23:00

16

Guardians of the Galaxy Vol. 2
18:10

16:10

21:15
23:00

16:10

21:15
23:00

18:10 18:10 18:10
16:10 12

Guardians of the Galaxy Vol. 2 3D 17:10
20:00

17:10
20:00
22:50

17:10
20:00
22:50

17:10
20:00

17:10
20:00

17:10
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12

Happy Burnout
20:40

19:00 19:00
20:40 20:40 20:40

6

King Arthur - Legend of the Sword 
3D (Nice Price am Di um 20:40 
Uhr für 8€)

18:00

20:40

18:00
20:30

23:00

18:00
20:30

23:00

18:00

20:40

18:00

20:40

18:00

20:40

18:00
20:30

23:00

12

Lion - Der lange Weg nach Hause 17:00 17:00 17:00 17:00 12
The Boss Baby

16:00 16:00
14:30
16:00

14:30
16:00 16:00 16:00 16:00

6

The Boss Baby 3D 14:00 14:00 6
Überflieger: Kleine Vögel - großes 
Geklapper (Nice Price am Fr für 4€) 16:00 16:00

14:00
16:00

14:00
16:00 16:00 16:00 16:00

0

SPECIAL
Ladies Special: Grease - Sing-A-
Long (nur 9€)

20:00 12

Familienpreview: Hanni & Nanni - 
Mehr als beste Freunde

14:40 0

Preview: Pirates of the Caribbean: 
Salazars Rache

19:30
22:20

12

Preview: Pirates of the Caribbean: 
Salazars Rache 3D

20:00
22:50

12

Sneak Preview 20:00 16

Halten Sie die Hauseingangstür auch tagsüber geschlossen. Prüfen Sie immer, wer 
ins Haus will, bevor Sie die Tür öffnen.

Achten Sie bewusst auf fremde Personen im Haus oder auf dem Grundstück und 
sprechen Sie diese Personen gegebenenfalls an.

Schließen Sie Ihre Wohnungseingangstür immer zweimal ab und lassen Sie die Tür 
nicht nur „ins Schloss fallen“. Auch Keller- und Speichertüren sollten immer verschlossen 
sein.

Verstecken Sie Ihren Haus- und Wohnungsschlüssel niemals außerhalb der Woh-
nung: Einbrecher kennen jedes Versteck.

Verschließen Sie Ihre Fenster und Balkontüren auch bei kurzer Abwesenheit. Ein-
brecher öffnen gekippte Fenster und Balkontüren besonders schnell.

Sorgen Sie dafür, dass Ihre Wohnung auch bei längerer Abwesenheit einen bewohnten 
Eindruck vermittelt. Lassen Sie z. B. den Briefkasten leeren.

Tauschen Sie mit Ihren Nachbarn wichtige Telefonnummern aus, unter denen Sie 
im Notfall erreichbar sind.

Bieten Sie Senioren aus Ihrer Nachbarschaft an, bei Ihnen anzurufen, wenn Fremde 
in deren Wohnung wollen.

Informieren Sie die Polizei, wenn Ihnen etwas verdächtig vorkommt. Versuchen Sie 
niemals, Einbrecher festzuhalten!

Lassen Sie fremde Personen nicht in Ihre Wohnung.

X  Informationen zum Thema Einbruchschutz fi nden Sie unter www.k-einbruch.de
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10 goldene Regeln für ein 

sicheres Zuhause
Tipps der Polizei in Zusammenarbeit mit Ihrer Hausverwaltung

HERAUSGEBER: Landeskriminalamt Baden-Württemberg, Taubenheimstraße 85, 70372 Stuttgart

Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD bei den teilnehmenden
Partnern kann bei Anlässen aller Art gespart werden: von Freizeit- und 

Wellness-Einrichtungen über die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 
Blumengeschäften und vielem mehr! 

Als Abonnent eines Amts- oder privaten Mitteilungsblattes von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot erhalten Sie die NUSSBAUMCARD kostenlos. Aber 

auch wenn Sie kein Abonnent sind können Sie die Karte bestellen. 

Wie und wo Sie die Karte einsetzen können, 
erfahren Sie auf www.VorteilePlus.de

JETZT PROFITIEREN mit der


